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Vorbemerkung

ljtlt dem vorliegenden Jahresbericht 1 980 der
Fachserie 17 "Preise", Reihe 10, wird dle aus-
filhrliche Veröffentlichung neuerer Ergebnlsse
des lnternationalen Verglej.chs der Preise filr
die Lebenshaltung fortgeführt.

Die Rechtsgrundlage zu dleser Statistik blIdet
das cesetz ilber die Statlstik ftir Bundeszwecke
vom 14. März 1980 (BGBI. I S. 289).

Die Verbrauchergeldparitäten sind Ergebnisse
von Preisvergleichen für Waren und Dienst-
lelstungen der Lebenshaltung zwischen auslän-
dischen Staaten und Gebieten und der Bundes-
republik Deutschland. Den Berechnungen wer-
den eLne repräsentative Gilterauswahl und dle
Struktur der verbrauchsausgaben der privaten
Haushalte in der Bundesrepublik Deutschland
zugrunde gtelegt (bei länger zurückliegenden
orlginalberechnungen die Verbrauchsausgaben
von 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalten mit
mittlerem Einkorunen; bei den seit 1974 durch-
geftihrten Originalberechnungen die für 1970
errnlttelten Verbrauchsausgaben aller privaten
Haushalte). Die auf ausländischer Seite ver-
wendeten Gewichte (Verbrauchsschema) wurden

von den für die betreffenden Länder berech-
neten Wägungsschemata der Verbraucherpreis-
j-ndizes abqeleitet. Elne Parität nach aus-
ländischem Sc.hema wurde nur dann berechnet,
wenn detaillierte Angaben von Haushal,ten vor-
lagen, deren Lebensstandard in etwa dem euro-
päischen entsl?richt.

Der unmittelb,rre Preisvergleich bezieht sich
auf einen besE.immten Monat. Fort- bz$r. Rück-
rechnungen we:cden mittels der Preisindizes
der Lebenshalcung für die Bundesrepublik
Deutschland und das jewellige Land vorqenom-
men.

Nähere method.i.sche Hinweise zur Aussage von
VerbrauchergeJ-dparitäten sowie zu den Beson-
derheiten des internationalen preisvergleichs
enthalten dle Aufsätze "Neuberechnung von Ver-
brauchergeldpt:rrltäten für mlttlere Arbeitneh-
merhaushalte" sowie "Zur erstmaligen Berech-
nung von Reisr:rgeldparitäten,, . Ersterer stammt
zvrar aus dem i)'ahre 1958 und bezieht sich auf
Verbrauchergel.dparitäten für mittlere Arbeit-
nehmerhaushaltei er gilt inhaltlich aber auch
für neuere Berechnungen.
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2 I ntemationa ler Verg leich von Veöra ucherpreisen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte *)

Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit dem Nach'
weis von Preisveränderungen, also mit dem zeitlichen Preisvergleich-
Hierauf sind sowohl die Zahl der Berichtsfirmen pro Ware oder Lei-
stung als auch das Erhebungsverfahren, die Aufbereitungsgänge und
die Darstellungsmittel abgestellt. Nur auf einem relativ kleinen
Gebiet vverden Erhebungen durchgeführt, die nicht den Zeitvergleich
betreffen: bei der Ermittlung von Verbraucherpreisen für den Zrapck
des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Feststel lung räu mlicher Preisunterschiede.

Das zusammenfassendeErgebnisdar für einen bestimmten,,Waren-
korb" zwischen zwei Vergleichsländern ermittelten Preisrelationen
wird allgemein Kauf kraftparität genannt, auch wenn es sich, wie bei
den internationalen Preisvergleichen des Stati§tischen Bundesamtes,
nur um ,,Warenkörbe" mit Gütern des Privaten Verbrauchs und
damit nur um den Kauf einer begrenzten Gruppe von Waren und
Leistungen handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus-
druck ,,Verbrauchergeldparität", um diese Beschränkung deutlich zu
machen. Wie noch darzulegen sein wird, ist es sogar erforderlich, den
Begriff ,,Verbrauchergeldparität" noch durch einen Zusatz näher zu
bestimmen, der angibt, auf raBlche Bevölkerungsgruppe oder
vvelchen Haushaltstyp sich die Parität bezieht.

Das Statistische Bundesamt berechnet und veröffentlicht solche Ver-
brauchergeldparitäten schon seit 1954. Zur Zeit rruerden in der Fach-
serie 17, Reihe 10 ,,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung" die Ergebnisse für 60 Länder nachgewiesen. Bei den
meisten Ländern wirden die Verbrauchergeldparitäten original für
einen Zeitpunkt nach 1952 ermittelt und für die folgende Zeit (nach
einem noch zu erläuternden Verfahren) fortgeschrieben. Zwischen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit-
gEteilt. Hierfür waren zwei Gründe ausschlaggebend. Einmal hat das
Statistische Bundesamt im Jahre 1 963 auf dem Gebiete des interna-
tionalen Preisvergleichs einen ständigen Auftrag zur Anfertigung von
Gutachten für Zwecke der deutschen Auslandsbesoldung erhalten,
durch den die Arbeitskapazität des Amtes auf diesem Gebiet, beson-
ders während der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch genommen
vvurde. Zum anderen - und dies ist der wichtigere Grund - hat das
Statistische Bundesamt im Zusammenhang mit diesem Gutachter-
auftrag sowie mit internationalen Arbeiten verschiedener Art Er'
kenntnisse über die Nott /endigkeit und Möglichkeit der Verbesse-
rung einiger der bisher bei der Berechnung von Verbrauchergeld'
paritäten angewandten Konzepte und Methoden gewonnen. Bis zur
abschließenden Klärung aller hiermit zusammenhängenden Fragen
sollte die Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten zurückge-
stellt v\rerden-

Nachdem diese Klärung inzwischen erfolgt ist und für einige Länder
neue Verbrauchergeldparitäten berechnet werden konnten, werden
in diesem Aufsatz die methodischen Verbesserungen beschrieben
und die Rechenergebnisse mitgeteilt. Zunächst werden einige allge-
meine Fragen theoretischer und praktischer Natur erörtert 1). Zu
den methodiachen Verbesserungen gehört auch die Absicht des Sta-
tistischen Bundesamtes, neue Verbrauchergeldparitäten grundsätz-
lich nur unter Verwendung von Preisen zu berechnen, die speziell für
den Zweck des internationalen Vergleichs, möglichst von denselben
Personen auf den beiden Seiten des Vergleichs, erhoben wurden.
Zusätzlicher Verwaltungsaufwand braucht hierdurch nicht zu ent-
stehen. Das Statistische Bundesamt verfügt z. Z. und voraussichtlich
auch künftig für eine größere Zahl von Ländern, darunter die USA
und die EG - Mitgliedsländer, über solche Preisunterlagen. Sie stam-
men aus Ermittlungen, die vom Statistischen Bundesamt im Zu-

*)Abdruck aur Wist€ 1968/6 - wcgen der veränderten Grundlagon
bei den nach 1974 neuberechneten Verbrauchergeldparitäten wird
auf die Vorbemerkung S. 5 verwiesen.
1) Wegen anderer Fragen, der6n erneute Behandlung nicht für er-
torderlich gehalt6n wird, sei au, zwei trühere Aufsätze verwiessn:
Fürst, G./Denefte, P. .,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung", Wista 1954/11, und Güntor, H. ,,Zur Ber€chnungs-
methode und Aussagebedeutung der internationalen Kautkraftver-
gleichc des Statistischen Bundesamtes", Wista 1961/8,

sammenhang mit dem erwähnten Gutachterauftrag durchgeführt
vvorden sind. Ferner hat das Statistische Bundesamt dio Möglichkeit,
das Urmaterial der von anderen Statistischen Amtern. z. B. dem
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaftan, aufgastellten
Kauf kraftvergleiche zu verrarenden,

2.1.1 Überlegungen und Erfahrungen als Grundlagen
der Neuberechnungen

Zum theoretischen Konzept der Vrbrauchergoldparitäton

Die vom Statistischen Bundesamt zur Ermittlung der Verbraucher-
geldparitäten (VGP) angewandte R eche nformel lautet:

VGPA,B

!PeLP; Pe'oa

wobei VGPA,B

Zto'oo
die Zahl der Währungseinheiten des
Landes B, die einer Währungseinheit
des Landes A kaufkraftgleich ist

I eines Gutes des
der Preis I Privaten Vcr-

die gekaurte rvr"ns" [ IHT g^,. ,
,,i nternationale Verbraucherpreisre-
lation" ein€s Gutee für das Land B

im Vergleich zum Land A

Po bzw. P"

Oo bzw. O"

Die Ahnlichkeit dieser Formel mit der in der Praxis bei der Berech-
nung von Preisindizes vervrrendeten Formel dürfte zu der häufig ge-
äußerten Meinung beigetragen haben, daß es bei einem internation&
len Preisvergleich methodisch im Grunde um nichts anderes gehe als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisen. An die Stelle der Katego-
rie Zeit trete lediglich die Kategorie Raum. Tatsächlich gibtesaber
- insbesondere, wenn man dem Zeitvergleich nicht allgernein den
räumlichen, sondern speziell den internationalen Vergleich gegen-
überstellt - auch ganz wesentliche Unterschiede. denen der Statisti-
ker Bechnung tragen muß. Dsr wichtigste dürfte sein, daß die inter-
nationalen Preisdifferenzen bei den verschiedenen Waren und
Leistungen, selbst zwischen zwei Nachbarländern mit regem Waren-
austausch und intensivem Reiseverkehr, im allgemeinen eine
stä r kere St re u u ng zeigen als die Preiweränderungszahlen
derselben Güter zwischen zwei Zeitpunkten innerhalb eines Landes.
Das gilt auch für die internationalen Preisdifferenzen und Preiwer-
änderungszahlen innerhalb des Bereiches des Privaten Verbrauchs,
auf den sich nunmehr die Ausführungen beschränken sollen. Eigent-
lich sollte dieses Phänomen nicht überraschen, denn es kann aus
allgemein bekannten Zusammenhängen deduziert werden, daß die
lnterdependenz der Verbraucherpreise ihnerhalb einer Volkswirt-
schaft normalerureise größer ist als zwischen zwei Volkswirtschaften.
ln einer marktwirtschaftlich geordneten Volkswirtschaft gibt es so-
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite starke
Kräfte, die automatisch in Richtung auf ein Gleichmaß der Preisent-
wicklung wirken - mit dem größten Erfolg, wie man annehmen
darf, beiSubstitutionsgütern und bei Gütern, die unter ähnlichem
Kostengütereinsatz produziert werden. Zwischen zwei Volks,wirt-
schaften besteht dagegen im allgenpinen allenfalls bei denlenigen
Gütergruppen eine Tendenz zum Ausgleich der internationalen Preis
unterschiede, in denen ein relativ starker Außenhandel betrieben
wird. Da sich die Warenlieferungen zwischen zwei Ländern aber eher
nach Unterschieden zwischen den Erzeuger- oder Großhandels
preisen als nach Unterschieden zwischen den Verbraucherpreisen
richten und da zwischen den Erzeuger- oder Großhandelspreisen
zweier Länder andere Unterschiede best€hen können als zwischen
den entsprechenden Verbraucherpreisen, erscheint selbst in bezug
auf die an sich plausible Feststellung - daß ein intensiver internatio-
naler Warenaustausch in Richtung auf einen Ausgleich der Unter-
schiede in den Verbraucherpreisrelationen zwischen den betreffen-
den Ländern tendiert : ein gewisser Vorbehalt am Platze.

Pe
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Geraogener arith. Durchschn itt
Modian
Oberes Ouartil
Abweichung vom Median in %
UntsresCtuartil . , . . . . . .
Abweichung vom Median in %

Tabelle I zeigt am Beispiel des Länderpaares Niederlande/Bundes-
republik Deutschland die Streuung der Preisrelationen für verschie-
dane Güter im Vergleich zur Streuung der Preismeßzahlen des
deutschen Verbraucherpreisindex für mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte auf Basis 1962, gemessen jeweils am prozentualen Abstand der
Quartile vom Median.

Tabelle 1: Beispiel für die Streuung internationaler Verbraucher-
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbraucherpreis-

meßzahlen innerhalb eines Landes

Merkmal

Verb rauc her-
pre ismeßzahlen

aus dem
deutshen Preis-

index für die
Lebenshaltung

m ittlerer
Arbeitnehmer-

hau sha lte

1962 = 1 OO

zwischen Verbrauchergeldparitäten und Verbraucherpreisindizes ist
vor allem für die Benutzer wichtig. Während man einen Verbraucher-
preisindex, der sich auf eine eng umgrenzte Bwölkerungsgruppe
bezieht, auch noch als für sozioökonomisch benachbarte Haushalts-
typen zutreffend ansehen darf, kann die Übertragung einer Ver-
brauchergeldparität auf andere Haushalte als diejenigen, die ihr un-
mittelbar zugrunde liegen. nur als eine grobe Eehelfslösung gelten.

Für die Beurteilung des Aussagewertes einer Verbrauchergeldparität
ist aber nicht nur die Tatsache von Belang, daß es jeweils innerhalb
der beiden Vergleichsländer andere Haushalte als diejenigen gibt, auf
die sich die Paritäl bezieht. Es muß auch bedacht werden, daß eine
Verbrauchergeldparität auf der Vorstellung basiert, daß der Haus-
halt, für den sie berechnet wurde, in beiden Vergleichs-
ländern die gleiche Struktur der Verbrauchs-
a u sga be n hat. Esdürfte unbestreitbar sein, daß diese Annahme
v\renig realistisch ist. Es dürfte kaum jemals den Fall geben, in dem
ein Haushalt von dem Land A in das Land B auswandert und dort
den gleichen ,,Warenkorb" wie vorher im Land A kauft. Erwird sich
im Laufe der Zeit den Verbrauchsverhältnissen im Land B anpassen,
vielleicht erst relativ spät und auf einigen Gebieten der Lebens-
haltung, bei einzelnen Gütergruppen wahrscheinlich nie. Die Ver-
brauchergeldparität für das Land B im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,,Warenkorbes" des Landes A kann jedenfalls nicht
als eane realistische Größe gelten. Sie ist vielmehr nur ein Grenzwert
für einen Bereich, der auf der anderen Seite noch durch einen ande-
ren Grenzwert abgesteckt yverden sollte. Es ist dies eine Verbrau-
chergeldparität für das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,.Warenkorbes" des Landes B. Es handelt sich um das Gegen-
stück zu der ersten Berechnung, das nur für den - ebenso unwahr-
scheinlichen - Fall zutrifft, daß ein Haushaltstyp in den beiden Ver-
gleichsländern nach den Konsumgewohnheiten des Landes B lebt.
Nach der ersten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes A)
erscheint das Land B im Vergleich zu A relativ teuer, nach der
zureiten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes B) relativ
billig. Für viele praktische Fälle dürfte ein Wert, der dazwischen
liegt, der Wirklichkeit am nächsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statistische Bundesamt nach wie vor einen Mittelwert
(einfacher arithmetischer Durchschnitt) aus der nach einem deut-
schen Ausgabenschema und der nach einem ausländischen Aus-
gabenschema aufgestellten Parität.

Dieser Mittelwert ist allerdings nur dann eine sinnvolle Größe, rruenn
die beiden ,,Warenkörbe" mäglichst dem gleichen Lebensstandard
entsprechen. Sie sollten im ldealfall nur insofern differieren, als sie
landeseigentümliche Besonderheiten in den Verbrauchsgevrchn-
heiten zum Ausdruck bringen. Jedenfalls genügt es nicht, daß sich
die nationalen Statistiken (Wirtschaftsrechnungen, I ndexschematal,
aus denen die beiden ,,Warenkörbe" abgeleitet yvurden, auf gleich
oder ähnlich bezeic h nete Bevölkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines modernen
I ndustriestaates und den,,mattleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines
afrikanischen oder asiatischen Entwicklungslandes können so große
Unterschiede im Lebensstandard bestehen, daß ein Mittelwert aus
zwei entsprechenden Paritäten kaum einen praktischen Aussagewert
haben würde. lm übrigen darf der,,Warenkorb"deseinen Vergleichs-
landes im Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nicht in zu starkem Maße fremdartig sein; andernfalls wäre esja nicht möglich, in beiden Ländern für beide Warenkörbe aus-
reichende Preisangaben zu erhalten.

Daß die einer Verbrauchergeldparirät zugrunde liegende Unter-
stellung gleicher ,,Warenkörbe" für zrarei verschiedene Länder mit
der Wirklichkeit normalerweise nicht vereinbar ist, bedeutet eine
\reitere Besonderheit dieses statistischen Meßinstruments im Ver-
gleich zu einem Preisindex. Zwar handelt es sich nicht um einen
grundsätzlichen Unterschied , denn auch ein Preisindex stellt mit der
Annahme eines (zeitlich) unveränderten,,Warenkorbes" eine
Modellrechnung dar; auf dem Gebiete der lndexberechnung hat man
aber mit der Moglichkeit, den ,,Warenkorb" nur jeweils eine kurze
Zeit beizubehalten und ihn dann immer wieder den veränderten
Verbrauchsverhältnissen anzupassen, ein Mittel an der Hand, die '
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hinsicht auf ein Mini-
mum zu reduzieren.

Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
überstellung eines ausländischen mit dem entsprechenden inländi-
schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das Statistische Bundes-

120,9
109,1
134,5+ 23,3
93,6

- 14,2

115,i
1 11,0
118,7
+ 6,9
104,2

- 6.1

Anzahl der verschiodenen
Waren und Leistungen 452 453

Die Tatsache, daß die internationalen Preisrelationen relativ stark
streu€n, ist vorallem für die Beurteilung der Zahl der R ela-
t i o n e n wichtig, die bei einer Verbrauchergeldparität verwendet
vnerden. Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
braucherpreisrelationen und (nationalen) Verbraucherpreismeß-
zahlen müßte man, entsprechend den Regeln der Stichproben-
theorie, schließen, daß eine Verbrauchergeldparität, wenn sie genau-
so zuverlässig sein soll wie ein Verbraucherpreisindex, mehr ver-
schiedene Güter berücksichtigen müßte als dieser. Soll eine Ver-
brauchergeldparität zwischen Deutschland und einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschafts- und Lebensverhältnissen
berschnet rryerden - für welchen Fall einebesondersstarkeStreuung
der Verbraucherpreisrelationen zu erwarten ist -, so müßte grund-
sätzlich sogar eine sehr viel größere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen vorgesehen werden. ln der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkeiten der Beschaffung eines ent-
sprechend umfangreichen Preismaterials, das für diesen Zweck auch
geeignet ist, stoßen.

Von Bedeutung ist das Ausmaß der Streuung ferner für die Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen Gewichtung der
Preisrelationen auf die Höhe des Rechenergebnisses, also
der Verbrauchergeldparität. Die Wägungszahl eines einzelnen Gutes,

PA
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in der angegebenen Formel, entstammt den statistischen Nachwei-
sungen über die Verbrauchsausgaben eines bestimmten Haushalts,
typs. Das gilt auch für die Wägungszahlen, die bei der laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex für die Lebenshaltung mitt-
lerer Arbeitnehmerhaushaltemit zrarei Kindern verwendet werden.
Wenn man aber die Ergebnisse dieses lndex mit den Ergebnissen des
lndex für Renten- und Sozialhilfeempfängerhaushalte sowie des
lndex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwohl es sich doch
um Haushaltegrundverschiedener Art handelt. Während der Arbeit-
nehmerindex im Jahresdurchschnitt 1967 bei 114,4 (1962= 100)
lag, hatten der Rentnerindex und der Kinderindex einen Stand von
116,8 bzw. 114,2. Würde rnan für alle drei Haushaltstypen auch
besondere Verbrauchergeldparitäten berechnen können, so würde
IrBn yvegen der größeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den Preismeßzahlen der lndexberechnung in den meisten Fällen,
d. h. bei den meisten Vergleichsländern, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stärker voneinander abweichen. Dieser Unterschied
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amt iedoch nach wie \ror auf dem Standpunkt, daß hierfür die
gleichen Grundsätze wie für den Zeitvergleich gelten müssen. Hier
wie da hat die Preisstatistikprinzipiell den re ine n Pre isver-
gleich anzustreben. Die zu ermittelnden Preisunterschiede

-gleichgültig, ob es sich um zeitliche oder räumliche Unterschiede
handelt - dürfen grundsätzlich keine anderen Unterschiede ent-
halten. Das bedeutet, daß nur Güter gleicher Menge und gleicher
Oualität einander gegenübergestellt u,erden dürfen. Der Gegenwert,
den der Käufer Iür die beiden miteinander zu vergleichenden Preise
erhält, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
eines Anzuges in einem Bekleidungsgeschäft, gehört aber mehr als nur
der Anzug selbst; mitdem Anzugpreis bezahlt der Kun§e auch die
zusätzlichen Leistungen, die darin bestehen, daßderVerkäufer ein
umfangreiches Sortiment bereitstellt, das dem Kunden eine echte
Auswahl ermöglicht, daß dieser fachkundig beraten wird, daß er
kleinere Anderungen unentgeltlich oder zu einemgeringen Aufpreis
verlangen kann usw. Entsprechendes gilt auch für die meisten
anderen Verbrauchsgüter. Hieraus folgt für den Preisstatistiker, daß
er nicht nur an die Übereinstimmung der Wareneigenschaften
zwischen den Vergleichszeitpunkten oder den Vergleichsländern
denken muß, sondern daß er auch darauf zu achten hat, daß die
betreffenden Geschäfte der gleichen Güteklasse angehören. Auf dem
Gebiet des zeitlichen Preiwergleichs ist diese Forderung eine Selbst'
verständlichkeit geurorden. Der gewissenhafte Statistiker wird sogar
in iedem Fall, in dem ein neu ausgewähltes Geschäft an die Stelle
einer bisherigen Berichtsfirma tritt, den dadurch möglicherweise ent'
stehenden Bruch im Verlauf der Preisreihe durch ,,Verkettung" aue
schalten - also auch dann, wenn beide Geschäfte der gleichen Güte'
klase angehören. Es ist nicht einzusehen, warum beim internationa-
len Verbraucherpreisvergleich nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nicht auch die Art des verkaufenden Geschäfts berück-
sichtigt ralerden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des internationalen
Vergleichs dabei zumeist größere Schwierigkeiten als beim Zeitver-
gleich ergeben, ist eine Frage, die - getrennt von den Überlegungen
über die anzuwendenden Grundsätze - zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreffenden Fragen zu behandeln
wäre.

Zur praktischen Durchführung des internationalen Vergleichs
von Verbraucherpreisen für einzelne Güter

Beim zeitlichen Preisvergleich muß der Statistiker zwar auch beson-
dere Vorsorge dafür treffen, daß sich die für zwei Zeitpunkte ermit-
telten Preise auf die gleiche Ouantität und Oualität des betreffenden
Gutes, auf die gleiche Art des Geschäftes, auf gleiche Handelsbe,
dingungen usw. beziehen - kurz, daß die beiden Preise wirklich ver'
gleichbar sind. Dabei erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
v!€sentliche Erleichterung: Es handelt sich in der Regel um dieselbe
Berichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
allgemeinen die M<iglichkeit hat, dabei für deren Vergleichbarkeit zu
sorgen, Vorausgesetzt. daß das befragte Unternehmen Bereitwilligl.
keit zeigt und eine fachkundige Kraft mit der Auskunftserteilung
beauftragt, ist es nicht nur zulässig, sondern der Sache sogar förder-
lich, wenn sich die Erhebungsbehörde der Mitarbeit des Unter-
nehmens bedient, ihm z. B. für die betreffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm überläßt, innerhalb
dieser Beschreibung die.ienige Ausführung, Oualitätsstufe, Ab-
messung usw. selbst auszuwählen und für die nächsten Erhebungs-
termine beizubehalten, die bei ihm die größte Umsatzbedeutung hat.
Der Statistiker hat dann die Gewähr, daß die Preisveränderungszahl,
die sich für diese Berichtsstelle ergibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch repräsentativ ist, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als realistisch angesehen werden kann.

Der mit einem internationalen Preiwergleich befaßte Statistiker
befindet sich dagegen in einer ganz anderen Lage. Abgesehen von
den nenigen Fällen, in denen ein Unternehmen mit internationaler
Geschäftstätigkeit und zentraler Preisfestsetzung tatsächlich für
mehrere Länder für gleiche Artikel zuverlässige international
vergleichbare Preise nennen kann (2. B. auf dem Gebiete der Kraft-
fahrzeugvermietung, des Vertriebes von Zeitschriften) muß er selbst
für die erforderliche Übereinstlmmung der Oualität, Ouantität usw.
des betreffenden Gutes sorgen. Dabei können ihm auch die ein-
schlägigen preisstatistischen Veröffentlichungen des anderen Ver-
gleichslandes rarenig helfen. Fast in allen Ländern dient die Preisst+
tistik nur dem Nachyveis der zeitlichen Veränderungen. Absolute

Verbraucherpreise fallen dabei zumeist nur als ein Nebenprodukt an
und können. da die Berichtsstellenauswahl und die Fragestellung
nicht auf die Drstellung der absoluten Preishöhe abgostellt sind. im
allgenrinen nicht als ausreichend repräsentativ gplten. Deshalb
unterlassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieren - darunter selbst Amter mit Tradition und inter-
nationalem Ansehen anf dem preisstatistischen Gebiet, Sovveit aber
die amtliche Statistik des Auslandes Verbraucherpreise in absoluter
Höhe laufend mitteilt, fehlen diesen im allgenrinen detaillierte
Beschreibungen, wie sie zur genauen ldentifizierung der betreffen-
den Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschäfte finden sich fast nie. Wer einen zuverlässigen inter-
nationalen Preiwergleich durchführen will, könnte deshalb in der
Regel nur dielenigen veröffentlichten Preisangaben des Auslandes
verucnden, die sich auf Waren und Leistungen beziehen, bei denen
es nach allgemeiner Kenntnis keine oder nur geringfügige Differen-
zierungen nach Menge, Oualität usw. gibt und bei denen Unter-
schiede in der Güteklasse der Geschäfte unerheblich sind. Dies gilt
aber nur für sehr vvenige Artikel. Selbst ,,einfache"Grundnahrungs-
mittel wie Milch, Butter, Brot, Salz ußrden in wirtschaftlich fort-
geschrittenen Ländern in mehreren Oualitätsstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt v€iterer Nuancierungen, angeboten, mit Preis
differenzen zwischen der einfachsten und der besten Ausführung
von 100 % und rnehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs-
rnrasser sind nicht in allen Ländern das gleiche. Der Strom kann
starken Schrnankungen unterliegen, die zu einem frühen Verschleiß
der damit betriebenen Geräte führen; beim Gas gibt es Unterschiede
in der Heizkraft, und Leitungswasser ist nur in den wenigsten
Ländern geschmacklich einwandfrei, in manchen ist der Chlorgshalt
zu hoch und in einigen Ländern ist es ungekocht und ungefiltert gar
nicht zu genießen,

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seinen früheren
Kaufkraftberechnungen im allgemeinen nur zu einem geringen Teil
das von der amtlichen Preisstatistik vedffentlichte ausländische
Preismaterial verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statistische
Amter deb Auslandes und andere Stellen, darunter deutsche Aus-
landwertretungen sowie auch Privatpersonen. gebeten, Preisermitt-
lungen speziell für die internationalen Vergleiche des Statistischen
Bundesamtes anzustellen, Hierfür erhielten diese Stellen Fragebogen
mit einer näheren Beschreibung der Waren und Leistungen, für die
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrücklich
darauf hingewiesen, daß in allen Fällen, in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenvordruck
abweichen, hierüber ausführliche Erläuterungen zu geben sind, so
daß das Statistische Bundesamt die Mriglichkeit hat, anstelle des
ursprünglich vorgesehenen deutschen Vergleichspreises einen neuen,
der im Ausland tatsächlich ausgewählten Ware oder Leistung genau
entsprechenden Preis zu erheben. Außerdem ist die mit den Preis-
ermittlungen im Ausland betraute Stelle gehalten, die Geschäft€, aus
denen die Preisangaben stammen, nach Art und Güte zu klassifizie-
ren-

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gezeigt, daß es sich
hierbei zwar um eine Verbesserung gegenüber der Verwendung von
Ergebnissen handelt, die für Zwecke des zeitlichen Preiwergleichs in
einzelnen Ländern gewonnen uorden waren, daß aber eine dem
Wesen des internationalen Vergleichs wirklich angemessene Methode
der Beschaffung des Preismaterials damit doch noch nicht gefunden
ist. Die getrennte Ermittlung von Preisen, durch zr ei verschiedene
Stellen, für Güter, die in jeder Hinsicht einander möglichst gpnau
entsprechen sollen, bietet auch bei noch so gründlicher gogenseitiger
Unterrichtung nicht die Gewähr dafür, daß die von der einen Stelle
ermittelten Preise mit den Erhebungsergebnissen der anderen Stelle
wirklich vergleichbar sind. Dies läßt sich vielmehr - in weitest
möglicher Annäherung- nur dadurch erreichen, daß diesel-
ben Personen, die die ausländischen Preise gesam-
melt haben, auch die deutsche n Vergleichspreise ermitteln.
Wer im Lande A die im ,,Warenkorb" enthaltenen Güter und die
Geschäfte, in denen sie verkauft ranrden, in Augenschein genommen
hat, dürfte am ehesten imstande sein, vergleichbare Geschäfte und
Güter im Lande B zu finden.

Wenn es, wie ausgeführt wurde, so entscheidend auf die genaue Fest-
stellung der Güterqualitäten ankommt, wird selbstverständlich die
bloße lnaugenscheinnahme nicht genügen. Bei einer Reihe von
Waren, z. B. bei Textilien, wird man sich anders als an Hand von
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Wa re n pro be n gar nichtdarübervergewissern können, daßdie
Oualitäten übereinstimmen. ln den meisten Fällen müssen die
Geschäftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weiteren Details befragt
werden. Bei technischen Geräten wird man Herstellerkataloge, pro_
spekte usw. einsehen müssen, wenn man alle wesentlichen Einzel-
heiten erfahren will. Da Nahrungsmittel vom Käufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack bewertet werden, sind zusätzlich zu den üb-
lichen Aufzeichnungen über dieverschiedenen Oualitätsmerkmale
vielf ach auch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewicht,
Größel sind nicht bei allen Waren, bei denen sie wichtig sind. auf
den ersten Blick erkennbar, sondern müssen festgestellt oder nach-
geprüft werden.

Manche Schwierigkeiten des Oualitätsvergleichs können dadurch ver-
mieden werden, daß man von den im ,,Warenkorb" enthaltenen
Artikeln eine Ausführung auswählt, die mit einem kurzen Begriff
eindeutig bestimmt ist, so daß man sich ueitere Ermittlungen über
die verschiedenen Eigenschaften sparen kann. Hierfür bieten sich vor
allem die international bekannten Hersteller-
m a r k e n an. Von dieser Möglichkeit sollte man auch viel Ge-
brauch machen. Es muß aber in jedem Einzelfall genau geprüft
werden, ob die betreffende Marke in beiden Ländern auch a u s -reichend gäng ig ist, denn andernfalls könnte der Vorteil,
einen zuverlässigen Oualitätsvergleich erreicht zu haben, dadurch
entwertet werden, daß die Preisrelation für den betreff enden Artikel
unrealistisch ist, u/eil die ausgewählte Marke in dem einen Land,
z. B. dem Land B, wenig vorkommt und deshalb einen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umständen könnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daß man unter derselben position
eine weitere Marke in den Vergleich aufnimmt, die - umgekehrt -nicht im LandeA, sondern nur im Land B allgemein gängig ist. Ob
sich die damit begangenen beiden ,,Fehler,, allerdings wirklich aus-
gleichen, kann nicht als sicher gelten. Der mit internationalen Ver-
gleichen beauftragte Preisermittler sollte deshalb im prinzip um
Preisrelationen bemüht sein,diesich in be ide n Vergleichsländern
auf gängige Ausführungen beziehen. Hier wird ein weiterer Unter-
schied zum zeitlichen Preisvergleich deutlich. Während bei der
Ermittlung zeitlicher Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz-
bedeutung der nachgewiesenen Waren und Leistungen nicht laufend,
soi-idern nur in größeren Zeitabständen geprüft zu rarerden braucht
und dann festgestellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relativ einfaches Mittel, nämlich durch ,,Verkettung,,, berück_
sichtigt werden können, muß nnn bei Erhebungen fur den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitig mit der Ermittlung jedes einzelnen
Preises auch sicherstellen, daß die ausgewählte Oualität auch aus-
reichend gängig ist.

Für e i n e n Bestandteil der ,,Warenkörbe", die das Statistische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher verwendet hat,
ist es aber auch duröh Erhebungen, die von denselben Personen in
beiden Vergleichsländern durchgeführt werden, in aller Regel nicht
mciglich, zuverlässig vergleichbare und zugleich ausreichend reprä-
sentative Preise zu erhalten: für die Position Wohnungs-
m i e t e n . Ein Beauftragter des Statistischen Bundesamtes, der im
Ausland Preise ermittelt, hat im allgemeinen nicht die Möqlichkeit.
eine größere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich über ihre
Oualität, Ausstattung usw. zu unterrichten. Er wird oft sogar schon
auf Schwierigkeiten stoßen, vvenn er nur den Mietpreis erfahren will.
Er könnte zwar in rrnnchen Ländern Zeitungsangebote von Miet-
vrohnungen auswerten,würdedabei aber sicherlich nicht zu zuver-
lässigen Ergebnissen gelangen, denn solche Annoncen vermittel n n icht
immer ein obiektives Bild über Lage und Art der Wohnung. Außer-
dem haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen
Mietern nachgefragten Wohnungen zumeist ein anderes Mieten-
niveau als die bereits belegten Mietwohnungen, Auch die amtliche
Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Ländern nicht helfen.
Die für den nationalen Verbraucherpreisindex ermittelten Woh-
nungsmieten sind für einen Vergleich der absoluten Miethöhe nur in
seltenen Fällen zu verwenden. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik ist hierfür nicht geeignet. Oft beziehen sich die
im Ausland statistisch nachgewiesenen Mieten auf Wohnungen, die
nach Art und Größe für die der Verbrauchergeldparität zugrunde
liegenden Haushalte nicht in Frage kommen und für die es in der
Bundesrepubli k gar keine Vergleichsmögl ichkeiten gibt. D ie Behelf s-
lösungen, die das Statistische Bundesamt bei seinen früheren Berech-
nungen gefunden hat, müssen allgemein als unsicher gelten. Sie
können um so weniger befriedigen, als der mögliche Fehler wegen
des relativ großen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten ,,Waren-
korb" das Gesamtergebnis stärker beeinträchtigt haben kann.

2.1.2 Beispiele zur Neuberechnung von
Ve rb ra u cherge ld pa r itäte n

Anderungen gegenüber der bisherigen Berechnung
und Darstellung

Aufgrund der dargelegten theorettschen überlegungen und prakti-
schen Erfahrungen hat das Statistische Bundesamt mit der Wieder-
aufnahme der Berechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere
Arbeitnehmerhaushalte einige Neuerungen eingeführt, die auch für
künftige Neuberechnungen gelten sollen.

a) Wegen der relativ starken Streuung internationaler Preisrela-
tionen werden in die Berechnung von Verbrauchergeldparitä-
tenwesentlich mehr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Reicht das verfügbare Preismaterial nicht
aus, um mindestens 3O0 verschiedene Güter berücksichtigen
zu können, so sollte die Berechnung unterbleiben.
Während sich die bisher vom Statistischen Bundesamt für die
Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten Verbraucher-
geldparitäten im Durchschnitr auf nur 221 Waren und
Leistungen bezogen, wurden für die 9 Neuberechnungen
durchschnittlich 466 Preisrelationen gebildet.

b) Bisher wurden die für ansässige mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte berechneten Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes von den Benutzern häufig auch auf andere Ver-
brauchssituationen angewandt. Wegen der relativ starken
Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien es schon nicht
unbedenklich, wenn diese Paritäten auf Haushalte mit höhe-
rem Einkommen oder auf Fürsorgefälle oder auf die einfache
Lebenshaltung eines Kindes übertragen wurden. Als völlig
unzulässig mußte es aber bezeichnet tiverden, wenn versucht
wurde, an Hand dieser Paritäten den Kaufkraftverlust oder
-gewinn abzuschätzen, den Touristen oder Geschäftsleute bei
nur vorübergehendem Aufenthalt im Ausland empfinden.
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes lnformations-
bedürfnis. Das Statistische Bundesamt hatte sich daher vor-
genommen zusätzlich zu den bisherigen Paritäten auch beson-
dere,,R e i se ge I d pa ri tä te n", zumindest für diewich-
tigsten europäischen Urlaubsländer, zu berechnen.

c) Um sicherzustellen, daß die aus den Verbrauchergeldparitäten
nach deutschem und nach ausländischem ,,Warenkorb" gebil-
deten M i tte I wer te einerealistische Aussage bieten,soll
eine solche - an sich wunschenswerte - Doppelrechnung nur
dann erfolgen, wenn die beiden ,,Warenkörbe" nach dem
reflektierten Lebensstandard nicht zu stark voneinander
abweichen.

d) Grundsätzlich sollten internationale Vergleiche von Ver-
braucherpreisen nur noch für solche Länder durchgeführt
werden, für die Preismaterial vorliegt bzw. beschafft werden
kann, das speziell für den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch die ent-
sprechenden deutschen Preise ermittelt haben. Um eine mög-
lichst große Zahl von Preisrelationen zu erreichen, können
allerdings weitere, aus anderen Ouellen stammende Preise hin-
zugenommen yverden. Dies erscheint insofern vertretbar, als
die erwähnten Personen imstande sein dürften, auch diese
anderen Preise in bezug auf ihre Vergleichbarkeit zu beurtei.
len.

Auf Erhebungen durch dieselben Personen in beiden Ver-
gleichsfällen soll nur im Ausnahmef all verzichtet werden, z. B.
wenn es sich um Vergleiche mit einem kleineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsgüterangebot dem deutschen weit-
gehend entspricht und für das ausreichend erläutertes Preis-
material zur Verfügung steht.

Unter den 9 Ländern befindet sich eines (die Schyveiz), bei
dem es sich um einen solchen Ausnahmefall handelt. Für die
anderen I Länder wurden größtenteils Preisrelationen auf-
grund von Erhebungen gebildet, die das Sratistische Bundes-
amt selbst durchgeführt hatte.

e) Da es im Ausland kaum statistische Unterlagen gibt, die
einen zuverlässigen Vergleich mit den Wohnungsmieten in der
Bundesrepublik ermöglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierten nationalen Mietgefüges nicht vertretbar
erscheint, Behelfslösungen aufgrund weniger Einzelmieten zu
suchen, wird das Statistische Bundesamt neue Verbraucher-
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geldparitäten nur noch ohne Wohnung berechnen.
Dem Benutzer dürfte mehr gedient sein, wenn ihm eine weit-
gehend zuverlässige Zahl geboten wird, die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezieht, als vrrcnn rhm eine
Zahl an die Hand gegeben wird, die zwar die gesamten Ver-
brauchsausgaben zum Gegenstand hat, wegen des Einschlusses
einer fragwürdigen Mietenrelation aber insgesamt als unsicher
gelten muß. lm ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
selbst helfen, im anderen Falle jedoch nicht. Er kann der
Parität ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte für ihn in
Frage kommende Mietenrelation verhältnismäßig leicht hinzu-
rechnen. Es ist aber nicht möglich, einen in seiner Höhe unbe-
stimmbaren Fehler herauszurechnen. Aus den Anfragen, die
das Statistische Bundesamt nach den Ergebnissen seiner Kauf-
kraftberechnungen bisher erhalten hat, ist im übrigen be-
kannt, daß vielf ach nur die Parität ohne Wohnung interessierr.
Es handelt sich z. B. um Unternehmen, die Mitarberrer inx
Ausland entsenden, dort auch für deren Unterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kauf kraf tgleiches Gehalt
zur Bestreitung der tibrigen Lebenshaltungsausgaben sein soll.

lm übrigen ist zu bedenken, daß der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparität, der in der Annahme eines un-
veränderlen,,Warenkorbes" fur zwei verschiedene Länder
besteht und der manchmal als Widerspruch zur Wirklichkeit
empfunden wird, durch dre Einbeziehung einer Relation fur
Wohnungsmieten noch verstärkt wird. Wie bei allen anderen
Positionen muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Übereinstimmung von Oualität und Ouantrtät auf den beiden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Während es aber bei
den meisten anderen Positionen durchaus denkbar ist, daß
z. B. ein Haushalt nach der Auswanderung ins Ausland dort
ähnliche Gtiter in ähnlichen Mengen verbraucht wie in der
Heimat, muß das Entsprechende für die Wohnung als höchst
unwahrscheinlich angesehen werden. ln manchen Fällen muß
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland eine vrel größere
Wohnung, vielleicht ein ganzes Haus mieten (2. B. in den
Tropen), oder er ist umgekehrt gezwungen, sich mit einer
kleineren und bescheideneren Wohnung zu begnügen. Sehr
häuf ig hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne, während er im Ausland auf
den freren Wohnungsmarkr mit hohen Mieten für eine ganz
andere A11 von Wohnung angewiesen ist. ln all diesen Fällen
wurde die Herausnahme des Mietenbestandteils aus der Ver-
brauchergeldparität deren Aussagewert nicht nur nicht
schmälern, sondern sogar verbessern.

Außerdem srnd fur alle Neuberechnungen z\/ei Verbesserungen in
der Art der Darstellung der Ergebnisse vorgesehen.

f) Entsprechend der auch sonst bei den Statistiken des Privaten
Verbrauchs sert Jahren angewandten S y stem at i k sollen
dre rieuen Verbrauchergeldparitäten nicht mehr nach
,,Bedarfsgruppen", sondern nach den Hauptgruppen des
,,Griterverzeichnisses fur den Privaten Verbrauch" gegliedert
werden.

g) Brsher wurden die Namen der Länder, für die Verbraucher-
geldpafltäten veröffentlicht wurden, nur dann mit einem

Vergleichsland

e i n sch rän ke nde n Z u satz versehen,wennsichdie
auf der ausländischen Seite yerwendeten Preisangaben nur auf
e i n e Stadt, zumeist die Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als yvürden in den anderen Fällen das
ausländische Preismaterial und damit die Verbrauchergeldpari-
tät für das gesamte Land gelten, sollen künftig alle Länder-
bezeichnungen entsprechende Hinweise erhalten.

Ergebnisse

Bei den ersten I Neuberechnungen nach 1967 wurden für die Ver'
brauchergeldpantät nach deutschen Verbrauchsverhältnissen ein
,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaftsrechnungen von 4 - Personen - Arbeitnehmerhaus'
halten mit mittlerem E inkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansässige Familrenhaushalte; zwei der vier Haushaltsmitglieder sind
Krnder. Unmittelbar gelten die neuen Ergebnisse also nur für Haus-
halte dieser Art.

Nur bei zwea der Neuberechnungen erschien es vertretbar, auch eine
Parität nach ausländischen Verhältnissen und einen Mittelwert aus
beaden Paritäten zu bilden (Niederlande und Schweiz). Ausgangs-
material für den niederländischen ,,Warenkorb" war das Wägungs-
schema des derzeitigen amtlichen Verbraucherpreisindex für die
Niederlande, das seinerseits auf Budgetuntersuchungen bei privaten
Haushalten zuruckgeht. Ber der Aufstellung des schvrieizer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen unmittel-
bar verwendet. Sowohl die niederländischen als auch die schrareizer
Haushalte, die diesen ,,Warenkörben" zugrunde liegen, sind mit den
Haushalten, auf die sich der deutsche ,,Warenkorb" bezieht, gut
verg leichbar.

Die Ergebnisse für den Zeitpunkt der Originalberechnung sind der
Tabelle 2 zu entnehmen. Die Tabelle 3 zeigt, wie sich diese Ergeb-
nisse durch die Fortrechnung, die an Hand der jeweiligen nationalen
Verbraucherpreisindizes erfolgt, bis zum letzten nachweisbaren
Monat verändert haben. Da die neuen Originalparitäten keine
Bestandteile für Wohnungsmieten enthalten, mußten aus den für die
Fortrechnung verwendeten Preisindizes zunächst die Gruppenindizes
für Wohnung eliminiert werden. Liegen für eines der Vergleichs-
länder mehrere Verbraucherpreisindizes vor, so wurde für die Fort-
rechnung derjenige lndex ausgewählt, der nach lnhalt und Struktur
des Wägungsschemas den f ür die Originalparitäten ermittelten
,,Warenkörben" am nächsten kommt.

Während es sich bei den Ergebnissen für Athiopien und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeldparitäten handelt, liegen für die
anderen sieben Länder bereits frühere Berechnungen des Statisti-
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Originalzahlen mit den f rühe-
ren Ergebnissen vergleichen zu können, mußten diese auf den Zeit-
punkt der Neuberechnung fortgeschrieben werden. Außerdem war
aus dgn früher ermittelten Paritäten die Mietenrelation herauszu-
rechnen. Die Gegenüberstellung der auf diese Weise vergleichbar
gestalteten früheren Ergebnisse mit den neuen Originalzahlen ergab
bei der Schweiz (deutscher,,Warenkorb"), den Niederlanden, Portu-

Abwelchung
der Vcrbrauchorgsldparltät

vom Oevlacnkurr

M itte I

wert

%

Tabelle 2: Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnung)

Niederlande (ausgewählte Städte) .

Schrareiz (Bern )
Portugal (Lissabon)
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbaol
Argentinien (Buenos Aires)
Brasilien{RiodeJaneiro) . . . . .

Chile(Santiago) . ..
Athiopien (Addis Abeba)
Ghana (Accra)

April 1

Nov. I
Dez. 1

Dez. 1

April 1

April 1

Mai 1

Febr. 1

Nov. 1

1 ,1 992
o,8221
0,1 439
0,0667
0,0200
0,0019
0,8165
1,2089
0,0303

1,3327
0,8829

1,2659
0,8525

t hft
1 sfr

+ 9,0
- 10,8
+ 4,1+ 0,6
- 6,1+ 4,0

1) + 33,9
- 24,O

- 22,7

+21 ,2
- 4,2

Esc
Pta
arg$
Cr$
Eo
äth$
N@

967
964
966
966
966
966
966
965
967

= 1,100 DM
= 0,921 54 DM
= 0,13826 DM
= 0,06632 DM
= 0,0213 DM
= O,O018 DM
= O,6100 DM
= 1,5900 0M
= 0,0392 DM

V6 rbra uc h srg€ld pa rl tät

. I auslän-detscher I
I discher

..Warenkorb"
M ittel-
wert

Dev l3e nk u 13

deut3ch6r I aurlän-
I dirchor

,,Warcnkorb"

Mo nat der
Neube

rechnu ng

1 ausländisch. Währungsoinhcit = . . . DM

1) New Yorker Notierung.
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gal und Spanien Unterschiede von nicht mehr als 5 %. Differenzen
bis zu diesem Ausmaß können im Hinblick darauf, daß von der
früheren bis zu neuen Originalberechnung mindestens sieben Jahre,
im Falle Spaniens sogar fast 13 Jahre vergangen sind, als geringfügig
angesehen werden; über so langeZeiträumehinwegmuß iede Fort-
rechnung zunehmend unsicher uerden. Hinzu kommt, daß die neue-
ren ,,Warenkörbe" eine andere Struktur zeigen als die bei den frühe-
ren Originalberechnungen verwendeten,,Warenkörbe". Außerdem
ist die Zahl der Einzelrelationen stark erhöht worden. So brauchen
auch die Unterschiede bei Argentinien und Brasilien, wo die neuen
Paritäten um rund 11 Yo bzw. 9 % über den fortgerechneten alten
Paritäten liegen, nicht zu überrraschen. Die Differenz bei Chile - die
neue Parität hat im Vergleich zur früheren Berechnung einen um
rund 25 % niedrigeren Stand - ist allerdings beträchtlich. Eine über-
einstimmung hätte aber auch hier nicht erurartet werden dürfen,
denn die Zahl der Preisrelationen ist fast auf das Vierfache gestiegen.
Ganze Warengruppen, die bei der Neuberechnung angemessen be-
rücksichtigt werden konnten, waren im alten ,,Warenkorb" gar nicht
vertreten, Vor al.lem hat sich ausgewirkt, daß die neue Parität an
Hand eines Preismaterials ermittelt werden konnte, das \reit über-
wiegend aus Erhebungen stammt, die speziell für den Nachweis
internationaler Preisunterschiede durchgeführt worden waren, wobei
sehr viel besser als bei der früheren Berechnung dem Oualitätsniveau
der auf beiden Seiten berücksichtigten Waren und Leistungen Rech-
nung getragen werden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Ländern die neuen Verbrauchergeldparitäten als die richtigeren Zah-
len anzusehen,

2.1.3 Zur Verwendung der Verbrauchergeldparitäten

Die Begrenztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
parität und die Schwierigkeiten, die einer zuverlässigen, ,,auf die

V.rglsichsland

Tabelle 3: Fortrechnung der neu ermittelten Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnung)

Kommastelle genauen" Berechnungentgegenstehen,sind nicht allen
Benutzern bekannt. lmmer wieder muß das Statistische Bundesamt
einem Anfrager mitteilen, daß in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparität für mittlere Arbeitnehmerhaushalte die ge-
vvi..inschte lnformation gar nicht oder nur grob behelfsrrueise geben
kann. Gelegentlich wird von den Auskunftsuchenden sogar über-
sehen, daß es sich bei einer Verbrauchergeldparität nur um einen
Vergleich von Preisen handelt und daß Lebenshaltungskosten-
unterschiede, die darauf zurückzuführen sind, daß in dem einen
Land üblicherweise größere Menge n an bestimmten Güternver-
braucht werden als in dem anderen, nicht in einer Verbrauchergeld-
parität zum Ausdruck kommen können. So ist z. B. gefordert wor-
den, daß das Statastische Bundesamt seine Kaufkraftberechnung für

Abweichung der tortge-
3chriobsnen Vcrbrauchcr-

96ldparität vom
Dsvi3snkurt

M ittcl-
w€rt

%

Niedarlande (ausgewählte Städto)
Schwsiz (Bern)
Portugal ( Lissabon I
Spanien (Madrid, Barcrlona, Bilbao)
Arg€ntinien (Buenos Aires)
Brasilien(RiodeJaneiro) . . . . .

Chile(Santiago) ...
Ghana (Accral

März
März
Jan.
Jan.
Febr.
Febr.
Jan'.
März

1 968
1968
1 968

+ 0,5
+ o,7
+ 1,0
+ 1.0
+ 1,4
+ 1,4

- 0,4+ 1,3

+ 0,5+ 2,3
+ 6,3+ 6,6
+ 56,1
+ 46,0
+ 36,2+ 0,3

1,2659
0.8233

+ 14,4
- 10,6

968
968
968
968
968

1 ,1 99't 1,3326
0,7939 0,8526
0,1367
0,0632
0,0130
1,3160 1 )
0,6055
3,O741

1,1q65 + 8,4
0,9210 - 13,8
0,1399 - 2,3
0,05751 + 9,9
0,01 14 + 14,O

1,246 1) + 5,6
0,61oo 2) - 0,7
3,9600 - 22,4

1) Ab Februlr 1967 Nauer Cruzciro (NCr$): 1 OOO Cr$= t NCr$, - 2) Ncw yorkcr Notierung,
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ein bestimmtes asiatisches Land dahingehend ändert, daß es einen
Ausgabenansatz für Hauspersonal in den ,,Warenkorb" aufnimmt,
weil in dem betreffenden Land auch diejenigen Europäerhaushalte
Dienstkräfte halten müssen und dadurch finanziell belastet sind, die
nach deutschen Maßsräben noch zur Gruppe der mittleren Arbeit-
nehmerhaushalte gehören. Es bestand offensichtlich die Vorstellung,
daß das asiatische Land nach einer solchen Korrektur des ,,Waren-
korbes" teurer erscheinen müßte. Wie zu erwarten war, ergab eine
Proberechnung jedoch das Gegenteil. Mengenmäßig bedingte Unter-
schiede in den Lebenshaltungsaugaben können eben in einem
reinen Preisvergleich nicht nachgewiesen werden; die gleiche Anzahl
von Hausangestellten oder die gleiche Anzahl von Arbeitsstunden
eines Hausangestellten hat aber in dem betreffenden asiatischen
Land selbst dann noch einen viel niedrigeren ,,Preis" als in der
Bundesrepublik Deutschland, wenn man die Löhne für Dienstperso-
nal auf der asiatischen Seite zum Ausgleich eines klimabedingten
Leistungsuntersch ieds verdoppelt.

Es wäre aber ein lrrtum anzunehmen, daß der Modellcharakter der
Verbrauchergeldparität in jedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stört. ln denienigen Fällen, in denen laufend und in bezug auf
große finanzielle Beträge für eine größere Zahl von Vergleichs-
ländern von Verbrauchergeldparitäten Gebrauch gemacht wird, sind
die theoreti schen Unterstel lungen, auf denen dieses preisstatistische
Meßinstrument beruht, nicht nur nicht nachteilig, sondern der prak-
tischen Fragestellung sogar angemessen. Wenn z, B. große staatliche,
supranationale oder private lnstitutionen Mitarbeiter ins Ausland
entsenden, \,o diese zusammen mit ihren Familienangehörigen eine
längere Zeit leben, so wird man die in der Währung des Auslandes zu
zahlenden Gehälter im allgemeinen nicht einfach in der Weise fest-
setzen können, daß man von dem Verdienst vergleichbarer Mit-
arbeiter in der Zentrale ausgeht und hierauf lediglich den Devisen-
kurs anwendet; denn dann lrvi.irde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsandte Personal schlechter bezahlt als die in Ländern
mit besonders niedrigen Lebenshaltungspreisen tätigen Mitarbeiter.

Bisher hat das Statistische Bundesamt nur Verbrauchergeldparitäten
berechnet, die sich auf die gesamte Lebenshaltung bestimmter Haus-
haltstypen bezogen; lediglich die Wohnungsmieten blieben bei den
zuletzt durchgeführten Berechnungen unberücksichtigt, und zwar
hauptsächlich wegen der besonderen Schwierigkeiten des internatio-
nalen Mietenvergleichs. Diese Paritäten bringen das Kaufkraftver-
hältnis ieweils zwischen der deutschen und einer fremden Währung
zum Ausdruck, wie es ein Haushalt bestimmter Größe und Zu-
s.lmmensetzung sowie bestimmten Lebensstandards empfindet, der
einmal in der Bundesrepublik Deutschland und dann in dem betref-
fenden Ausland ansässig ist. Was die mathematische Formel anbe-
langt, so unterscheidet sich eine Verbrauchergeldparität nicht von
einem Verbraucherpreisindex, der die Preisunterschiede im Zeitver-
lauf mißt. Da jedoch die Preisrelationen für die einzelnen Lebens-
haltungsgüter zwischen zwei Ländern im allgemeinen wesentlich
stärker streuen als die für zwei Zeitpunkte innerhalb eines Landes
für diese Güter ermittelten Preismeßzahlen, gilt für die Verbraucher-
geldparitäten im Vergleich zu den Verbraucherpreisindizes doch ein
bemerkenswerter Unterschied: Erstere sind in ihrem Aussagewert
und damit in ihren Verwendungsmöglichkeiten stärker auf die zu-
grunde liegende Art der Lebenshaltung beschränkt als letztere. So
mußte vor allem immer wieder davor gewarnt werden, die für a n -
sässi ge Haushalte berechneten Verbrauchergeldparitäten zur
Darstellung der Preis- bzw. Kaufkraftdifferenz zu verwenden, die
Personen auf Auslandsreisen, also bei nur vorüber-
gehendem Auf enthalt im Ausland, empfinden.Tat-
sächlich wird von den Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes gelegentlich in dieser Weise zweckentfremdet Ge-
brauch gemacht. Eine Reihe von deutschen Unternehmen mit engen

Man braucht also einen Korrekturfaktor, mit dessen Hilfe die über
den Devisenkurs ungerechneten Gehälter den internationalen Unter-
schieden im Niveau der Verbraucherpreise angepaßt v\rrden können,
man braucht m. a. W. Verbrauchergeldparitäten für die Länder, in
denen die Zentrale Niederlassungen, Vertretungen usw. unterhält,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale, Da es in aller Regel darauf
ankommen dürfte anzustreben, daß den im Ausland tätigen Mit-
arbeitern durch die Entsendung kein Nachteil entsteht, wird man für
die Verbrauchergeldparitäten einen ,,Warenkorb" wählen, der den
Konsumgeraohnheiten am Sitz der Zentrale entspricht, denn dann
wird auch demjenigen Mitarbeiter kein Kaufkraftverlust erwachsen,
der sich im Ausland nicht den dortigen Verbrauchsverhältnissen
anpassen will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen ,,Warenkorbes" für beide Seiten des Vergleichs
aus; die Wirklichkeit mit ihren internationalen Unterschieden in den
Ausgabenstrukturen der Haushalte wird mit voller Absicht vernach-
lässigt.

Wenn nach diesen Grundsätzen, unter der Verwendung von Ver-
brauchergeldparitäten, die Bezahlung von ins Ausland entsandten
Mitarbeitern erfolgt, so muß allerdings bedacht werden, daß auf
diese Weise nur Unterschiede in den Verbraucher p re i se n ausge-
glichen werden. Den Mehraufwendungen im Ausland, die auf Unter'
schiede in den Verbrauchs m e n g e n zurückgehen und nicht durch
Minderaufwendungen entsprechender Art ausgeglichen werden, ist
dann ggf. noch zusätzlich Bechnung zu tragen, etwa in Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilfe eines ,,Kaufkraftaus-
gleichs" aufgrund von Verbrauchergeldparitäten nicht a I I e für
Gehaltsfestsetzungen im internationalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte berücksichtigen kann, mag unter gewissen Aspekten
ungünstig erscheinen, Wenn aber internationale Unterschiede in den
Aufwendungen für den Privaten Verbrauch möglichst exakt erfaßt
und für analytische Zwecke geeignet (2. B. zur Beurteilung der
Unvermeidbarkeit der Unterschiede im Zusammenhang mit finan-
ziellen Forderungen) dargestellt werden sollen, wird eine Trennung
in Preis und Menge in der Regel nicht zu vermeiden sein.

Auslandsverbindungen orientiert sich nach den Verbrauchergeldpari-
täten bei der Festsetzung der für Geschäftsreisen ins Ausland zu zah-
lenden Aufwandsentschädigung. Voneinigen auflagenstarken Zeit-
schriften wurden die Verbrauchergeldparitäten zum Nachweis der
billigen und weniger billigen Reiseländer für Urlauber abgedruckt.
Die vom Statistischen Bundesamt hiergegen erhobenen Bedenken
wurden zurneist nicht beachtet. Offensichtlich ist das Bedürfnis nach
lnformationen über die Unterschiede in der Kaufkraft der Wäh-
rungen für Geschäfts- und Dienstreisende sowie Urlauber so groß,
daß man bereit ist, sich mit einem weniger angemessenen Maßstab
zu behelfen und den sich dabei ergebenden Fehler in Kauf zu
nehmen.

Unter diesen Umständen hielt es das Statistische Bundesamt für an-
gebracht, seine bisher berechneten, für ansässige Haushalte geltenden
Verbrauchergeldparitäten durch besondere Paritäten für den vor-
übergehenden Aufenthalt, durch sog.,,Reisegeldparitä-
t e n", zu ergänzen. Der hierdurch entstehende Verwaltungsaufwand
ist relativ gering, da ein großer Teil des benötigten Preismaterials
bereits vorliegt oder im Zusammenhang mit anderen preisstatisti-
schen Arbeiten anfällt und die zusätzlich zu beschaffenden Preis-
angaben in Unterlagen dargeboten werden, die verhältnismäßig
leicht auszuwerten sind (international vergleichbare Hotelführer,
Reiseprospekte und -kataloge derselben Unternehmen für verschie-
dene Länder usw.). Erleichtert wurden die vorbereitenden Arbeiten
durch Unterstützung von seiten deutscher und ausländischer Reise-
büros und Verkehrsämter.

2.2 Zur erstmaligen Berechnung von Reisegeldparitäten *)

Vorbemerkungen
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2.2.1 Bercchnu ngsgru nd lagen der Reisegeldparitäten

Wirtschaf tsrechnu ngen privator Haushalte
als Auqangsmaterial

Grundsätzlich u/erden die Reisegeldparitäten nach dem gleichen Ver-
fahren wie die Verbrauchergeldparitäten für ansässige Haushalte
ermittelt 1). Wie diese Paritäten gehen sie von einer Ausgabenstruk-
tur aus, die statistisch nachgewiesen ist. Aus der Statistik der Wirt-
schaftsrechnungen von Beamten. und Angestelltenhaushalten mit
höherem Einkommen wurden rnehr als 'l0O Wirtschaftsbücher von
Haushalten, die im Jahre 1967 einen rnehrwöchigen Ur-
laub im Ausland verbracht haben, in bezugaufdiejenigen
A u sgaben ausgeu/ertet, dieden A u sla n dsau f en th a lt
unmittelbar betrafen. Von den vor dem Reiseantritt in OM
getätigten Geldausgaben wurden nur diejenigen berücksichtigt, die
für den Reiseweg im Ausland und den Aufenthalt im Ausland (2. B.
Vorauszahlungen für eine Ferienwohnung) geleistet wurden. Andere
DM - Ausgaben für den Urlaub, wie z. B. die Anschaffung von Reise-
kleidung, Badeanzügen, Sportgeräten u. ä., blieben außer Ansatz.
Die im Ausland während des Urlaubs getätigten Käufe wurden da-
gegen sämtlich berücksichtigt, gleichgüttig, ob sie unmittelbar durch
den Urlaub bedingt waren, wie z. B. die Bezahlung der Hotelunter-
kunft, oder nicht. Bei der Auswahl vonHaushaltsbüchernfürdiese
Sonderauswertung wurde besonderer Wert auf angemessene Anteile
von Haushalten gelegt, die im Ausland Ferienhäuser oder -apparte-
ments bewohnten oder Camping - Gäste waren, sowie von Haus-
halten, die Pauschalreisen gebucht hatten. Die Aufteilung der Aus-
gaben für den Auslandsurlaub in diesen}1aushaltsbüchern auf die als
Preisrepräsentanten auszuwählenden Waren und Leistungen ergab
den ,,Warenkorb" für die Reisegeldparitäten.

Da dieser ,,Warenkorb" nur aus Aufzeichnungen über die Ausgaben
von Urlaubern abgeleitet wurde, handelt essich beidenauf
dieser Grundlage zu berechnenden Reisegeldparitäten streng ge-
nommen nur um,,U r I a u bsge I dpa r i t ät e n". Da bestimmte
Ausgabenarten normalerweise nur bei länger e m Urlaubsaufent-
halt von Bedeutung sind (und nicht auch bei Kurzurlauben von weni-
gen Tagen), müßte diese Bezeichnung sogar noch durch den Zusatz
,,bei mehrwöchigem Urlaub" $,eiter eingeengt werden. Der allge-
meinere Begriff ,,Beisegeldparitäten" wäre nur dann wirklich zutref-
fend, wenn diese Paritäten, obwohl sie nur aufgrund von Unterlagen
über Urlaubsreisen ermittelt worden sind, auch für andere Arten von
Auslandsreisen, insbesondere für Geschäfts- und Dienstreisen, un-
mittelbar ang€rnessen wären. Tatsächlich kann dies nicht behauptet

1) Vgl. auch: lnternationaler Vergleich von Verbraucherpreisen -Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten tür Arbeitnehmer-
haushalte, Wista 1968/6. S. 337.
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werden. Es liegen zwar über die Ausgaben von Geschäfts. und
Dienstreisenden keine detaillierten Auf zeichnungen vor, die man mit
den Urlaubseintragungen in den Haushaltsbüchern. vergleichen
könnte; man wird aber auch schon aufgrund ganz allgemeiner Erfah-
rungen und Überlegungen davon ausgehen dürfen, daß sich die Aus-
gabenstruktur bei Geschäfts- und Dienstreisen von derjenigen bei
Urlaubsreisen unterscheidet. Dennoch wurde für die neue Art von
Kaufkraftparitäten nicht die Bezeichnung,,Urlaubsgeldparitä1,,,
sondern der weitere Begriff ,,Reisegeldparität" gewählt. Kontroll-
rechnungen haben nämlich gezeigt, daß die nach allgemeinen Erfah-
rungen und Überlegungen anzunehmenden Unterschiede zwischen
dem ,,Warenkorb" für längerf ristige Urlaube im Ausland und einem
,,Warenkorb" für längerf ristige Geschäfts- und Dienstreisen ins Aus-
land die Höhe der Parität nur wenig beeinf lussen.
Obwohl die neuen Reisegeldparitäten eigentlich nur für längere
Urlaubsreisen g€lten, können sie doch auch für längere Geschäfts-
und Dienstreisen noch als ausreichend repräsentativ gelten. Diese
Feststellung mag überrraschen, u,enn man bedenkt, daß ein Teil der
Haushalte, deren Urlaubsausgaben dem ,,Warenkorb" der Reisegeld-
paritäten zugrunde liegen, n i c h t - wie das für Geschäfts- und
Dienstreisende doch als Normalfall anzusehen ist - in Hotels über-
nachtet und dort bzw. in Resraurants fertige Mahlzeiten einge-
nommen hat, sondern in Ferienraohnungen oder auf Camping.
plätzen gewohnt und sich die Mehrzahl der Mahlzeiten aus Nah-
rungsmitteln, die im Einzelhandel des Gastlandes gekauft wurden,
selbst zubereitet hat. Wie noch gezeigt werden soll, hat eine Doppel-
aufbereitung der ersten Reisegeldparität (für den österreichischen
Schilling im Vergleich zur Deutschen Mark) nach solchen ,,Selbst-
versorgern" und nach ,,Hotelgästen" jedoch keine bemerkensucrte
Differenz in der Höhe der Parität ergeben.

Der Warenkorb

Vergleicht man den für die Berechnung von Reisegeldparitäten auf-
gestellten ,,Warenkorb" mit dem ,,Warenkorb", der den zuletzt
ermittelten allgemeinen Verbrauchergeldparitäten zugrunde liegt
(Wl. Schaubild), so wird deutlich, warum in aller Regel nicht erwar-
tet \rerden kann, daß beide Arten von Paritäten (für dieselben Ver-
gleichsländer) in ihrer Höhe übereinstimmten. Fast 78 o/o des
,,Warenkorbes" für die Reisegeldparitäten entfallen auf Hotel- und
andere Unterkünfte, fremde Verkehrsleistungen (einschl. Nach-
richtenübermittlung) und Unterhaltung des eigenen Wagens sowie
auf fertige Mahlzeiten. Beim ,,Warenkorb" zur Berechnung von Ver-
brauchergeldparitäten für ansässige Haushalte machen die ent-
sprechenden Anteile nur rund 17 7o des Gesamtwertes aus. Die Preis-
relationen zwischen zwei Ländern bei diesen Leistungen und Waren
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brauchen aber nicht mit den Preisrelationen bei den anderen Gütern
der Lebenshaltung übereinzustimmen; es ist im Gegenteil mit einer
größeren Abweichung zu rechnen. Daß das internationale Preisge'
fälle bei Hotelübernachtungen nicht die allgemeine Preisabstufung
zwischen den betreffenden Ländern widerspiegelt, ist allgemein
bekannt. Preisunterschiede bei Benzin, dem Hauptausgabeposten
innerhalb der Gruppe ,,Unterhaltung des eigenen Wagens", bringen
innerhalb West- und Mitteleuropas in erster Linie Unterschiede in
der Verbrauchsteuerbelastung dieses Erzeugnisses zum Ausdruck
und nicht etwa allgemeine Preisunterschiede. Am ehesten könnte
man erwarten, daß die internationalen Preisrelationen bei fertigen
Mahlzeiten auch für bestimmte andere Güter repräsentativ sind,
nämlich für die Nahrungs- und Genußmittel, aus denen die Mahl-
zeiten bereitet racrden. Aber selbst dies trifft nicht allgemein zu,
* Andererseits fehlen im ,,Warenkorb" für die Reisegeldparitäten
Güter {bzw. haben hier nur ein ganz geringes Gewicht), die im
,,Warenkorb" f ür die allgemeine Verbrauchergeldparitäten mit einer
beachtlichen Wägungszahl vertreten sind. Von diesen Gütern seien
die langlebigen höherwertigen Gebrauchsgüter vor allem deshalb er'
wähnt, weil sie in der Eundesrepublik Deutschland im Vergleich zu
den meisten anderen Ländern relativ preiswert sind, also in Richtung
auf eine Erhöhung des Kaufkraftwertes der DM gegenüber den
meisten anderen Währungen wirken.

lm ubrigen erscheint bemerkenswcrt, daß der ,,Warenkorb" für die
Reisegeldparitäten keineswegs nur Güter enthält, die ausschließlich
oder vorwiegend von Reisenden gekauft urerden. Bei der Zusammen-
stellung des,,Warenkorbes" wurde vielmehr berücksichtigt, daß
selbst Hotelgäste, die ihre Mahlzeiten im Restaurant einnehmen, bei
längerem Aufenthalt gelegentlich oder sogar regelmäßig Nahrungs-
mittel, insbesondere solche, die keine oder nur wenig Zubereitung
erfordern, vom Einzelhandel kaufen. Hier sind in erster Linie Obst,
Süßwaren, Gebäck sowie Milch und Milchprodukte (2. B. Yoghurt)
zu nennen. Ferner kauft der Reisende bei längerer Reisedauer
Gegenstände der Körper- und Gesundheitspflege; er geht zum Fri-
seur, besucht den Arzt und den Zahnarzt, beschafft sich Zeitungen,
Zeitschriften, Bücher und Schreibwaren. Sogar Bekleidungsgegen'
stände, wenn auch überwiegend geringerwertige Obiekte wie Unter-
wäsche, Hemden, Blusen, Mützen, Hüte usw., werden, wie die ausge-
'werteten Haushaltsbücher zeigen, bei längerem Aufenthalt im Reise-
land angeschafft. Es erschien notwendig, auch fur die untypischen
Reiseausgaben im nachg€wiesenen Umfange Ansätze im,,Waren-
korb" vorzusehen.

Zur Repräsentation des internationalen Preisunterschiedes bei den
verschiedenen Ausgabengruppen wurden für die erste Berechnung
(Vergleich mit Österreich) insgesamt 161 Waren und Leistungen als
Pre i sre präse nta nten ausgewählt. Zum weitaus größten
Teil handelt es sich um Güter, die auch im,,Warenkorb" für die
allgemeinen Verbrauchergeldparitäten enthalten sind. Zu den neuen,
nur zur Berechnung der Reisegeldparitäten verwendeten Positionen

- zumeist Leistungen - gehören: Unterkunft in Ferienhäusern und
-wohnungen, zu#tzliche Hotelleistungen wie Waschen und Bügeln
sowie Beinigen, Benutzung von Campingplätzen, Benutzung von
Mietwagen, Fahrten in Überlandomnibussen, Schiffsfahrten auf
Flüssen und Seen u. a.

Der Preiwergleich im einzelnen; Preisrelationen

Grundsätzlich bietet der internationale Preasvergleich zur E rmittlung
von Reisegeldparitäten keine speziellen Probleme. Wie bei der Auf-
stellung von Verbrauchergeldparitäten für ansässige Haushalte
kommt es auch bei der Berechnung von Reisegeldparitäten entschei-
dend darauf an, daß die für die ernzelnen Preisrepräsentanten auf der
ausländischen und auf der deutschen Seite zu verwendenden Preise

ieh/eils genau vergleichbar sind, d. h., daß sie in bezug auf alle
wesentlichen Merkmale der betreffenden Waren und Leistungen ein-
ander jernieils genau entsprechen. Dies bedeutet, daß auch bei der
Beschaffung von Preisen zur Ermittlung von Reisegeldparitäten nur
in ganz begrenztem Umfange auf die Veröffentlichungen der amt-
lichen Preisstatistik in den Vergleichsländern zurückgegriffen werden
kann, denn diese Veröffentlichungen - die überwiegend auf den
Zeitvergleich abgestellt sind, bei dem es nur darauf ankommt, daß
die einmal ausgewählten Gütermerkmale unverändert beibehalten
werden - enthalten im allgemeinen nur wenige Angaben zur Kenn-
zeichnung der Güter, auf die sich die mitgeteilten absoluten Preise
beziehen. Fürdie Reisegeldparitäten können daher zumeist nur sp€-
ziell für den internationalen Vergleich erhobene Preise verwendet

uverden. Dennoch ist mit der Beschaffung des Preismaterials für die
Reisegeldparitäten kein großer Aufwand verbunden, Die meisten
Preise, die zur Repräsentation der untypischen Reiseausgaben b+
nötigt \rerden, liegen mit dem Preismaterial, auf dem die allgpmeine
Verbrauchergeldparität für das betreffende Länderpaar beruht,
bereits vor. Allerdings muß vor der Verwendung dieses Preismate-
rials zur Berechnung \on Reisegeldparitäten noch geprüft r{€rden,
ob es auch in seiner örtlichen bzw. räumlichen Geltung hierfür geeig-
net ist. Die den allgemeinen Verbrauchergeldparitäten zugrunde
liegenden Preise beziehen sich nämlich zumeist nur auf bestimmte
Großstädte in den beiden Vergleichsländern, während zum räurn-
lichen Geltungsbereich der Reisegeldparitäten in erster Linie die
Haupturlaubs- und Reisegebiete der Vergleichsländer gehören. Die
Preisrelationen für eine bestimmte Preisrepräsentante kann also nur
dann aus dem Einzelmaterial einer allgemeinen Verbrauchergeld-
parität genommen und f ür die Ermittlung einer Reisegeldparität ver-
wendet vrierden, wenn sie in ihrer Höhe auch für dieienigen Gebiete
der beidenVergleichsländer repräsentativ ist, auf die sich die Reise-
geldparität bezieht.

Was die typische Reiseausgaben betreffenden Preisrepräsentanten
anbelangt, also diejenigen Waren und vor allem Leistungen, für die
nicht bereits fertige Preisrelationen (aus dem Material der allge-
meinen Verbrauchergeldparitäten) vorliegen, so bereitet die Beschaf -

fung der Preisangaben ebenfalls keine großen Schwierigkeiten. Dies
liegt daran, daß es für die wichtigsten dieser Positionen Kataloge und
Prospekte gibt, die für die Bundesrepublik Deutschland und die
wichtigsten anderen europäischen R eiseländer Preisangaben f ür weit-
gehend klassifizierte, also vergleichbar dargestellte Leistungen ent-
halten. Den Herausgebern dieser Kataloge und Prospekte kam es bei
der Darstellung von Leistung und Preis gerade besonders darauf an,
daß der Benutzer die für verschiedene Reisegebiete gemachten An-
gaben miteinander vergleichen kann. Wenn sich der mit internationa-
len Preisvergleichen befaßte Statistiker dies zunutze macht, indem er
für möglichst viele in solchen Katalogen und Prospekten für die
beiden Vergleichsländer ausgewiesene Leistungen Preispaare bildet
(2. B. a) für Übernachtung mit Halbpension in einem Zweibett-
zimmer mit Dusche in einem Hotel der Güteklasse X eines Luftkur-
ortes mit Schwimmbecken und Tennisplätzen, am Ortsrand gelegen,
sowie b) für Vollpension in einem Einbettzimmer mit Bad in einem
Seebad - Hotel der Kategorie Y, nicht vrrciter als 100 m vom Strand
entfernt, usw.), so erhält er für die betreffenden Positionen des
,,Warenkorbes" recht zuverlässige, breit fundierte Preisrelationen.
Kleinere Mängel des Oualitätsvergleichs, die einzelnen Preispaaren
anhaften mögen, dürften sich bei einer Vielzahl ron Preispaaren
u,eitgehend ausgleichen.

Eine Übereinstimmung der Mengen und Oualitäten auf den beiden
Seiten des lnternationalen Preiwergleichs braucht und kann im übri-
gen nur in bezug auf die.jenigen Merkmale und Bestandteile einer
Leistung angestrebt ucrden, mit denen diese vom Verkäufer.er-
bracht wird, Was z. B. die Natur dabei zusätzlich noch beisteuert,
z,B. zu den Leistungen eines Hoteliers an der südspanischen Küste
einen strahlend blauen Himmel während der längsten Zeit des Jahres
oder zu den Leistungen der Schrareizer Bundesbahn ein überwältigen-
des Hochgebirgspanorama, muß bei der Berechnung von Reisegeld-
paritäten unberücksichtigt bleiben. Bei der Beurteilung der Ergeb-
nisse allerdings sollte man die Besonderheiten und Unterschiede in
der Natur sowie in der gegenwärtigen und in der vergangenen Kultur
der Vergleichsländer mit in Betracht ziehen, denn erst diese Beson-
derheiten und Untersctfiede mögen es verständlich werden lassen,
daß ein bestimmtes Land im Vergleich zu anderen Ländern ein
besonders teures Reiseland ist und dennoch ueit mehr ausländische
Touristen anzieht als diese anderen Länder.

Fortrechnung der Reisegeldparitäten

Die vom Statistischen Bundesamt neu ermittelten Verbrauchergeld-
paritäten für ansdssige Haushalte gelten zunächst nur für den Monat,
auf den sich das Preisnuterial bezieht. Für die folgende (manchmal
auch für die zurückliegende) Zeit wird die Parität - und zwar die
Gesamtparität für die Lebenshaltung insgesamt - lediglich fortge'
rechnet. Dies gpschieht in der Weise, daß der DM ' Betrag in der
Darstellung ,,100 ausländische Währungseinheiten = . . DM" mit
einem Faktor, der die Veränderung des deutschen Verbraucherpreis-
index ausdrückt, multipliziert und durch einen Faktor, der dem Ver'
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lauf des ausländischen Verbraucherpreisindex entspricht, dividiert
wird. Dieses Verfahren der Fortrechnung ist zwar methodisch nicht
voll befriedigend, weil die Berechnungsgrundlagen der beiden Ver-
braucherpreisindizas untereinander differieren und vor allem von
den Berechnungsgrundlagen der Verbrauchergeldparität abweichen
können; bei den rneisten Ländern, für die bisher Verbrauchergeld-
paritäten ermittelt wurden, sind diese Differenzen und Abwei-
chungen jedoch nicht groß, so daß man die Fortrechnung als durch-
aus vertretbar ansehen kann, besonders h,enn sie nicht für eine zu
lange Zeit erfolgt.

Anders ist die Frage der Fortrechnung bei den Reisegeldparitäten zu
beurteilen. Der diesen Paritäten zugrunde liegende ,,Warenkorb" mit
seinen hohen Wertanteilen für die Leistungen des Gastgewerbes und
für die Waren und Leistungen des Verkehrssektors rareicht von den
,,Warenkörben" der nationalen Verbraucherpreisindizes, von denen
manche z. B. die Übernachtung in Hotels, Gasthöfen usw. überhaupt
nicht berücksichtigen, so stark ab, daß eine Fortrechnung des
Gesanrtergebnisses einer Reisegeldparität mit Hilfe dies€r lndizes
schon nach kurzer Zeit zu unrealistischen Werten führen würde. Es
ist zu bedenken, daß die Preise des Gastgewerbes in den meisten
Ländern einen anderen Verlauf nehmen als die übrigen Verbraucher-
preise.

Diesen Überlegungensoll nun dadurch Rechnung getragen werden,
daß die Reisegeldparität aufgespalten wird in einen Teilbetrag für
diejenigen Waren und Leistungen, deren Preise normalerweise in den
nationalen Verbraucherpreisindizes nachgewiesen werden, und in
einen Restbetrag für die in diesen lndizes nicht oder nicht ange-
messen berücksichtigten Güter. Nur der erstere Teilbetrag wird in
der gleichen Weise wie eine Verbrauchergeldparität auf andere Zeit-
i:unkte fortgerechnet. Der Restbetrag dagegen wird für diese Zeit-
punkte neu ermittelt, aufgrund neuer absoluter Preisangabsn, und
danach mit dem Fortrechnungsergebnis (für den ersteren Teilbetrag)
zusammengefaßt. Wegen des relativ hohen Arbeitsaufvrandes, der
hiermit verbunden ist, soll die zeitliche Anpassung der ursprünglich
errechneten Reisegeldparität (Originalparität) nicht -wie bei den
allgemeinen Verbrauchergeldparitäten- monatlich, sondern im
halbjährlichen Abstand erfolgen. Dabei isr grundsätzlich vorgesehen,
daß die Or(Tinalparität für einen Sommermonat, und zwar für
August, ermittelt wird. Wenn dann die erste Fortrechnung für
Januar und die zweite für den August des nächsten Sommers usw.
durchgeführt wird, so erhält man für zwei Hauptreisezeiten jährlich
Ergebnisse, die zwar zunächst nur jeweils für einen Monat gelten, die
man aber unbedenklich als für die jeweilige Sommer- bzw. Winter-
saison insgesamt zutreffend ansehen kann.

Berechnung von Reisegeldparitäten nur für deutsche
Haushalte

Die allgenteinen Verbrauchergeldparitäten (f ür ansäsige Haushalte)
werden zumeist in doppelter Weise berechnet, einmal nach einem
,,Warenkorb", der den deutschen Verbrauchsverhältnissen ent-
spricht, und dann nach einem ,,Warenkorb" gemäß den Verhält-
nissen des anderen Vergleichslandes. Ein drittes Ergebnis fällt mit
dem Mittelwert aus den beiden Paritäten an. Mit dieser Doppelbe-
rechnung soll der Tatsache Rechnung getragen werden, daß für einen
Haushalt, der im Ausland nach deutschen Konsurngewohnheiten
lebt, die dortige Währungseinheit einen niedrigeren Kaufkraftwert
besitzt, als \,\,enn er sich den Verbrauchsverhältnissen des Auslandes
anpaßt. Umgekehrt erscheint einem Ausländerhaushalt das Leben in
der Bundesrepublik Deutschland um so billiger, je mehr er bereit
und/oder imstande ist, die deutschen Lebensgewohnheiten zu über-
nehmen.

Für die Reisegeldparitäten ist eine entsprechende Doppelberechnung
nicht vorgesehen. Sie ist einerseits nicht möglich, weil geeignete Auf-
zeichnungen über die Urlaubsausgaben, die Ausländerhaushalten bei
Reisen in der Bundesrepublik entstanden, nicht bekannt sind; sie
erscheint aus dem nachfolgend zu behandelnden Grund aber auch
nicht erforderlich. Die Wirtschaftsrechnungen, die bei der Aufstel-
lung des ,,Warenkorbes" für Reisegeldparitäten verürendet wurden,
stammen z\ßr von deutschen Haushalten; diese haben aber bei
ihrem Auslandsaufenthalt, wenn überhaupt, nur in einem begrenzten
Bereich, etwabeidenAusgahnfürErnährung, deutsche Verbrauchs-

gewohnheiten auf recht erhalten können. Viele deutsche Urlauber im
Ausland wo lle n dies auch gar nicht, wie aus allgemeiner Erfah-
rung bekannt ist. lhnen kommt es gerade darauf an, nicht nur Land
und Leute im Gastland, sondern auch deren Küche kennen zu
lernen. Selbst ron denienigen deutschen Reisenden, die z. B. glau-
ben, das in den Mittelmeerländern bei der Zubereitung der Mahl-
zeiten gebräuchliche Öl schlecht vertragen zu können und daher die
landesüblichen Gerichte meiden, kann man nicht sagen, daß sie des-
halb nach spezifisch deutschen Verbrauchsgerrvohnheiten leben. Sie
dürften vielmehr, \,enn sie sich schon nicht den Landesverhältnissen
anpassen wollen oder können, eine Lebensweise annehmen, die
weniger durch die Verbrauchsgeraohnheiten im Heimatland als
durch die Bedingungen bestimmt sind, die für ausländische Touri-
sten ganz allgemein gelten. Es braucht also nicht angenommen zu
werden, daß die den Reisegeldparitäten zugrunde liegende Aue
gabenstruktur spezifisch deutsch sei und daß deshalb eine Gegen-
rechnung nach einem ,,Warenkorb" ausländischer Reisender erfor-
derlich sei.

2.2.2 Erste Ergebnisse

Reisegeldparitäten sollen zunächst für einige Nachbarländer der
Bundesrepublik Deutschland sowie für ltalien und Spanien berech'
net und nach und nach veröffentlicht werden. Die ersten Ergebnisse
liegen ietzt für Österreich vor. Sie beziehen sich auf August
1968. Für diesen Monat wurden insgesamt 293 E inzelpreisrelationen
gebildet. Davon entfallen auf den Verzehr in Gaststätten 18, auf
Waren und Dienstleistungen für Verkchrszhrrcka, Nachrichtenüber-
mittlung 53 und auf Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes 64
Relationen. Das Gesamtergebnis lautet 10Oösterreichische
Schilling = 17,72 Deutsche Mark. Bei einem Devisenkurs von
lOO ö.S. = 15,54 DM bedeutet dies für längere Reisen in Österreich
im Vergleich zu längeren Reisen in der Bundesrepublik Deutschland
einen Kaufkraftvorteil von 14 7o. Dieses Ergebnis ist nur wenig da-
durch beeinflußt, daß ein Teil der deutschen Haushalte, deren Ur-
laubsausgaben in Österreich dem ,,Warenkorb" zugrunde liegen,
nicht in Hotels, Pensionen und Gasthöfen, sondern in Ferienwoh-
nungen sowie auf Campingplätzen wohnten und damit weniger
fertige Mahlzeiten in Gaststätten einnahmen. Läßt man die ,,Selbst-

lnternationaler Vergleich von Verbraucherpreisen
zwischen Österreich und der Bundcropublik Deutschland
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versorger" - Haushalte mit ihren Urlaubsausgaben unberücksichtigt,
beschränkt man sich also auf einen ,,Warenkorb" für Gäste von
Hotels, Pensionen und Gasthöfen, so ergeben sich eine Reisegeld-
parität von 100ö.S. = 17,84 DM und ein Kaufkraftvorteil von 15 %.

Um nun zuverlässig zeigen zu können, wie sich derrBegenüber der
Kaufkraftgewinn bzw. -verlust darstellt, den in Österreich und in der
Bundesrepublik an säss i ge Haushalte (Familienhaushalte von
Arbeitnehmern mit mittlerem Einkommen) empfinden, wurde für
August/September 1968 auch ein allgemeiner Vergleich von Ver-
braucherpreisen zwischen den beiden Ländern durchgeführt und
eine allgemeine, für ansässige Haushalte geltende Verbrauchergeld-
parität (ohne Miete) ermittelt. Wie bei den meisten Vergleichen
dieser Art wurden sovrohl eine Parität nachdeutschemalsauch eine
Parität nach ausländischem,,Warenkorb" gebildet. Die Verbl'aucher"
gEldparität nach deutschem ,,Warenkorb" lautet 1 00 ö. S. =
15,46 DM. Der Devisenkurs für August/September 1968 liegt gleich
hoch. ln Österreich ansässige mittlere Arbeitnehmerhaushalte, die

nach deutschen Konsumverhältnissen leben, empfinden also Öster-
reich ebenso teuer wie die Bundesrepublik Deutschland, während
Deutsche, die in Österreich einen mehrvröchigen Urlaub verbringen,
für die gleichen Leistungen und Waren deutlich weniger DM auf-
wenden rnüssen als bei einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land.

Die Bedingungen eines reinen Preisvergleichs, die Geg€nüberstellung
von Preisen für gleiche Gütermengen und -qualitäten, muß man aller-
dings bei der Beurteilung von Reisegeldparitäten stets im Auge be-
halten. Für einen Urlauber aus Schleswig - Holstein mag trotz der
Reisegeldparität des Statistischen Bundesamtes ein Urlaub in öster-
reich im Vergleich zu einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land wegen des längeren Reiseweges zu aufucndig sein, und ein
Österreicher,dereine besondere Vorliebe für die deutsche Nordsee-
küste als Urlaubsort hat, wird sich möglicherweise weder durch die
Reisegeldparität noch durch den Reiserareg davon abhalten lassen, an
die deutsche Nordsee zu reisen.
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TabeIlenteil
'l verbrauchergeldparitäten

1. 1 Zusamenfassende Darstellung
Ergebnisse ab 1954 nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch, ohne Vrohnungamlete

Europa

PersönIl-
che Aus-

stattung t
sonstlge
waren und
Dl-enst-
Iei stun-

gen

Land

Belgien (Brüsse1)

Dänenark (Kopenhagen) deutsches 35,3'7 35,35
dänisches 41,'14 41 ,02

100 FF in Oktober 1972 =

Frankreich (Parls) deut sches
französ.

63 ,11
59,88

68 ,49
14,01

100 bfrs in oktober 1972 =

I deutsches '7,4A 8,01 6,1't
DM (Devisenkurs = 1,262 Dlnl

6 ,23 7 ,41 1 ,97

100 dkr im Septenber/Oktober 1975 = ... DM (Devisenkurs = 43,009 DM)

Du (Devisenkurs = 63r848 Dlt)
64,52 63,29 59,17
68,03 65,79 64,94

6'.32 8,65

29,51
3't , a1

55. 18
50,98

84,'15
81,91

8,01 9,10

s .30
6 ,00

5, 99
6,75

5,49
5 .98 48

5,25

4,61

35

1 ,15

48 ,79
47,28

39,50 31,00
44,75 40,79

53,'t6
74,07

98
99

DM (Devisenkurs = 9.02 DU)

9,12 8,10 9,31
100 Dr. in oktober 1973 =

9,35 10,28 8,1 6

1 000 Lit im April 1957 =

5 ,56 5 ,49 6 ,096.86 7,12 6,74

1 000 Lit im Oktober 1972 =

6,05 5,70 6,2-l
7 ,28 6,A6 6,33

'100 lfrs in Oktober 1912 =

8,14 8,36 7,21

100 Esc im Dezember 1966 = ..
14,39 15,17 13,07

37 ,40
44,52
43,83

54,9s
58,'t4

100 Esc im November 1974 =

10,83 11,59 8,92

43

13,44criechenlanal (Athen) deutsches

Großbritannien (London)

Irland (Dublin)

Italien

'I € im oktober/Novenber 1975 =

deutsches 6,10 5,94 5,32britisches 1 t15 7 ,33 6,17

deutsche s
irlsches

DM (Devlsenkurs = 5,307 DM)

7 ,53 5,70 6,',17
7,52 6,95 5,53

1 Ir€ im Oktober 1975 = ... Dt'l (Devisenkurs = 5,3131 DM)

6,29 6,21 5,99 7,O9 6,41 5,658,16 8,90 6,49 7,90 8,13 5,97

2',!
29

75
34

7
8

7
0

,63
,73

,48
,61

,80
,34

,09

6
7

Italien (Rom)

Jugoslawien (BeIgrad)

Luxemburg (Stadt)

N ieder lande

N iederlande

Norwegen (Oslo)

Österreich

Portugal

Portugal (Lissabon)

Schweiz (Bern)

Schweiz

Span ien

Spanien (l,ladrid)

'l'ürkei. (Ankara)

deutsches
ital ien.

deut sches
ltalien.

I deutsches

I deutsches

I deutsches
I niederl.

100 Din im Juni 1971 = ... DM (Devlsenkurs = 23,7'l DM)

27 ,90 30,85 26,50 37 ,59 27 ,03 20 ,04

DM (Devisenkurs = 5,352 DM)

4,40 5,73 5,62
6,'72 1 t56 6.56

DM (Devlsenkurs = 5,500 DM)

6,58 6,71 6,'15
7 ,26 9 ,0'l 7 ,24

DM (Devlsenkurs = 7,262 Dül
't ,78 8,07 8,'ts

DI4 (Devisenkurs = 0,9750 DM)

24 '51 32,5'1

1,63 1,81 9,O't

1 ,06
1 ,35

57,80
68 ,94

14 ,45 11,35 16,34

12 t45 11,10 13,10

6,82
1 ,51

83,17
82,25

90,03
76,04

I
9

1
0

,4
,4

,0
,2

73,05
19,98

33,61

t hfl im April 1967 = .,. Dlt (Devisenkurs = 1,10 D!,t)

1,2O 1,25 1,12 1,31 1,10 11,33 1,39 '1,16 1,41 1,27 1

28
24

94
98

0
0

t hfl im September 1975 = ..
deutsches 1,00 1,12 0,90niederl 1,'10 1,1'l 0,9'l

100 nkr im Februar 1914 = ..
deutsches 39,20 31 ,04 3-l ,31norweg. 47 ,44 47 ,57 38,32

0 .95
1,01

0,92
'l ,01

1 ,05
1 ,27

't ,05
1 ,28

0
0

38
41

8't
99

15,46 16,63 15,40
11 ,30 18,64 15,97

'15,'11
16,26

DI., (Devisenkurs = 47,030 DM)

48 , 54 37 ,88 42 ,02
69 ,97 4 3 , 14 4't ,O5

DIil (Devisenkurs = 13,825 DM)

1 4 .41 12 ,94 16 ,64

DM (Devisenkurs = 10,079 DU)

13,35 8,95 '10,88

DM (Devisenkurs = 92,154 D!,1)

8 1 ,69 16 ,6s 96 ,0390,11 '77 ,50 ',t01 ,12

DM (Devisenkurs = 92,5295 DM)

. DM (Devisenkurs = 6,632 DU)

6,07 6,43 6,14

. DM (Devisenkurs = 4,364 DM)

5 ,82 4 ,ss 6 ,00

DM (Devisenkurs = 14,00 DM)

1 9,09 1 3,00 19 ,29

1 3,26
1 5,95 15,30

19,15
19,82

13,01
14 ,94

15,21
1 8,00

6
5

40,32
42,09

100 S im August/Septenber 1968 = ... DM (Devisenkurs = 15,46 DM)

I deutsches
I o"t"...

I deutsches

I aeutscnes

'100 sfr in November 1964 =

deutsches 82,21 83,63 81,O2
schweizer. 88,29 90,93 81,50

100 sfr im November 1974 und Mai 1975 =

I deutsches 79,02 73,41 87,88
I schweizer. 84,43 80,05 88,97

101,58
96 ,45

7't ,54
14,58

82,20
99.51

85,17
85,32

82,92
82,89

95,97
110,48

I deutscnes

I deutsches

I a"rtu"n..

'100 Ptas im Dezember 1956 =

6,6'7 1,40 6,09

100 Ptas im Oktober 1975 =

4,85 5,36 3,81

100 TL, im AIJr-Ll 1977 - . -

16,O'',) 11 ,82 14,60

5 ,58 3,18 4,91

6 ,12

ErIäutcrunqen siohc S. 74 f€

Ver-
brauchs-

schema

tebens-
haltung

in s-
9esamt

Nahrungs-
und

Genuß-
mittel

Kleidung,
schuhe

Elektr i-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Ubrige
waren und
Dienstlei-

stungen
ftlr die
Haus-
halts-

führung

waren und
Di-enstlel-
stungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachr ich-
tenüb€r-
nittlung

stungen
filr die

waren und
Dienst'Ie i-

Körper-
und Ge-

sundhe lts-
pflege

waren und
Dlenst Ie i-

stungen
für Bil-

dungs- und
Unterhal-

tungs-
zwecke
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'l Verbrauchergeldparitäten
1 .'l zusamenf assende Darstellung

Ergebnisse ab 1964 nach den Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch, ohne Wohnungsmiete

Afrika

Persönli.-
che Aus-

stattung i
sonstige
Waren und
Dienst-

1e i stun-

Land

Asypten (Kairo) ........ I deutsches 
t 

';:::" 
* ';:;;o" 

t'l',',n '

1 äth$ im Februar '1965 = ..'
Athiopien (Addis Abeba) | deutsches 1,21 1,30 1,'14

1 000 CFA-Francs im April 19'15 = .

.. DM (Devisenkurs = ... DM)

9,51 6t59 1,31

DM (Devisenkurs = 1,5900 DM)

1,11 1,18 1,23

DM (Devisenkurs = 11.32 DM)

:,98 8,1'l 9,34

DM (Devisenkurs = 3,92 DM)

5 ,58 8,95

Elfenbeinküste (Abidjan) | deutscnes

chana (Accra) I deutsches

Kamerun (Jaunde und
Duala).

7 ,7'1 't ,51 9,09

1 NC im November 1961 = ..
3, os 2,83 2,99 4,40 3,47 4,46

... DM (Devisenkurs = '1,33 DM)

0,57 0,84 1t19

1 0,05

8 ,39

I ,46

l, lo

4,21

't ,29

1,01

o t96 't,19

7 t95 10,39

'100 CFA-Francs im Januar/Februar 1970 =

deutsches 0,87 0 ,86 0 ,85 1 ,05 0,85

43 ,86

35,09

1 ,06

0,88 0,57 0,70

1,28 1 ,05 1,72

1,35 1tOA 1,38

1 ,11

43 ,48 52 ,91

27,1't 36,50

1,02 1 ,56

2,53 2,'18

1,02 2,18

1 tO6

5,33 8,24

Kenia (Nairobi)
100 EAs im Juli 1965 = ...

I deutsches 57,14 67,57 50,00

100 K,s;. im Novenber 1973 =

I deutsches 33,56 35,09 31,75

'100 F.M. im Novenber '1967 =

I deutsches O,'14 0,75 0,83

Kenia (Nairobi)

MaIi (Bamako)

'100 cFA-Francs im Dezember 1967 =

Mauretanien (Nouakchott) | deutsches 1,15 
-1,2o 1,20

'100 CFA-Francs im Dezember 1967 =

Niger (Niamey) . I deutsches 1,13 1,13 1,30

100 CFA-Francs in Dezember 1967 =

Senegal (Dakar) . .. .. ... I deutsches 1 ,24 1 ,3't 'l .1 o

100 EAs ih September 1965 = ..
Tansania (Daressalam) .. I deutsches 5'1,33 52,11 48,3'1

'100 CFA-Francs im Juni 19'72 =

Togo (Lome) .... I deutsches 1,04 1,11 1,20

Tschad (N'djamena)
100 CFA-Francs im November 1967 =

I deutsches 0,98 0,94 1,'12

1 tD im September 1969 = ...
I deutsches 6,68 7 to1 6,31Tunesien (Tunis)

Amer ik a

DM (Devisenkurs = 55.90 DM)

52,36 51 ,28 52,63

. DM (Devisenkurs = 3i,94 DM)

52 ,63 28 ,41 32 ,05

. DM (Devisenkurs = 0,8'13 DM)

0 ,52 o ,82 o ,84

... DM (Devisenkurs = 1,625 DMI

0,56 1,05 1,20

... DM (Devisenkurs = 1,625 DM)

0,49 1,16 1,39

... DM (Devisenkurs = 1,625 DM)

o ,7'1 1 ,09 1 ,44

. DM (Devisenkurs = 56,08 DM)

68,9'1 45,05 6',1 ,35

.. DM (Devisenkurs = '1 ,265 DI'l)

0,39 1,30 1,oo

.. . DM (Devisenkurs = 1,628 DM)

0,45 1,00 1,44

DM (Devisenkurs = 7,6083 DM)

4,21 6,08 1,43

63,29 48.54 71,43

Argentinien (Buenos
Aires) . deutsches

I deutsches

deut sches

100 argent$ im April 1966 = ... Dl4 (Devisenkurs = 2,13 DM)

2,OO 2,55 1 ,62 2,09 1 ,52 2,35

100 $b im November 1969 = ... L,M (Devisen;.qgs = 1Q,53 DM)

23,81 26 ,32 21 ,10 31 , s5 '.tg ,5'1 25,51

100 $b im März 1974 = ... DM (Devisenkurs = 12r61 Dll)
'1 3,61 12,87 9,35 52,08 12,03 ',l 5.55

1,94

24,33

1,13 1,35

BoLivien- (La Paz)

Bolivien (La Paz)

24,94 11 ,92 19,34

1 0,48 16,92

Er1äuterungen siehe S. ?4 ff

übri.9e
Waren und
Dienst 1e i-

stungen
für die
Haus-
halt s-

führunq

zwecke,
Nachrich-

tenüber-
mittl

waren und
Dienstlei-

waren und
Dienstlei-

stungen
füx die
Körper-
und ce-

sundheits-
pflege

Waren und
Di.enstlei-

stungen
für Bil-

dungs- und
Unterha 1-

tung s-
zwecke

Ver-
brauchs-

schema

Lebens_
haltung

ins-
9esamt

Nahrungs -
und

cenu ß -
mittel

K 1e I dung
Schuhe

E lektr i -
zi.LäL,

Gas ,
B re nn_
stoffe,
Wasser

19



1 Verbrauchergeldparltäten
'| .1 Zusamenfassende Darstellung

Ergebnisse ab '1964 nach dem Güterverzeichnis für den Prj.vaten verbrauch, ohne wohnungsmiete

Land

Persönli,-
che Aus-

stattung i
sonstige
waren und

D iens !-
lelstun-

Brasilien (Rlo de
Janeiro) .......

Brasllien (Rlo de
Janeiro)

deutsches

deutsches

I deutsches

I deutsches

I deutsches

I deutsches

I deutsches

I deutsches

I aeutsctres

Amerika

100 Crg lm APril 1956 = ... DM (Devisenkurs = 0,182 DM)

0,19 0.22 0,18 0,21 0.16 O,17

100 Cr$ im Jul1 1970 = ... DM (Devisenkurs = 78,326 DMI

'13,61 81 .30 73,s3 49,02 70,42 .s,37

100 chilEsc 1n t{ai 1966 = ... DM (Devisenkurs = ... Dtil}
81,65 105,25 58,49 64,94 60,61 104,17

100 chil$ 1n März 1974 = ... DM (Devlsenkurs = ,.. Dt!)
406,31 552t85 462,45 529,83 350,73 214,99

100 kolS im Mai 1956 = ... DM (Devtsenkurs = ... D!t)
27,40 30,21 24,94 82,64 21,14 47,39

1 000 S/. ln Junl 1970 = ... Dl't (Devisenkurs = ... DM)

81 ,75 94 ,'.t6 55 ,7O .124 t53 . 68 ,92 sO ,66

'I 000 uruq$ im Aprll 1972 = ... DM (Devlsenkurs = ... DM)

6,28 7,32 6,89 A,'t't 4,44 6,46

'l Us-S ln üal 1973 = ... DM (Devtsenkurs = 2,792j Dt4,l

0,17 0, 14 0, 16

7 4 ,0',1

Chile (Santiaqo)

ChiIe (Santlago)

Kolumbien (Bogotä)

Peru (Lina)

Uruguay (Uontevideo)

Verej-nlgte Staaten von
Amerika (Washlngton)

Indien

Iran (Teheran)

647 ,21 270,76 334,2O

63,29

't9,01

72 ,46

73,53

4 ,64

54,05 65 ,79

44 ,44 55.50

20,41 21,83

57,37 77,',t0

8,82 4, oo 5,23

2 ,34
2,54

100 iR ln Februar 1969 = ... DM (Devisenkurs = 52,87 DM)
58,82 52,63 81,97 64,94 55,55 60,24

100 RIs, lm März '1976 = ... Dü (Devisenkurs = 3,6331 DU)
3,66 3,21 3,67 7,95 3.51 7,42

'l IE in Januail1969 = ... Dü (Devlsenkurs = 1,145 DM)

1,00 1,05 0,99 1,19 0.78 1,121,28 1,33 1tO7 1,38 1,05 2,02
Israel (Tel Aviv)

Philippinen (ltanila)

Sri Lanka (CoLombo)

Australien (Canberra/
Sydney)

Australien (Sydney) deutsches
austral -

Neuseeland (Wellington) deutsches
neuseel.

Neuseeland (WelIington)

deutsches
israel.

100 P in Juni 1965 = ...
I deutsches 91 ,57 gB ,04 8 1 , 30

100 S.L.Rs. in ilärz 1976 = ..
I deutsches 42,94 39,30 31,39

deutsches
amerikan.

2,70
3 ,57

98
81

3
4

14
342

27
004

2
3

2
30

87
85

03
05

71
97

0
n

52.35 64,52

2,85 3 ,22

2 ,',\'t
2,75

1 ,14
1 ,16

9 ,41
16,29

Asien

1 ,06
1 ,22

DM (Devisenkurs = ,.. DM)

115.28 79,37 ',121 ,95

DU (Devisenkurs = 31 1600 DM)

52,15 4't ,30 43,'79

90,91

19 ,95

76,92 69,44

45,69 3',t,45

Australien und Ozeanien

1€A 1m Juni 1965 = ... DU (Devisenkurs = 8,9240 DM)

deutsches
austral -

9,05 9,O2
10 ,71 11 ,2'l

10,69
11,01

9,06
9 ,05

54
74

8
8

11,74
15,21

7 ,69
9,99

1 $A im Januar 1976 =

2,84 3,45 23,88 4,74 2

Dl.l (Devisenkurs = 3,2540 DM)

3 ,92 2 ,16 2 ,9O4,50 2,52 3,74

D!'l (Devisenkurs = 11,105 DMI

1 1,33 10,03 10,8515,20 't0.40 't 1,70

. DI'l (Devisenkurs = 2,5027 DM)

4,12 2,15 2,-19
5 .50 2 ,60 4 ,63

56
39

50

07
8

2

00
89

41
50

1 §1.2. in Juni 1965 = ..
11 .23 12,41 1 1 ,03-t3,27 14,34 ',t1l ,20

,7

,93
,52

,75
,91

,82
,14

3

9

84

1 NZ$ im Junl-Septenber 19,76 =
deutsches 2,68 2,97 12,20
neuseef . 3,83 4 ,40 it ,39

Ver-
brauchs-

schema

Lebens-
haltung

ins-
9esamt

Nahrungs-
und

Genuß-
mi tte 1

Kle idung.
schuhe

EIektrl-
z1tät,
cas ,

Brenn-
stoffe.
Wasser

tlbrige
l{aren und
Dienst lei-

stun9en
ftlr die
Haus-
halts-

filhrunq

s-

mltt

waren und
Dlen st Le i-

zwecke ,
Nachrlch-

tenüber-

Waren und
Dlenstlei-

stungen
ftlr die
xörper-
und Ge-

sundheits-
pflege

Waren undDienstlel-
stungen
filr Bll-

dungs- und
Unterhal-

tungs-
zwecke

Er1äuterungen siehe S. 74 ff

2Cl
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Land

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Zusamenfassende Darstellung

Ergebnisse vor 1954 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. Wohnungsniete

Europa

100 bfrs im JuIi 1953 = ... DM (Devisenkurs = 8,36 DM)

7,40 7,86 7,80 12,23 4,89 6,.10 8,378,46 8,87 8,29 I 8,49 4,89 5,1 O 9 ,37

100 dkr in März 1958 = ... DM (Devisenkurs = 50,785 DM)

68,24 68,75 82,62 54,65 63,91 19,14 51,8110,42 71 ,09 88,80 53,1 8 64,25 75,54 64,43

100 Fmk in Februar/März 1961 = ... DM (Devisenkurs = 1,259 OÄl

7,20
4,92

9,31
10,85

6
't

Verkeh!

61 ,43
67 ,43

Dänemark ......

Be 19ien ldeut sche s
luetgrscn.

ldeutsches
ldänisches

ldeutsches
lfinnisch.

ldeut sches
lfranzos.

ldeutsches
lfranzos.

ldeutsche s

la.rt."n""
lbrlti.sch.

lu.ra."n".
lurrtrscrr.

58
58

31
07

62,99
66,70

,34
,58

,50
,?1

72

F inn l-and

Frankreich

Frankrelch

Griechenland (Athen)

Großbrltannlen und
Nordlrland ......

cro8britannien und
Nordlrland

1,O2 1,051,19 1,25
1,O'l 1,06

1 ,39

72

1 ,00 1 ,03 1 ,12 0,
1,00 0,94 1,18 1,

12 ,66 1 4 , 50 14 ,3't

0,81 1,16 1,05 1,11
0,81 1,75 1,28 1,16

o,96
1 ,11

0,90 1,
0,99 1t

11
46

96
04

o7
04

100 ffrs im Juli 1952 = ... Dl4 (Devisenkurs = 1.20 Dü)
1,03 0,971,',t2 1,10 2,51

2,14 0,78 1 ,052t14 0,83 1,00
0,88
0,92

100 ffrs im okt.,/Nov. 1958 =

0 ,85 0 ,82 0 ,82 1 ,07
0 ,95 0, 90 o ,87 1 ,29

100 Dr. im Oktober 1950 - ..
12 ,31 12 ,80 12 ,96 1 5 , 80

1 C 1m JuIr 1953 = ,.. DM

'12 ,83 12 ,94 12 ,40 9 ,3't
't 4 ,86 1 5,08 13 ,92 15 ,43

100 Dln lm Aprll 1954 = ..
1,36 1,28 ',t,36 1,92

100 lfrs lm August 1955 = .
8, 36 8, 36 A ,34 1 5,54

t hfl lm November 1950 =

1,37 1,36 1,45 11,47 1,46 1,49 2

100 nkr lm Septenber '1954 = .
- 59,65 6 1 ,80 70,15
- 64,25 62,96 't't,17

D!'l (Devisenkurs = 0,9932 DM)

1 ,29 0,89 0,74 O,77
't ,59 't ,01 0,71 0,78

Dtrl (Devlsenkurs = 13,90 DM)

9,15 10,88 10,70 11,81

(Devisenkurs = 11,70 DM)

1 1 , 95 19 ,29 't 5 ,04 14,49
1 1 ,95 19,92 14 ,81 15,07

DM (Devlsenkurs = 67 t22 DMI

102,52 46,86 56,2'1 62,
102 ,52 68 ,9 1 62 ,32 64 ,

D[t (Devlsenkurs = 1,40 D]l)
3,34 1 .88 0,84 0,91

11 ,11
13 ,61

11,67
12,34

57,20
69,12

85,84
9A ,41

ftal Len

Jugoslarlen ldeutsches

Jugoslaslen

Luxenburg (Stadt) ldeutsches

13,04
12,14

80
79

66
53 16,20

0
0

4
8

1 e in Aprll/l.tai 1951 = .,. Dtt (Devlsenkurs = 11,101 Dtit)

11,04 1112,47 '12
n1
51

11,50
12,17

58
72

10,05 10,55
10.74 11,03

10 000 Llt im April '1952 =

ldeutsches 64,
frtatren. 77,

33 51
88 76

72 59,1 5
92 68,79

97.18
163,61

15
35

5
'1

9
1

13,54

1 ,04

o,97 1 ,12

9 ,48 8.55

05
00

64
59

03
05

1 ,12

ldeutsches
100 Din lm Dezember 1959 =

'l .05 1 ,00 'r ,13 1 ,21
Dlt (Devlsenkurs = ... Dü)
1 ,57 1 ,55 0,58 0,74 1 ,44

7,02

Niederlande

Nlederlande

Norwegen

Norwe9en

österrelch . .,...

Österrelch.

PoIen

ldeutsches
ln1ederI.

ldeutsches
ln leder l.

ldert."h".
l.orr.g .,

ldeut sches
lno.r.g .

55,70 s8,
63,27 65,

t hf1 ln Jult 1953 = .., DM (Devlsenkurs = 1,1't DM)

1 ,31 1 ,34 1 ,37 2,O5 1 ,14 0,94 1 ,301,45 1,47 1,50 2,86 1t14 1,15 1,31

Dlt (Devlsenkurs = 8,41 DU)

8,34 10,70 7,42 6,5t

... DM (Devlsenkurs = 1,1052 DIt{)

58 1,52 1',29 1,'15 1,2413 1,54 1,36 1,2A 1,26

DM (Devisenkurs = 58152 DM)

- 99,54 52,96 48,59
- 95,18 19,31 54,99

1,35 1,09 ',t,
1,38 1,13 1,

'15

35
42

1 ,19
1,6't

1,26
1,40

'100 nkr im Junl 1960 = ... DM (Devlsenkurs = 58,93 DM)

52,92

52 ,40
54, 59

56,10
58,22

6't.76
73,'13

52
53

o't 56,5308 63,79

0,

59
06

23
33

88
41

ldeutsches
1o"t....

ldert."h".
1o"t....

61 40 ,82 1 08 ,75 59, 38
40,'t5 1'16,61 '11 ,0556

100 S im Aprll 1954 = ... DM (Devlsenkurs = 15r'15 DM)

19,51 18,42 18,48 28,85 40,'13 21,34 16,31 15,8120,07 19 ,13 18,57 26,70 40,73 17 ,71 1't ,94 16,19

100 S lm Januar 1950 = ... DM (Devlsenkurs = 15,05 DM)

9

18,62 17 t72 1 9,30 20,2820,14 18,98 19,84 22,31
34,80 16,63 14,76
42,74 20,82 14,9't

'18,31
'19 ,89

17,66
1'l ,72

18,41'l 5 ,01
16,26

100 Zl im Apr1l 1956 = ... D!,t (Devlsenkurs = 105,00 DM)

fdeutsches 14,60 13,38 '12,55 '12,21 86,71 51,63 10,01 1 r ,48 25,68 28,90

Ver-
brauc h s -

schema mit lor,n"
l,lie te

Lebensha ltung
insge samt

E rn äh-
rung

Getränke
und

Tabak-
waren

wohnung
(Miete)

Heizung
und

Be leuch-
tung

Hau srat Bek 1e i-
du n9

Re inigun9,
Körper- u.

ce sund-
he it s-
pf leqe

BiIdung,
Unterha 1-
tung und
Erholung

Erläuterungen siehe S. 74 ff
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Land

PortugaI (Lissabon)

Schweden

schweden

Schwe iz

Schweiz

sowj etun ion

Sowj etun ion

Span ien

Tschechos lowake i

1 verbrauchergeldparlt:iten
1,2 zusamenfassende Darst€1lung

Ergebnisse vor 1954 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. wohnungsmiete

verkehr

Europa

100 Esc lm Auqust 1957 = ... Dl't (Devisenkurs = 14,61 Dl,l)

fdeutsches 16,42 16,54 18,52 30,79 '15,39 13,40 13,65 14,14 11,'43 14,68 17,11

deutsches
schwed.

100 skr im September 1952 =

68,54 73,15 '11,62 95,34'15,28 7A,61 82,25 85,65

Dl't (Devisenkurs = 81,24 DM)

44,10 88,'14 83,98 't3t89
44 , 1 0 't't ,36 86 ,07 80, 39

DM (Devisenkurs = 80,529 Dll)
41 ,51 '.1o2,41 78,56 11,69
41,51 141,30 77,45 80,01

49,04
51,22

69,32
55,31

73,13
't 1 ,77

63,68
69,26

56,96
66.96

84,21
84,2',1

0,25
0,25

o,37
0 ,37

'16,28
75,68

69 ,60
75,87

75,69't5,69

deut sches
schwed.

100 skr im Dezenber 1959 = ..
71,74 77,98 83.31 86,90
'75 ,8 t 79 ,53 76 ,98 7 1 ,32

deutsches
schweiz.

deutsches
schweiz.

deut sches
russisch.

deutsches
russisch -

I 
deut sches

98
97

65
68

100 sfr im JuIi 1952 = ... DM (Devisenkurs = 97,64 DM)

79,84 19,9't '74,00 117,30 78,75 62,-19 92,65
86,75 88,03 78,86 180,40 78,'15 70,98 92,65

100 sf! im Jul-l 1957 = ... DM (Devisenkurs = 98,016 DM)
't't,68 18,47 '15,23 145,12 71,14 68,09 76t90 79
80,78 82,24 82,65 1 43,50 72 t4'1 68,52 76,90 79

1 Rbl im April 1954 = .,. DM (Devisenkurs = 1,05 DM)

0,19 0,18 0,18 0,38 0,16 0,62 0,16
0,26 0,25 0,26 0,35 0,'t7 0,62 0,16

93,53
99,24

0

3
3

09
08

0
0

I0
0

42
42

0
0

1 Rbl im Jahre '1958'= ,,. DM (Devisenkurs =

,24 o, 30 0 ,20 0 ,29 0 ,83 0 ,62
,31 0,22 0,28 0,44 0,83 0,61

100 Ptas im Aprll 1953 =

12 ,48 12 ,72 1 1 ,26 26 t93
DM (Devisenkurs = ... DM)

14,43 12,51 12,99 15,34

7

.. DM (Devisenkurs = ... DM)

69 ,42 3',1 ,37 22,78 23,55

. DM)

o,21
0,29

o,32
0,32

0,69
0,72

0.53
o,'13

100 I(8s lm september 1959 =

fdeutsches 24,15 22,53 19,83 11,46

8,77 14,81 20,12

40,39 42,92 36,12

Türke i

Türke i

Un9a rn

Kenia (Nairobi.) deutsche s
ostafri-k.

Rhodesien (Salisbury) deutsches
rhodes.

Südafri ka

Tansania (Daressalam)

Tunesien (Tunis)

100 EAs im Dezember 1958 =

59,35 64,94 71,49 68,85
67 ,22 72,05 80,72 100,27

1 R§ in November 1959 = ..
8,88 9 ,42 9,89 1 3,87

11,41 12,39 13,',t0 18,70

100 TL. lm SePtember 1955 =

fdeutsches 89,3'1 105,37 95,76 292,93
DM (Devisenkurs = 149,34 DM)

37 ,02 ',t 02 ,81 18 ,80 86 ,8'7

100 TL. im Juni 1958 = ... Dlit (Devisenkurs = 149r34 DM)

fdeutsches 60,75 7'1,g7 65,82 134,12 25,13 131,18 47,84

I 
deutsches

100 Ft im Jahre 1963 = ..
- 1 5.70 1 5.90 16,42

75 ,84 1't't ,91 140, {5

76 t86 60 ,42 16 ,21 161 ,92

11,63 23,47 21 ,'.t4 2't,62
DM (Devisenkurs = . .. DM)

- 11 ,44 12,17

DIit (Devisenkurs = 58, 48 D!,t)

33 , 3 3 80 ,7't 40 ,26 6'1 ,1133,33 84,56 40,26 67 ,11

Dl4- (Devisenkuls = 11,78 DM)

5,83 24,07 8,04 't,56
6,05 18,60 8,93 8,59

Afr 1ka

3,
2,

62
62

3
3

9
0

6
"t

90
30

50
59

'11,20
65 t25

11,69
12,82

1 SAC.j.m August 1957 = ... DM (Devisenkurs = 11r6695 Dlil)

ldeutsches 11,42 11,15 12,19 15,57 9,12 16,87 9,33 8,'15
I

1,73
11,11

52,34
55,03

7 l,79
91,60

10,73 10,75 16,38

100 EAs i.m Dezember 1959 = ... DM (Devisenkurs = 58,37 DM)

de ut sche s
tansan.

53,20 56,
68 ,9'1 '71 ,

15
94

61 ,41 66 ,12 34,1 0 67 ,16 4't ,11 44,01
79,20 94,56 35,22 95,2A 4'7 ,1'1 62,'72

1 tD im November 1961,/April 1962 = ... DM (Devlsenkurs = 9,72 DM)

f deutsches A,2O 8,41 g,39 10,04 6,'15 5,74 7,06 7,3g
I

't ,41 9 ,04 9,55

Erläuterungen siehe S. 74 ff

BiIdung,
Unterhal-
tung und
Erholung

E rnäh-
rung

Ge t r änk€
und

Tabak-
waren

llohnung
(!,1iete )

Heizung
und

Be Ieuch-
tung

Hauslat BekIe i-
dung

Reinigung,
Körper- u.

Gesund-
heits-
p f leqe

Ver-
brauchs-

schema

Leben§haltung
insge samt

Imlt I ohne
14 iete

22



1 verbrauchergeldparitäten
1.2 zusamenfassende Darstellung

Ergebnisse vo! '1964 nach Bedarfsgruppen der lebenshaltung, einschl. wohnungsmiete

Verkehr
t;

Land

Argent
Aires

lnien (Buenos) ...........

Argent lnien
I 
aeu t sctre s

I a"ut".r,.t

I 
aeutscnes

I 
deutsches

I deutsches

I 
aeutsctre s

ldeutsches

Amer ika

100 argent$ in AprtI '1955 =

19,87 21,02 37,98 43,17

100 argent$ im Septenber 1960 =

5,56 5,89 7 ,g4 10,37

1 000 Bs lm Februar 1959 = ..
0,31 0,30 0,29 0,42

100 cr$ in Januar 1954 = ..
'10,50 9,99 8,95 19,53

'100 cr$ in Mat/Juni 1959 =

2,98 2,97 2,92 4,9'7

DM (Devisenkurs = ... DM

5,94 48,64 11 ,57 16,22

.. DM (Devisenkurs = 5,04 DM)

3,73 5t74 3,61 3,19

DI,l (Devisenkurs = 0, 35 D!'l)

o ,37 0,58 0, 1 6 o ,30

DM (Devisenkuls = ... DM)

19,04 32,86 7,96 .10,44

DM (Devisenkurs = ... Dl{}

3,',14 4,57 
',r? 

2,82

. DM (Devisenkurs = ... DM)

4,72 - 2,8'1

. Du (Devisenkurs = .. r DM)

0,53 0,63 0,41 0,46

20,36 23.21 23,76

Bolivien (La Paz)

Bras il len

Bras i Ilen

Chile (Santlago)

ChlIe (Santlago)

costa Rlca (san .rosa, ..ldeutsches

Donlnlkanj-sche Republik
(Santo Domlngo) ,.....

Guatenala (Stadt)
I 
deutsches

Kanaala

Kolunbien (Bogotä) ..... ldeutsches

Kuba

ltexiko (Stadt)

Panama (Stadt)
I 
deutsches

Paraguay (Asunci6n) .... ldeutsches

Peru (Lima)
I 
cleutsches

Uruguay (üontevldeo)

venezuela (Caracas) .... ldeutsches

Verelnlgte Staaten von
Anerika deutsches

aner ikan .

100 chil$ in Dezember 1952 =

- 3,69 4,45 13,47

100 ch1l$ lm Dezember '1957 =

0,56 0,66 0,77 1,46

0,23 0,14 o .88

8.05 8,66 1 5,89

5 ,89

2,23

o, 51

2,22

2t59

5,54 6,29

2,01 4,27

8,94

1 dom$ lm ltärz 196'l

deutsches 2,50 2,'15 2,94

100 C lm l,tai 1960 = ...
s9 ,32 59 ,66 59 ,21 56 , 0 1

2 ,63

1 0 in März 1958 = ...
2,80 3,02 2,88 2,76

100 kol$ im November 1958 =

68,38 71,85 '16,99 151,24

100 B/. in Junl 1950 = ..
2,93 3,32 3,1 0 4,11

1 000 G im Jan./November '1959 =

33, 95 33 ,72 38 ,22 44 ,7 4

1 00 S,/. im Juni 1 952 =

23,26 23,31 2'7 ,95 50,01

DM (Devisenkurs =

56 ,67 95 ,80

. DM (Devlsenkurs

1,39 3,33

Dl'l (Devisenkurs =

62,11 DM)

48 ,41

= 4 ,00 Dl.t)

2,2't

4,20 DM)

60 ,47

2,'18

51,70 63,73 65,95

0,74 1,'74

2,70 2,'7O

3,93 4,33

deutsehes
kanadisch.

1 kan$ im Juni 1953 = .-
2,36 2,73 2,82 4,13
3,19 3,56 3,58 5,15

1 ,69 4,28 2,42 2,90

DM (Devisenkurs = 4r23 Dli)
1 ,08 5,21 2,39 2,17
'l .08 5,81 2,58 2,95

... DM (Devisenkurs = ... Dlt)
4'7 ,50 64 ,14 18 t 20 5s ,29

. DM (Devisenkurs = 4,20 DM)

1 ,11 2,09 ',t ,'tA 1 ,94

.. DM (Devisenkurs = 33,62 DI'l)

34,00 30,15 23,4't 28t95

DM (Devisenkurs = 4,1700 D!,t)

2 ,19 3,50 6 ,49

2.26 2,15 3,24
2,3A 2,26 3 t49

I 
deutsches

1 kub$ in November 1950 =

1 ,85 2 ,OO 1 ,98 2 ,53

I deutsches
100 nex$ 1m Novenber 1958 =

31,15 30,85 31,45 39,65

45 .30 62 ,83 9'1 ,98

1 ,85 1 ,80 3,93

28,85 30,13 51,63

1 ,44 2,41 3,37 3,63

. .. DI4 (Devisenkurs = 42,00 Dl4l

35,39 23 t25 26,63 3'l ,62

DM (Devisenkurs = ,.. DMI

22,88 25,8',1 - 13,6'7

... DI.{ (Devisenkurs = ... DM)

21 ,02 20,'.t4 22,20

274,56 934,14 255,71 435,17 305,55 585,89 644,95

22,84 31,8s 25,29

40,94 31,08 79,19

1 000 urug$ im Aprtl 1959 =

fdeutsches A82,OO 525,68 693,43 520,16

'100 Bs i-n Ap!i1 1959/Jan. 1960 = ... DM (Devisenkurs = ..
50,46 53,81 54,35 72,18 32,21 103,43 49,08

1 US-$ im März 1953 = ... Dl'l (Devisenkurs = 4,20 DM)

2,49 2,85 2,55 4.85 1,'t7 5,14 3,57
3,48 7,78 3,05 9,10 1,',t1 5.81 4,51

. DM)

52,66

'7

3
3
4

Erläuterungen sj,ehe S. 74 ff
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Land

Indien I deutsches

I srae l- deutsches
israel -

Israel (gehobene Ver-
brauchergruppe) ... .

Japan
I 
deutsches

Philipptnen (ManiIa)
I 
deutsches

Sri Lanka (Colombo)

100 iR im Dezember 195'l = ..
44,60 95,47 8'1 ,41 96,'19

DM (Devl senkurs = 88 , 3 'l DI'l)

37,79 146,'t4 62,A2

1 I§ im Januar 1957 = ,.. DM (Devisenkurs = 2,33 DM)

1t95 1t91 1,55 2,19 2,30 2,77 1,"t82,41 2,46 2,49 3,73 1,96 4,21 1,95

'1 verbrauchergeldparitäten
1.2 Zusammenfassende Darstellung

Ergebnisse vor 1964 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. wohnungsmieie

Asien

94,68 50,19 91,46 89,72

,1
,1

30
a2

443165
54

9 ,49 7 ,'18

verkehr

8.80 12,03

,3
,2

73
71

86
17

,|

2

1 I€ im November 1961 = ... DM (Devisenkurs = 2,21 DM)

deutsches
israel - 63

1,25 1,24 1,64
1,52 1,60 1,91 2

1 ,40
1 ,57

1 000 Y i-n Dezember 1958 = ... DI'I (Devisenkurs = 11.73 DM)

9,23 9,81 8,01 15,83 5,00 13,53 9,86

1 P im August 1958 = ,.. DM (Devisenkurs = 2,09 DM)

1,50 1,53 1,31 3,15 1,26 1,36 1,13

1 €A im Februar 1957 = ... DM (Devisenkurs = 9,40 DM)
'10,49 10,41 11,44 ',t',t,56 10,66 10,03 9,75

13,35 9,23 10,16 18.20

1 ,65 1,18 2 ,19

'74 64,06 91 ,64 '100,94
100 CR im September1959 = ... DM (Devlsenkurs = 88,70 DM)

fdeutsches 10,'14 7'l ,66 76,39 48,24 63,42 74,8'1 50,25 '11,
I

Australien und Ozeanien

AusCralien
I 
cleutsches

..,...ldeutsches 12,80

lneuseel . 1 4,55
Neuseelanal

Erläuterungen siehe S. 74 ff

Z. im Jahr 1956.= ... Dl'l (Devisenkurs = 11,56 DM)

12,',19 14,70 1't,98 12,87 17,51 10,5614,91 16,86 18,54 ',12,57 20,26 10,99
12,03
12,51

0
2

,3
.0

19,48
18 .46

Ver-
brauchs-

schema

Leben shaltung
in sge samt

mlt I ohne
Miete

Ernäh-
run9

Getränke
und

Tabak-
waren

wohnung
(Miete)

Heizung
und

Be Ieuch-
tung

Hausrat Bekle 1-
dung

Reinigung
Körper- u.

Gesund-
heits-
Df leqe

Bildung,
Unterhal-
tung und
Erholung

24



Ver-
brauchs-

schema

1 Verbrauchergeldparitaten

wägungsanteile in 80

108,14 57,29 94,53

Berechnungsergebnisse 100 bfrs =

6,17 6,23 7,47

1.3 Langfristige Reihen

BELGIEN (BTüSSEl)

oriqinalber6chnunq für oktober'1972
{nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmlete)

Europa

Persön-
liche Aus-
stattung;
sonst i9e
Waren u.
Dien st-

le i stungen

903,66 377,23

8,01

123,42

+ 3,2
+ 9,9

7,5

+ 0,3
- 1,6
- 3,7

_ 1,8

47,14 53 41t38

4,4

4,4

3,1
1,7
o,9
2,2

deu t sche s

'7 ,48 7 t97

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnisses

I ,61 6,32 8 ,66

Abweichung der verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

nachJahr
Monat Mittelwertdeutschen I belgischen

Verbrauchsschena

1962
1 953
1964
'1965

1966
1967
1 958
1969

8,035
7,995
7,99',1
8,048
I tO25
4,025
7,971
7 ,829

'7 .83
't t91
'1 t'18
'1 ,75
7,'t2
1 ,61
1 ,54
') ,4'7

8.95
9,04
8,89
8 ,85
8,82
8,70
8,61
8.53

8 ,39
8 ,41
I ,34
8,30
8,2't
8 ,16
8,07
8,00

- 2,6

_ 3,8

- 4,6

+ 11,4
+ 13,1
+ 11,3
+ 10,1
+ 9,9
+ 8,4
+ 7,7
+ 9-O

Vergleich Juli 1953 (einschl. wohnungsniete)

Vergleich Oktobe! 1972 (ohne t^Iohnungsmiete)

8,50
a ,57

't ,9'l
8 ,04

+ 1,3
+ 4-6

+ 15,7
+ 19,5

+ 8.5
+ 12,1

197 0
197 1

191 2

191 3

191 4

7,34s
'7,170

7 ,44
7 ,50

1 ,24't
6,835
6,649

'1 ,48
1 ,51
'7,15

197 5

191 6

191 7

1 978
1 979

6,692
6 ,524
6 ,480
6 ,382
6 ,253

6 ,11
6 ,42
6 ,24
6,14
6,14

1930

1980 Jan.
Febr.
Ylär z

April
Mai .

Jun I
Ju11
Aug .

Sept.
okt.
Nov .

Dez .

6,154
6,158
6 ,17'7
6 ,22'7
6 ,226
6,245
6,248
6 ,254
6 ,236
6,241
6,228
6,21'7

siehe S. 75

6,21'7 6,08

6,05
6,08
6 ,11
6,14
6,15
6,11
6,11
6,09
6 ,05
6,01
5,98
6,00

waren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
he its-
p f leqe

waren und
Dienstlei-
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

waren und
Dienstlei-
stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenübe r -
mitt 1 unq

K1e idung
Schuhe

Elektri-
z ität ,

B renn -
stoffe,
wasser

übr i9e
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Hau shal ts-
führung

Lebens-
hal. tung

insge samt

Nahrungs-
u. cenuß-

mittel

nach
deutschem I belgischem

verbrauchs schema
!,littelwert

verbraucherge ldparität

Devisenkur s

'100 bfrs = DM

ErIäuterungen

25



Europa

1.3 Langfrlstlge Reihen

DANEMARK ((openhagen)

Origlnalberechnung filr September/Oktober 1975(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmlete)

1 verbrauc täten

Wägungsantelte in go

Berechnungsergebnisse 100 dkr =

32,53 48,79 39,60
31 .40 4"1 ,28 44,75

34,97 48,04 42,18

47,87
28,20 64,30

46.45
10,30

3s,98
43,99

44,52
43,83

Ver-
brauchs-

schena

deutsches.
dänisches .

Mittelwert
aus beiden

35, 35
41,02

Persön-
liche Aus-
stattung i
sonstlge
l{aren u.
Dienst-

Lelstungen

deutsches
dänisches

948.42
759,7O

391,56
345,8O

111 ,89
80,80

57,10
46,10

114,84
64,4O

123,42
119,80

DM

31 ,00
40,-t9

35,90

35 t37
4't ,14

38,26

29,57
37,41

38,19

Rllck- bzw. Fortrechnung des Cesamtergebnlsses

Verglelch l4ärz 1958 (elnschl. Wohnungsmlete)

30,50 28 ,36 18

39,99 33,49 44,',t8

Abweichung der Verbrauchergeldparltät

Jahr
Monat

6'7 ,1 1

66.13
65 ,38
63,54
61,59
58,21
54,61
54,24

Verglej"ch September/Oktober 1975 (ohne Wohnungsnl.ete)

von Devl-senkurs
nach

deutschem I dantschen
Verbrauchsschem

6,7
9,6

11,4
1i,g

+ 10,1
+ 13,2
+ 15,0
+ 17,5
+ 1i,0

+ 11.4
+ 13,2
+ 15.7
+ 11,2

1 952
1 963
1 964
1955
'1966

196'7

1968
1 969

197 0
1971
197 2

197 3
1974

5't,939
57,'150
57 ,481
57,'t"12
s7,885
5'7 ,'120
53,347
52 ,1 97

68,15
67,'t'1
66,41
64,54
62,56
59.12
55 ,47
55.10

+ 14,0
+ 12,2
+ 12.0
+ 8,3
+ 4,7
+ 0,3
+ 0,8
* 2,3

+ 17,6
+ 16,3
+ 15.5
+ 11,7
+ 8,1
+ 3,5
+ 4,0
+ 5,6

+ 15,8
+ 14,5
r 13,7
+ 10,0
+ 6,4
+ 1,9
+ 2,4
+ 3,9

66 ,0s
65,09
64,35
62 ,54
60,62
5't ,29
53,75
53 ,39

Itt 1t te Iwe r t

- 12,O

48,531
47 .024
45,923
44,046
42,515

51,89
51,56
51 ,11
50,15
46.57

53 .55
53,2',1
52,40
51,76
48,05

52,72
52 ,38
51,98
50 .95
47,31

191 5

19'16

197 7
1918
197 g

42,850
41 t657
38, 695
36,438
34,8't2

35r41
34 ,08
31 ,88
29,69
28,16

41,19
39,54
37 .08

38 ,30
36,86
34 ,48
32,1 1

30,45

- 17,4
- 18,2

- 14,5
- 19,2

- 10,6
- 11,5
- 10,9

- 12,7

24

5,2

1980

1 980 Jan.
Febr .

März
April
Mai
Juni
Juli
Aug .

32 ,245

32,018
32.034
32,037
32,089
31,988
32,195
32,292
32 ,338
32 ,321
32 , 48'l
32,533
32 ,594

26,22

21,00
26 ,98
26,71
26 ,60
26 ,50
26,60
26 ,03
25,92
25,73
25 '60
25 ,62
25,66

31 ,40
31,38
31,05
30,93
30,83
30,94
30,za
30, 't 5

29,93
29,18
29 ,80
29,84

29 ,20
29,18
28,89
28,77
28 ,67
28,77
28,15
28,04
27,83
27 ,69
2'7 ,71
27 t'l5

15,7
15,8
16,A
17,1
17,2
17,4
19.4
19,8
20,4

21,2
21, ]

6,1

5

1,9
2,O
3,0
3,6
3,6
3,9
6,2
6,8
7,4
8,3
8,4
8,4

8,8
8,9
9,8

10,3
10,4
10.6
12,e
13,3
13.9
14,8
14,e
14,9Erläuterungen siehe S. 75

Lebens-
haltung

j-nsgesant
Nahrungs-
u. cenuS-

mittel
Kleidung,

schuhe

Elektrl-
ziLäL.
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Ubrige
waren und
DIenstIe I-

stungen
für die

Haushalts-
führung

Waren und
Di.enstI e I -
stungen für
verkehrs-

zwecke ,Nachrich-
tenäber-
nittlunq

Waren und
Dlenstle i-

stungen
für dle
xörper-

u. cesund-
heits-
Dfleoe

stungen f.
Bildungs-
haltungs-

zweeke

u. Unter-

Waren und
DienstIel-

Devi-senkurs nach
deutschem I dänisch".

Verbraüchsschema
Mittelwert

Verbrauchergeldparität

100 dkr = DM
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1 verbrauchergeldparitäten
1,3 Langfrlstj.ge Reihen

F I NNLAND

originalberechnung für Februar,/März 1961
(nach Bedarfsgruppen einschl. wohnungsmiete)

wägungsanteile in to

100,56 46,91 86,20 131,80 47,71
1 1 8,OO 45, OO 50, OO 1 32, OO 46, OO

Berechnungsergebnisse 100 Fmk = ... DM

80,7-t 115,59 105,43 111,10 96,2',1

80,80 178,41 127,50 115,90 111,40

80,78 140,35 115,42 113,44 103,24

Rtick- bzw. Fortrechnung des Gesiltergebnlsses

Europa

Verkehrverbrauchs-
schema

deutsches
flnnisches

I OOO

972,50
387,86
426, OO

71,56
79,5O

87,85
36,OO

39,55
40, OO

deutsches ..
flnnisches.
!.{ltLe lwer!
aus bei-den

106,38
138,19

120 ,44

102,08
1 1 9,08

106,63
121 ,'70

113,66

89,69
98,60

93,93

1 1 0,90
146,09

109 ,91

'124,30

123,91

123,73

124 ,19

124,24

116,'14

95,45

93 ,32

87,39

83, 35

77,0'7

69,519

58,125

67,033

65 ,302
5'1 ,786

48,86

47 ,1 65

48,424

Abwe j-chung der VerbrauchergeLdParltät
von Devlsenkurs

126,09

!.tl t te lwe r tJahr
Monat

nach
deutschem I flnnlschem

verbrauchs schema
t

1 162

1963

1 954

1 955

1966

1967

r968

1969

102,05

1OO,O2

93,21

91,85

92,02

88, 44

82 ,'t 3

43,25

1 ',t9 ,05
1'15,68

1 08,81
'101 ,15

101,34

103,17

96,51

9'l ,'t'l

- 4,2
_ 5.8

- t2.1

- 13,7

- 13.6

- 11,6

+ 1,1

+ 4,1

1970

197 1

197 2

197 3

19't 4

83,99

83,26

82 ,00

78,84
'7 2 ,36

1 10 ,55
1 08, 35

10'l ,04

99 ,50

99 ,68

95.81

89,62

90,18

90,98

90,19

88,83

85,41

78,39

- 19,3

- 24,6

- 26,O

- 24,2

- ti,3

- 1O,8

- o,1

+ 6,4

+ 13,2

+ 5,3

- 9,O

+ 6,8
+ 7.6

11,1

t2.6
t8,3
19,9

19.8

17,9

6,1

3,4

4,5

1,4

2,6
15,7

16,5

6,4

+ 15,3
+ 14,O
+ 11,1

+ 7,9
* 8,t
+ 7,8
+ 5,3
+ 1.6
+ 4,9
- 1,0
- 1,6

64,66

59,43

54,'t'.l

52,17

50,73

47 ,97

75,43

69 ,32

63,82

50,86

59,17

55,96

70 ,05

54,38

59,2'1

56 t52

54,95

+ 12,1

+ 16,5

+ 24,t
+ 32,I
+ 22,8

+ 12r5

+ 6,2
+ 1O,1

+ 24,6

+ 25,5

97 ,98
97,12

95,65

91,98

84,41

+ 4,1

+ 8,2

+ 15,3

+ 22,7
+ t4,1

197 5

19'16

1977

191 8

1919

1 980 51,91 + 14,6

1 980 Jan.
Febr.
Mär z

Apr1l
Mai .

Juni.
Jul i
Aug .

Sept.
okt .

Nov.
Dez .

45,685
ü ,o3o
48,051
49 ,07 4

48 ,532
48,505
48 ,392
48,97O
49,O78
49,961
50,793
51,056

49,10
49 ,49
49 ,31
44,61
48,34
48 ,40
48,18
47,60
46,95
46 ,58
.16,44
tl6 ,31

5"1 ,9'7
57,72
51,51
56,7'7
56,39
56 ,46
56,20
55 ,52
54,'77
54,33
54 ,1'7
54,09

53,83
53,60
53 ,41
52,72
52 ,36
52 ,43
52,19
51,56
50 ,86
50,40
50,30
50,23

+ .24 | 2
+ 22.7
| 19,7
r 15,7
| 16,2
+ 16,4
+ 16, I
+ 13,4
+ 11,6
+ 8,7
+ 6,6
+ 5,9

6,5
5,2
2,6
0,a
0,4
0,2
o,4
2,8
4,3
6,8
8,5
9,2

Erläuterungen siehe S. 75

Bi.Ldung,
Unter-

haltung
und

Erholung
Hausrat Bek Iei-

dung

Re in i-
9Un9,

Kölper- u
Gesund-
helts-
pflege

Ins-
gesamt

Er-
nährung

Getränke
und

labak-
waren

wohnung
(Miete)

Hei zung
und

Be leuch-
tung

Devisenkurs deutschem I

verbrauchs
Mittelwert

ve rbraucherge ldparltät
nach

fi,nnischem
schema

'loo Fmk = DM
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Europa 1 Verbrauchergeldparitäten
1,3 Langfristige Reihen

FRANKRETCH (Paris)
originalberechnung für oktober 1972

(nach Hauptgruppen ohne ylohnungsmiete)

Wäqungsanteile in *o

Ve r-
brauchs-

schena

Persön-
liche Aus-
stattung;
sonstige
Waren u.

D iens t-
lei stungen

deutsches
französ.

.fahr
Monat

814,50
834,00

376,66
373,0O

1O6,54
94,80

42,95
41,80

60,o1
52,6O

55,33
92,40

54.80
51,70

27,16
33,70

63,29
65,19

66 ,54
66 ,5't
62 ,59

44,19

91 , 05
94,00

DM

59 , l't
64,94

61 ,'73

53 ,'16
74,07

56,18
60 ,98

Berechnungsergebnisse 100 FF

deutsches.
französ. ..
Mittelwert
aus beiden

63,11
69,88

66,33

63,238
59 t136
53 ,885

43,013

42 ,685
42 ,669
42,892
41,122
42,848
42,988
43,093
43 ,1 56
43,033
43 ,266
43 ,222
43,182

49
07

68
74

54,95
58,14

64,52
68 ,03

84,75
81,97

Mlttelwert

'10,92 55,50 66,23 64,52

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

62 ,11 58,48

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutschem I französtsch

Verbrauchs schema
t

vergleich Oktober/November'1958 (einschl. wohnungsmj.ete)

'1962

1 953
'1964

1 955

1967
1968
1969

3,2
5,3
6,2
5,8
4,9

7.9
5.1

8,3

5,0
5,4
6,5
5,5
3,0
6,2

19,7
24,4

8'l , 59
81,35
81,113
81,503
B',t,377
8 1 ,040
80,528
75,8't5

18,96
77,02
76,10
76,76
17 ,42
16,44
74,22
71,93

88,3s
86,18
85,15
85,89
86,53
85,53
83,0s
80 ,49

83,65
81 ,60
80,53
8r,33
82,02
80,98
18,63
'76,21

19'lO
1911

19'12
1973
197 4

6s,956
63,163

70,54
10,22

'78,93
78,5'1

14,74
'74,40

6,9
11,2

1,7
7,7

4,7

1,3
1,4
0,3
0,8
0,6
0,9
2,5
3,7
4,3
5,5
5,6
5,7

+ 13,3
+ 17,8

VergLeich Oktober 1972 (ohne Wohnungsmiete)

197 5

1915
1 977
1 978
197 9

63.',t5
53,',t8
59,41

+ 5,8
+ 10,3

+ 10,5
+ 17,1
+ 22,1

+ 5,2
+ 11,4
+ 16,2

57 ,41 1

52 ,'t 68
4't,256
4 4 ,582
43,019

56.26
53,61
50,91
47,91
45,11

62 ,29
59 ,42
56,37
53,0s
49,95

59,24
56,55
53,64
50,48
41 ,53

+ 8,5
+ 12,6
+ 19,3
+ 19,O
+ 15-9

+ 3,3
+ 7,2
+ 13,5
+ 13.2
+ 10,3

69,92
69 ,95
65,78

46,441980

'l980 Jan.
Febr.
üär z
April
litai .

Juni
Jul i
Aug '
Sept.
okt.
Nou.
Dez .

41,94

43,24
43 ,26
43,03
42,79
42,61
42 t59
42 ,03
41,58
41 ,18
40 ,81
40,82
40 ,'12

8,O 2,7

6,7
6,8
5,7
4,6
4,8
4,4
2,8
1,5
0,8
o,5
0,5
o,6

4'7,88
4'7 ,90
47,64
47,38
4'7 , 18
4'7,16
46 ,53
46,04
45 ,59
45,26
4s,20
45 ,09

45 ,56
45,58
45,33
45,09
44,90
44,88
44,28
43,81
43 ,39
43,06
43,01
42,91

12,
12,
11,

10,
9,
I,
6,
5,
4,
4,

Erläuterungen siehe S. 75 f

Lebens-
haltung

insgesamt

El-ektri-
zi,tät,
Gas,

Brenn-
stoffe ,
Wasser

Ubr ige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushal ts-
filhrung

I,iaren und
Dienstlei-
stunqen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-
mittLunq

llaren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
hei-ts-
pflege

waren und
Dienstlei-
stungen f.
B lldungs -
u. Unter-
haltungs -

zwecke

Nahrungs-
u. Genuß-

mi tte 1

Kleldung,
schuhe

Devisenkurs nach
deutschem I französisch

Verbrauchsschema
Mittelwert

Verbrauchergeldpar ität

DM100 NF bzw. 100 FF
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'1 Verb!auchergeldparitäten
L3 Langfristige Reihen

GRIECHENLAND (Arhen) / JucosLAwlEN (Belqrad)
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Europa

Persön-
liche Aus-
stattung i
sonstige
Waren u.
Dienst -

leistungen

Ver-
brauchs -

schena

Jahr
Mönat

939,62

criechenland (Athen)
Wägungsanteile j-n to

372,78 118,19 57,29 121,43

Ergebnisse der ori.ginalberechnung oktober'1973,
1O,2A A,16 9,12 8,10

Jugoslawien (Be19rad)
Wägungsanteile in to

345,67 114.31 45,29 116,49

Ergebnisse der Originalberechnung Juni 1971,
30,85 26,60 37 ,59 27,03

123,42

100 Dr. =

9,31

46.58

DM

13,44

107,52

100 Din =

20,04

53,48

8 ,01

46,45

deutsches

deutsches

52,27

9, 10

46,45870 11

90

9,35

42,11

27

Rück- bzw, Fortrechnung ales cesamtergrebnisses

GRIECHENLAND (Athen)

Vergleich Oktober 1950 (einschl. Wohnungsniete)

33,57 24.51 32,57

JUGOSLAWIEN (Belgrad)

Abwelchung der
verbraucher-
geldparität

vom
Devlsenkurs

t

vergleich Dezember'1959 (elnschl, wohnugsmiete)

1 962
1963
1964
1 965
1 966
't957
1 958
19 69

13,26
13,22
13 ,19
13,27
13 ,29
13 ,24
13 ,25
13,03

13,36
13,38
13,60
1 3,69
13,53
13t49
13,64
13,68

0,53
0,53
0,53
0 ,425

32,00
32 tOO

32 t0O

0,85
0,82
0,76
0,59

50 .09
41 ,48
45,95
42,61

+ 60,4
+ 54,7
+ 43,4
+ 38,8
+ 56,5
+ 48,4
+ 43.5
+ 36.0

19'10 '12 t15 + 13,1

31,32

29,2813,'14

4,61

+ 36,5

19,3

39,96

23,14
20 ,28

8,90

1971
197 2

197 3

197 4

11,54
10,59

'1 4,00
14,19

Vergleich Juni 1971 (ohne Wohnungsnlete)

23,51 29,30 + 24 ',19,01 26,12 + 37,4

1915
1976
197 7

1974
197 9

Verglei.ch Oktober 1 973

8,96 1 0,07
8,55 8,s1

4,26

+ 21.3
+ 34,0

(ohne wohnungsniete)

+ 12.4

+ j,5
+ 7,3
+ 8,5
+ 14,0
+ 10.4

11,32 + 33,6
+ 23,9

'7 ,64
6 t84

5 ,43
4,92

7,91
'7 t34
6 ,80
6 ,19
5 ,43

1 4,35
13,91
12,74
1 0,95
9,59

17,0't
15,71
14,23
12,83
11,11

+ 19,0
+ 12,9
+ 11.7
+ 17,2
+ 14,7

1980 7 t46

198C Jan.
Febr .

März
April
I4ai .

Juni
Jul 1

Aug .

Sept.
okt.
Nov.
Dez .

4 ,44
4 ,49
4 ,61
4 ,25
4,08
4,08
4 ,09
4,15
4,19
4 ,33
4,18
4,18
S. 76 und 77

4,88
4,95
4,82
4 ,69
4 ,65
4,58
4 ,65
4,72
4 ,58
4 ,46
4 ,33
4,20

+ 8,9
+ 10,2
+ 4,6
+ 10.4
+ 14,0
+ 12,3
+ 13,7
+ 13,7
+ 9,3
+ 1,0
+ 3,5
+ 4.5

8,82
8,72
8,7A
8,77
8,55
6.80
6 ,44
6,54
6 ,48
6 ,46
6,59
6 t61

9,76
9,55
9,53
9 ,43
9,25
8 ,88
I ,82
8,89
8,56
8,11
7,99
1,83

+ 1O,7
+ 9,5
* 8'5
+. 7,5
+' 8.,2
+ 30,6

+ 37,0
+ 35,9
+ 32,1
+ 25,5
+ 21,2
+ t8-5

waren und
DienstIel-
stungen f.
Blldungs-
u. untet-
haltungs -

zwecke

llah runos -
und Genuß-

mitte I
KIeidung,

schuhe

Elektri. -
zität,
Gas,

Brenn-
stof f e,
Was ser

Ubrige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts -
führung

Vlaren und
Dienstlei-

stungen filr
verkehrs -

zwecke,
Nach!i ch-
tenüber-

nittlunq

waren und
Diens t lei -

stungen
filr die
Körper-

u. Gesund-
hel ts -pflege

Lebens-
haltung

insgesmt

Devisenkurs
Verbraucher-
ge Idpari tät

nach deutschen
verbrauchs-

schema

Abweichung der
verbraucher-
ge ldpa rl tät

vöh
Devi s enkurs

Devl senkurs

verbraucher-
geldparttät

nach deutschen
Verbrauchs-

schena
100 Dr. = ... DM t 100 Din =... DM

Erl-äuterungen siehe

29



Europa

Ver-
brauchs-

§chena

deutsches
br iti sches

935,46
842.98

386,14
402,23

deutsches.
briti sches
Mi tte lwe rt
aus beiden

6,10
1,15

5,94
'7 ,33

1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfrislige Relhen

GROßBR ITANN I EI'! (LONdON)

Orj.ginalberechnung tUr OXtober,/tlovember 1975
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

llägungsantei1e in to

118,19 54,34 123.25
9O,0O 53,OO 71,75

Berechnungsergebnlsse'l ! =

6,32 7 ,53 5,'10
6,17 7 ,52 6,95

6,55 7 ,53 6,33 5 ,35

Ri.ick- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

123,42
142,00

39,57
19-7t

44,10
46-68

45,45
,7.63

DM

Persön-
llche Aus-
s!attung;
sonstlge
liaren u,
Dlenst-

1e i stungen

5,30
6 ,00

t lttelwert

6 ,1'l
6 ,53

6 ,63 '7 ,21
8,29

6,63 6,64 't,18 5 ,65

Abwelchung der Verbrauchergeldparltät

Jahr
üonat

vom Devlsenkurs
nach

deutschen I brtttschem
verbrauchsschena

Verglelch April/Mai 1961 (einschl. Vlohnungsmlete)

1 962
'1963

1 964
1 955
1966
1967
1 968
'1969

19'10
1911
19't2
19'13
191 4

1 1 ,225
11,152
1 1 ,098
11 ,167
11 , 167
'10,951

9,558
9, 38'l

1O ,92
1 ',t ,04
10,96
10.84
'10,82
1 0 ,7'l
10,38
10 ,12

12,34
12,48

12,25
12,23
12,1O
11,'73
11,43

11,53
-t-t ,7 6

11 t67
11 ,54
11 ,53
11 ,41
'l 1 .06
10,78

2,7
1,1

3,1

8,6

11,8
11,6
9,7

10,4
22,7
21,8

3,6
5,4

3,3
4,1

15,7
14,9

27,5
25,8
32,6
59,2
57,9

+ 20,2
+ 18,6
+ 24,9
+ 50,0
+ 48,8

8,736
8,505
't ,97 4

6 ,514
5,055

9 ,86
9,47
9 .35
9,18
I ,46

11,14
10,'10
10,5't
10,37
9,56

10,50
10 ,09
9,96
9,11
9 ,01

+ 12,9
+ 11,3
+ 17,3
+ 4O,9
+ 39,7

s,449
4.553
4,051
3,853
3 ,88[.

6,41
5,74
5,15
4 ,88
4 ,49

7,51
6,73
6,03
5,72
5,26

6 ,96
6,24
5 ,59
5,30
4.88

4,22't
3,903
4 ,00?
4 ,080
4,146
4 ,121
4 t132
4 ,145
4,242
4,300
4 ,450
4,60'7
4 ,620

4,02

4 ,19
4 ,18
4 ,15
4 ,04
4,02
4,01
3,98
3,9'7
3,94
3,93
3,92
3,93

4 ,71

4,91
4 ,90
4 ,8'7
4,74
4,72
4,70
4,6-7
4,66
4 ,63
4,61
4,60
4 ,61

4,3'l
4,55
4 ,54
4 ,51
4,39
4,37
4 ,36
4,33

4 ,28
4 ,27
4 ,26
4,27

+ 17,6
+ 26, I
+ 27,1
+ 26,7
+ 15,4

- 4,9

+ 4,4
+ 1,7

- 2,6
- 3,0
- 4.0
- 6,4
- 8,4

- 14,9
- 14,9

+ 37.8
+ 47,8
+ 48,9
+ 48,5
+ 35,2

+ 11,4

+ 25,8
+ 22,4
+ 19,4
+ 14,3
+ 14,4
+ 13,7
+ 12,7
+ 9,9
+ 7,7
+ 3,6
- 0,2
- o,2

+ 27,7
+ 37,1
+ 38,O
+ 37,6
+ 25.4

* a,l
] 16,6
+ t3,4
+ 10,5
+ 5,9
+ 5.9
+ 5,5
+ 4,5
+ 1,8
- 0,5
- 4,0
- 7,s
- 7.6

Vergleich Oktober,/November 1 9 7 5 (ohne Wohnungsmlete)

Aug.
Sept
okt.
Nov.
Dez .

Lebens-
hal-tung

insge samt

Nahrungs-
u. GenuS-

m-i tte I
Kleidunq,

schuhe

E lektr i -
zität,
Gas,

Brenn ,
stoffe,
Wasser

Ubrige
Waren und
Dienstle i -

stungen
für die

Haushalts-
führung

Waren und
Dlenstlei-

stungen filr
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-
mlttlung

waren und
Dienstle i -

stungen
für die
Nörper-

u. Gesund-
he its-
pfleqe

Waren und
Dienstle i-
stungen f.
Bildungs -u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs nach
deutschen I britischem

Verbrauchsschema
l,tittelwert

Verbrauchergeldparität

DM

Erläuterungen siehe S. 76
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Ver-
brauchs-

scheM

deutsches
irische s

913,36
863,48

385,77
459.82

110,01
109,33

54,34
s7 ,54

99,64
40,98

1 Verbrauchergeldparltäten
1.3 Langfrlstige Relhen

IRLAND (rrublrn)
Origj.nalberechnung filr Oktober 1975(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in to

Berechnungsergebnisse 1 Irt = ... DM

123,42
120,32

4O,35
27,01

53,i8
41-15

46.45

Europa

Persön-
Iiche Aus-
stattung i
sonstlge
Waren u.
Dienst-

lei stungen

6,37

Uittelwert

deutsches ..
lrisches . ..
ül-ttelwert
aus bel.den

6.29
8.16

7,22

3,735

3 ,691
3,101
3,710
3,'731
3,715
3,734
3,753
3,176
3,'166
3,760
3 ,'138
3 ,'130

6 ,21
8 ,90

5,99
6,49

1 ,09
1 ,90

6,41
8,13

5,65
5,91

5,81

8,48
9,51

9,04

7,75
'10 ,34

5

6

99
15

'1 ,56 6,24 7,50 7,2't 9,05

Jahr
lronat

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisse§

deutschem

Abwelchung der Verbrauchergeldparltät
vom Devlsenkur§

nach

verbrauchsschema
irlschem

51

62
54
63

53

+ 38,2

+ 47,8

+ 39-4

+ 34,3

+ 32,4

+ 34.2
+ 43,3
.+ 45,2
+ 45.0
+ 36.2

5 ,4324
4 ,501 1

4,0493
3,8284
3,752

5,35
5,62
5 ,12
4,83
4,45

8,24
1,29
6,64
6,21
5,7'7

1.29
6 ,45
5 ,88

5,11

+ 16,9
+ 24,9
+ 25,4
t 26,2
+ 18,6

1 980 3,98

4,22

3,99

3,91

5,16

5 ,4'7

5,18

5 ,07

4,84

4 ,59

4 ,49

4 ,39

6,6

+ 14.O

3,5

4 ,57 + 22,4

+ 30,8

+ 23,6

+ 18,9

1714

1980 Jan.
Febr .

YLär z

ApriI
I'tai -

Juni
Jul i
Aug .
Sept.
okt.
Nov.
Dez .

Lebens-
ha ltung

insgesamt

Nahrungs-
u. GenuB-

mittel
Kleidung,

schuhe

EIek tr i -
2 ität ,

Gas ,
B!enn-
stoffe,
liasser

Ubrlge
waren und
DienstIel-

stungen
für dle

Haushalts-
führung

waren und
DienstIel-
stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber-
nittlung

I{aren und
Di.enstlel-

stungen
für dle
xörper-

u. Gesund-
heits -
pflege

waren und
Dienstlel-
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
ha Itungs-

zwecke

Devi senkurs
deutschem I irischem

Verbrauchs schema
llltte lsert

Verbrauchergeldpa!ität

nach

lIrt= Dl,1

Erläuterungen siehe S. 76

3,82 4,95
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Europa 1 verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

ITALJEN (Rom)

inalberechnung filr Oktober 1972
Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Orig
{nach

ver-
brauch s-

schena

Persön-liche Aus-
stattun9 i
sonstlge
Waren u.
Dienst-

1e i stungen

deutsches.
italien. ..
Mittelwert
aus beiden

deut sc hes
ital ien .

Jahr
Monat

't912
19'13

191 4

811,78
870,80

373,94
449,24

106,54
9A.80

6,05
7 ,28

5,70
6,86

lvägungsanteiIe in to

42,95 60,01
36.70 49.70

Berechnungsergebnisse 1 000 Lit =

6,21 5,58 6,11
6,33 '7,26 9,01

91 ,05
104,60

s5,33
82-10

54 ,80
45-iO

27,16
16,40

6 ,15
'7,24

7 ,13
10,09

5,83
6,26

6,42
7 ,61

6,23 6 ,21 6 ,90 '1 ,69

DM

6,65 8,36 6,046,61

2,124

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

7.20

Mittelwert

Abveichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
aleutschem I italienisch

Verbrauchsschena

1 962

1 964
1965
1966

6 ,441
6,414
6 ,36't
6 ,394
6,404

5.65
5 ,42
5,25
5 ,20
5 ,28

Vergleich April 1952 (einschl. Wohnungsmiele)

6,84 6,24 - 12,3
6,56 5,99 - ts,5
6,35 5,80 - 17,5
6.30 5,15 - i8,7
6.39 5,83 - 17,6

vergleich April. 1967 (ohne wohnungsmiete)

6,2
2,3
0,3
1,5
0,2

6,4
5,7
7,6

6,6
8,9

10,I
9,0

196'7

1 968
'1969

6 ,389
6 ,406
6,257

5,51
5 ,49
5,45

6,80
6,'17
6,'73

19'10

1911
5.8r6
5,530

5,64
6,64

6 ,16
6,13
6 ,09

6,01
6 t01

- 13,8
- 14,3
- 12,9

3,6
4,3
2,7

5,38
5 ,38

vergleich oktober '1972 (ohne wohnungsniete)

7,33 6,72 + 11,6
'1 ,OB 6,48 + 28,e
6,33 5,80 + 32,0

+ 13,5
+ 17,2

+ 33,5
+ 55,4
+ 58,8

+ 22,6
+ 41,8
+ 45,5

7,2

5 ,467
4,569
3,98s

6 ,10
5,89
5 ,26

3,769
3,042
2,632
2,368
2,201

4,'75
4,24
3,'t4
3 ,42
3,13

5,'71
5,10
4,50
4,11
3,'76

5,23
4,6'1
4 ,12
3 ,17
3 ,45

197 5
19'76

19't'7

19'18

1979

26
39

44

41

+ 28,1

51,5
67,7
71,0
73,6
70,4

38,8
53,5
56,5

56,3

1980 2,12 3 ,28 3,00 + 94.4 + 41,2

1 980 Jan.
Febr.
März
Apr iI
Mal .

Juni
Ju1 i
Aug .

Sept.
okt.
Nov .

Dez ,

2,142
2,159
2,153
2,143
2,126
2,116
2 ,101
2,113
2,1O3
2,108
2,112
2,109

2,8'1
2,85
2,84
2,81
2,79
2,'78
2,14
2 ,10
2,64
2,61

2 ,56

3 ,45
3 ,42
3,41
3,38
3,36
3,35
3,29

3,14
3,09
3,01

3,16
3,14
3,12
3,09
3,0']
3 ,01
3,01
2,98
2,91
2,88
2 ,83
2,82

+ 34,0
+ 32,O
+ 31,9
+ 31,1
+ 31,2
+ 31,4
+ 30,4
+ 27,8
+ 25,5
+ 2a],8
+ 21,7
+ 21-4

+ 61,1
+ 58,4
+ 58,4
+ 57,7
+ 58,A
+ 58,3
+ 56,6
+ 53,8
+ 51,2
+ 49,0
+ 46,3
+ 45.5

+ 47,5
+ 45,4
+ 44,9
+ 44,2
+ 44,4
+ 45,1
+ 43,3
+ 41,0
+ 38.4
+ 36t6
+ 34,A
+ 33,7

Erläuterungen slehe S. 76 [

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrungs-
u . .Genuß -mittel

Kleidung
schuhe

Elektri--
ziLät I

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Wa s ser

t brige
waren und
DienstIel-

stungen
für die

Haushalts -
führung

waren und
Dienstlei-
stungen für
verkehrs-

zwecke.
Nachrich-
tenübe r -
nittlung

waren und
Dien stle i-

stungen
filr dle
Körper-

u. Gesund-
he lts -
pflege

waren undDienstlei-
stungen f.
Bildungs -u. Unter-
haI tungs-

zwecke

Devi senkurs

Verbraucherge 1 dpar ität
nach 

I

deutschem I ital ienisch. 
Iverbrauchsschema I

trlittelwert

DM1 000 Lit =
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Ver-
brauchs-

schena

Jahr
Monat

deutsches

deutsches

907,29

8,14

960,54

1 0,83

Verglelch August
8,035
-1 ,995
7,99',!
8, 048
I ,025

54.53

7 ,81

64,67

11,10

wohnungsniete)
+ 18,2
+ 20.2
+ 19,8
+ t9,i
+ 17,8

Europa

Pers6n-
Aus-

stattug t
sonstlge
Waren u.
Dienst-

Lel stungen

41.38

9,07

59,08

13,10

Abwelchung der
verbraucher-
geldparität

von

'l verbrauchergelalparltäten
1.3 Langfristige Reihen

LUXEMBURG (stadt) ,/ PoRTUGAL (Llssabon)

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsniete)

Luxemburg (Stadt)
liägungsanteile in to

i80,86 108,14 57,29 94,53 12i.42

Ergeblilsse der orj.glnalberechnung Oktober 1972, 100 lfrs
8,35 't,21 7,7A 8,07 8,15

Portugal (Lj.ssabon)
wägungsanteile ln to

370.33 118,19 57.29 133,17 113,35

Ergebnisse der originalberechnung Novenber 1974. 100 Esc
11,59 8,92 13,35 8,95 10,88

Fortrechnung des Gesmtergebnlsses

LUXEUBURG (Stadt)

47.14

7,63

44,46

Dli{

12,45

PORTUGAL (Llssabon)

1 955 ( e ins chI
9.10
9,12
9,07
9,09
9 ,14

1 957 (e1nschl
16.54
16,72
16,58
16,52
16 ,41

Wohnungsmlete )

+ 13,3
+ t4,1
+ 13,5
+ 12,9
+ 13.9

Verglelch August
1 3 ,998
13,915
1 3 ,836
13,924
1 3,930

12 t7'12
'12 , 439

11,845
10,929

Verglelch November
10,261

9,682
8,386
6,112
4,602
3,759

3,535

3,463
3,621
3 ,'12'7
3 ,128
3,646
3,621
3 ,583
3,612
3,600
3,641
3,693
3,701

196 2

1 953
'1964

1965
1965

1967
1 968
1959

197 0
'1971

8,025
7 .997
7 ,-829
-t,345

7,170

Vergleich Oktober

7,241
6,83s

8,99 + 12,0
8,78 + e,8
8.'16 + 11,e

8,66 + 17,9
8,69 + 21,2

1972 (ohne wohnungsmiete)

8,14 + 12,3
8,24 + 20.6

verglelch Dezember 1956 (ohne llohnungsnlete)
13,871 14,05 + 1.3
13,946 '.t3,52 - 3,1
13,784 ',12,88 - 6,6

1,7
2,3

197 2
'197 3

'12,55
'12 ,15

11,81 - o,3
1'l .38 + 4't

1974 (ohne wohnungsniete)
11 ,62 + 1i.2
10 ,22 + 5.6
8,95 + 6,8
7 '39 + 20,9
5,41 + 40,6
5,31 + 41,3

4,89 + 41.2
4t86 + 34,2
4,82 + 29,3
4,83 + 2e,6
4,86 + 33,3
4,85 + 33.e
4,18 + 33,4
4,'15 + 31,5
4,74 + 31,7
4 ,66 + 27,8
4,53 + 2s,4

197 4 5 ,549

5 t692
6,524
6 .480
6,382
6 ,253

6,2'17

6 ,154
6, 158
6 ,171
6 ,227
6,226
6,245
6,248
6,254
6,236
6 ,241
6,228
6,211

8, 07

7.72

7,15
7 ,12
1,11

7 ,O6

7 ,05
'7 ,O8
1 ,10
7 ,10
7 ,09
7,12
7,09
7,07
7 ,06
1,02
't ,oo
6,97

+ 21,4

+ 15,4
+ 12,7
+ 10,3
r 11,6
+ 13,7

+ 13,6

+ 14,7
+ 15,0
+ 14,9
+ 14,0
+ 13,9
+ 14,O
+ 13 ,5
+ 13,0
+ 1J.2
+ 12,5
+ 12,4
+ 12,1

197 5

191 6

19',7 7

197 A

197 9

19.80

1980 Jan.
Febr.
März
Apr iI
l'lai .

Juni
Juli
Aug '
Sept .

okt.
Nov.
Dez .

Erläuterungen siehe S. 77 und 79

Waren und
Dienst 1e1 -
stungen f.
Blldunga"
u. Unter-
hal!ungs-

zwecke

übrige
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalls -
führung

waren und
Dlenstlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke .
Nachrich-

tentibe r-
mittlung

waren und
Diens t Ie1 -
stun9en
filr die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pflege

Lebens-
haltung

insgesilt

Nahrungs-
und Genuß-

nittel
Kleidung ,

schuhe

Eleklri-
zität,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Was ser

Devisenkurs
Verbraucher-geldparität

nach aleutschem
Verbrauchs-

Abweichung aler
verbraucher-
geldparltät

vom
Dpvi scnkurs

Devisenkurs
verbraucher-
geldparttät

nach deutschem
verbrauchs-

schema
1 00 Esc DM100 lfrs = DH t
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Europa @
1.3 Langfrlstige Reihen

N I EDERLANDE

Originalberechnung filr September 1975(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

liägungsante.ile in *o

115,32 57,29
103,10 47,30

Berechnungsergebni sse

89 ,93 1 05 ,60
95,53 '127 ,55

93,11 1',15,4't 96 ,1s

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

123,42
87,90

46.44
58,40

62,12
52 ,90

46,45
28,60

Ver-
brauchs-

schema

deutsches
niederländ

953,11
776,70

385,35
319,00

deutsches.
niederländ -

Mlttelwert
aus belden

112 ,11
116,55

114,29

Persön-
llche Aus-
slattung;
§onstige
Waren u.
Dienst-

Ieistungen

122,29
79,50

100 hf1 =

95,69
'1 00 ,50

98 .04

100,49
110,'10

1 05,08

1t0.651
110,308
't 08 ,302

91 ,459

90,5'17
90,719
91,155
91,151
90,808
91,179
91 ,433
91,8s6
91,913
92,200
92 ,293
92 ,1 22

DM

91,49
101,32

Wohnungsmiete)

+ 24,4

+ 21,2
+ 20,2

I 05,04
126,90

114,94

87.03
98,91

92,59

94 ,43
97 t94

96,15

Abweichung der Verbrauchergeldparltät

Jahr
Monat

vom Devisenkurs
nach

deutschem I ntederl.
Verbrauchsschema

1962
1 963
1964
196s
'1956

19'15
197 6

19'71

1978
1919

1 980 Jan.
Febr .

März
April
Mai .

Juni
Ju 1i
Aug .

Sept.
okt.
Nov.
Dez .

102 ,15
102,21
't01,90
1 00,98
101 ,12
101,87
1 01 ,88
101,58
100,75
1 00,34
100,55
101,09

+ 2,0
+ 1,7
+ 0,9
- 0,01
- o.7
- 0,5
+ 0,2

Mlttelwert

7,9
7,8
6,9
5,9
6,5
6.9
6,6
5,8

4,1
4,2
5,0

1 1O ,97
110 ,7 1

1 1O ,22O
110,954
110,490

1 38 ,00
139,43
1 35 ,39
134,44
132,80

118,15
1 19 ,'12
113,63

100,852
99,678
99,367
95 ,39't
96 ,365

112,74
110 .2-l
'108,13

101,65
1 04 ,99

125.29
122t48
'120,11
119,63
116,64

119,02
116,34
114 ,15
1 13 ,54
110,84

+ 11,8
+ 1O,6
+ 8.8
+ 12,8
+ 9,0

Vergleich November

148,14
1 49 .58
1 45 ,34
'144,32

142,5't

1 960 (einschl
143,07
144,55
140,35
1 39 .38
137,68

vergleich Aprit 1967 (ohne wohnungsmiete)

131,31 '124,'13 + 6,8
133,04 126,38 e,s
126,28 'l 19,95 + 4,s

Vergleich September 1975 (ohne Wohnungsniete)

+ 33,5
+ 35,2
+ 31,9
+ 30,1
+ 29,0

+ 28,9
+ 30,6
+ 27,3
+ 25,6
+ 24,6

+ 18,7
+ 20,6
+ 16,6

+ 12,7
+ 14,6
+ r0,8

24,2

20,9
25,4
21,1

+ 18,0
+ 16,7
+ ,4,9
+ 19,1
+ 15,O

97,301
95 ,2"71
94,61
92,83
91.313

101 ,1 1

9't,78
95,24
93,89
93,99

111 ,42
107,12
1 04 ,34
102,86
1 02 ,91

106,5'7
102,45

98 ,38
98 ,48

4,5
2,6
0,7
1,1
2,9

+ 14,5
+ 12,4
+ 10.3
+ 10,8
+ 12-7

7"
5,
6,
7,

1 980 '101 ,3s 96,94

9't ,69
97,'75
91 ,46
96 ,5'1
96 ,'71
97 ,43
91,44
97,15
96,3s
95 ,96
96 ,18
96 ,69

10,a

93 ,24
93 ,29
93,02
92 ,1'1
92 ,30

+ 12,8
+ 12,7
+ 11,8
+ 10,8
+ 11,4
+ 11,7
+ 11,4
+ 10,6

2,9
2,8
2,O
1,1
1.6

92 ,99
93,00

9'5
8,8
9,O
9_7

Brläuterungen siehe S. 77 f

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrungs-
u. Genuß-

mittel
«1eidung.

schuhe

EIek tri-
ZLLäI,
Gas,

Brenn-
sloffe,
Wasser

übrt9e
Waren und
Dienstlei-

stungen
filr die

Haushalts-
führung

waren und
Dienstlei -
stungen filr
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-irittlunq

waren und
Dienstle i-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
he its -
DfIeoe

Waren und
Dlenstlei-
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungsl

zwecke

Devisenkurs
deutschem I niederl

verbrauihsschema
Mlttelwert

Verbrauchergeldparität
nach

100 hfl = DM

91 ,96
91,59
91,79
92 ,28

34



orig
(nach

1 \)erbrauchergeldparltäten
1.3 Langfristige Relhen

NoRweGEN (osro)

inalberechnung für Februar '1974
Hauptgruppen ohne wohnunqsmlete)

Wägungsanteile in to

Europa

Persön-
Ilche Aus-
stattung i
sonstige
Waren u.
Dien st-

Ie lstungen

brauchs-
schema

aleutsches
norweg. .

964,40
755,80

388,39
327,70

deutsches

134,31
74,50

1 00 nkr

31 ,88
43,14

40,51

57.80
68,94

63,3'1

norweg. ...
üitteluert
aus beiden

39 ,20
47 ,44

43 ,32

31,04
47 ,57

42,31

Jahr
llonat

118,19 54,34
107,20 43,40

Berechnungsergebni s se

3'7 ,31 48,54
38,32 69 t97

31 ,82 59,26

3'7,09
36,98
35,15
36,61
36,48
36,29
35,87
3s,55
35,34
35,03
34,9'l
35,02

123,42
76,60

45,33
37,50

53,97
56,60

46.45
32,30

DU

42,02
47 ,05

44,54

38.61
41 ,61

40,1'l

40,32
42 ,09

Rilck- bzv. Fortrechnung des Gesamtergebnlsses

41,21

Iltlttelwert

I 9

- 10,7

Abweichung der Verbrauchergeldparltät
vom Devlsenkurs

nach
deutschen I norweglsch

verbrauchsschema
t

1952
'1963

1964
'1955

196 6

1957
1 968
1969

56,015
55,765
55,540
55,858
55 ,921
55,751
55,895
54,934

54 t19
54 ,44
52,84
52,54
52,78
51,30
50,2'7
49,88

51,88
60,02
59 ,58
59,96
58,27
57,10
56,66

s't ,87
58,18
55 ,43
56,1 1

s6,3't
54,'18
s3 ,68
53,27

- 4,9
- 6,0
- 5,6
- 8,0
- 10,1
- 9.2

Vergleich Juni 1960 (einschl. Wohnungsmlete)

Vergleich Februar 1974 (ohne liohnungsmlete)

46,1'7 42,71

35,98 32,86

9,9
11,0
8,t
6,8

4,5
2,2

4,3
1,6
0,4
0,8
1,8
4.O
3.O

1970
19'11
191 2

197 3

51,043
49,588
48 , 41'1

46 ,263

46,859

36,184

35,106
)5,199
36,641
36,988
36,498
36 ,425
36,266
36,800
36,998
37 ,598
38,308
38,185

46 ,'t 4

46,27
45,65
45,52

53 ,09

51,85
51 ,'10

49,91
49 ,41
48,15
48,61

+ 4,0
+ 6,0
+ 7,1
+ 11,8

2,2
0,4
0,7
5,1

8,4
6,7
5,7

't914

47 ,104
46,144
43,534
38,336
36,206

36 ,22
34,64
32,95
31 ,22
3'1-'tO

43,83
41,92
39,88
3't ,18
3'7,63

40,02
34,24
36,41
34,50
34,37

- t7,5

- 24,9
- 24,5
- 18,6
- 14,1

7,0

8,6
1,5
3 -9

- 15,0
- t7,0
- 16,6
- 10,0

38 ,65

30,55
30,56
30 ,37
30,25
30, 15
29,94
29,64
29 ,46
29 ,20
28,95
28,A9
28,94

33,87
33,'11
33,56
33,43
33 ,32
33,13

32 ,56
32 ,2'7
31 ,99
3'1 ,93
31 ,98

- 14,6

- 18,2
- 17.4

- 18,3
- 19,9

- 2J,0
- 24,6
- 24.2

2

2,2

6,8
8,7
8,3

- 5,7
- 8,4
- 9,6

- 9,7
- 11,5
- 12,8
- 14,9

- 16,2

191 5
197 6

19'17
't978

19'79

't960 29,73

1980 Jan.
Febr.
März
April.
l.tai .

Juni
Ju1 i
Aug .

Sept,
okt.
Nov .

Dez .

5

J

0

ErIäuterungen siehe S. 78

waren und
Di.enstlei-
stungen f.
Bl ldungs -
u. Unter-
ha Itungs-

zwecke

Lebens-
haltung

insge samt

Nahrungs-
u. Genuß-

mittel
KIe 1dung,

schuhe

Elektri-
zität,

GaS,
Brenn-
stoffe,
Wa sser

übr ige
waren und
Dlenstlei-

stungen
filr die

Haushal t s-
filhrunq

waren und
Dienstlei-
stungen filr
verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-
nittlung

ltaren und
DlenstIei-

stungen
filr die
Nörper-

u. Gesund-
he its -
pflege

Devi senkurs
Mitteluertdeutschem Iverbrauch sschema

norwegisch

Verbrauchergeldpar ltät
nach

1 00 nkr DIT{
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Europa 1 Verbrauchergeldparltäten
1.3 Langfrtstlge Rethen

üstenRs r cH

Orlginalberechnung filr August/Septenber 19G8(nach Hauptgruppen ohne Wohnunqsmiete)

Wägungsantelle ln to

Ver-
brauchs-

schemä

deutsches.
österrelch,

889.63
944,57

396,00
391,50

89,00
14O,45

57,48
42,81

54,07
71,23

39,26
41,18

Persön-'Ilche Aus-
stattung,
sonstlge
Waren u.
Dlenst-

Ielatungen

15,21
18 ,00

MLttelwert

112,52 41,90
117.58 56,20

Berechnungsergebnl sse

't5,40 15,1',1
15,97 15,26

't5,59 15,69

100 s =

't3,26
15,95

89,4O
83,62

DM

13,83
16,30

15 ,0'7

19,15
19.42

't3,07
14 ,94

14.01

deulsches.
öste!reich.
Mittelwert
aus bel.den

15,46
1 7,30

16,38

1 4 ,O49

16,63
18,64

17,64 14,61

Rück- bzw. f'ortrechnung des Gesamtergebnisses

19,49 16.6',!

Abweichung der Verbrauchergeldparltät
vom Devlaenkurs

Jahr
Monat

1980 Jan.
Febr .

März
ApriI
Mai .

Juni
Juli
Aug.

nach
deutschen | österrelch

verbrauchsschema

1962
1963
1964
1955
1966
1967

1 5 ,487
15 ,437
1 5, 390
1 5,468
1 5 ,477
15,431

11,89

1'l .7 2

11,43
17,76
17,32

19,36
19,42
19 ,1't
18.86
19,21
18,13

18,62
't8,69
18,45
18,15
18 ,49
18,03

Vergleich Januar 1950 (elnschl. Wohnungsmiete)

Vergleich August/September 1968 (ohne Wohnungsmiete)

15,5
16,3
15.1
12,7
14.8
12,2

+ 25,0
+ 25,8
+ 24.6
+ 21.9
+ 24,1
+ 21,4

20.2
2t.t

17.3
t9,5
16,8

1 5 .447
15 .114

15,58
15,48

17.45
17,33

0,9
2,0

+ 13,0
+ 14,2

1 3 ,911
1 3 ,949
13,969
14.010
1 4 ,011
1 4 ,044
1 4,089
1 4 ,119
1 4 ,125
't 4 ,134
1 4 ,109
14,'t00

15,80
't 5,83
'l 5,89
't 5,90
15,90
15 ,84
15 ,1't
1 5,67
15,69
1 5.68
15,76
15 ,'1 4

+ 13,5
+ 13,5
+ 13.8
+ 13,5
+ 13,4
+ 12,8
+ 11,9
+ 11,0
+ 11,1
+ 1O,9
+ 11,7
+ 11,6

9

8,1

6,5

7,4
7,5
7,6
7,4
7,4
6,7
6,0
5,0
5,2
5,t
5,7

14 ,1o

14,11
14,14
14,19
14,20
14,20
14,15
14,09
14,00
1 4,02
14 ,01
14,08
14 ,06

1s,78

16.52
16 ,40

14 ,94

14 ,95
't 4 ,99
15,04
15,05
15,05
14,99
14,93
14,83
14 ,86
14 ,85
14 ,92
14,90

14,107
13.940
1 3,800
13.64s
'13,8s9

'15,37
15,46
15,42
1 5.43
15.06

17,21
11 ,3',1

1'l ,26
't7,21
16,86

15,29
16.39
16 ,34
16 .35
1 5,96

1 4 ,129
1 4,039
1 4 ,051
13,837
't 3 ,'7 12

14,73
14 ,44
14,24
't 4 ,12
14,23

't 6 ,49
15 t17
15,94
1 5 ,8'l
1 5,93

15,61
15,30
1 5,09
14.97
1 5,08

9,0
10,9
1t.7
13,1
8,7

+ 22,0
+ 24,2
+ 25,1
+ 26,6
+ 21,7

15,5
17,6
18,4
19,8
15,2

16,7

13.4
14,5
16,2

+ 10,5
+ 9,0
+ 7,4
+ 8,2
+ ,0,0

4,3
2,9
t,3
2,O
3,8

4

1,4
1,4
1,6
1,4
1,3
0,8
o,01
0,8
o,7
o,9
0,2
o,3

+ 12,3

Lebens-
haltung

lnsgesamt

Nahrungs-
u. Genuß-

m1tte1
KIeidung,

schuhe

EIektrl-
zität,

Ga s,
Brenn-
stoffe,
Wasser

UbrLge
waren und

D lens tle 1 -
stungen
fitr die

Haushalts-
ftlhrung

lYaren und
Di.ens tIe i -
stungen für
Verkehrs-

zflecke ,
Nachrlch-
teni.iber-
nittlung

I{aren und
Dien st 1e I -

stun9en
ftlr die
Körper-

u. cesund-
he its-
pflege

Waren und
DIenstlel-
stungen f.
B i.Idungs'-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs nach
deutschen | österrelch

Verbrauchsschema
I'iittelHert

Verbrauchergeldparltät

't00 s = DM

Er1äuterungen siehe S. 7g
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Verbrauchs-
schema

'l VerbraucherqeLdparitäten
'1.3 Langfristige Reihen

POLEN

originatberechnung für AprtI 1956
(nach Bedarfsgruppen e1nschI. wohnungsmlete)

70. 06

wägungsanteile in *o

99,08 58,83 83,06

Berechnungsergebnisse '100 zl = ..

36,71 51,63 10,01

DI,i

40,77 5o,51

25 ,68

Europa

Verkehr

32,83

28,90

1 000 423,59

12,55 12 t2 l

141,27

12,01

deutsches

't 4,50

1980

Jahr
l,lonat

Fortrechnung des Ges&tergebnisses

1t|48

Alwelchung
der

Verbraucher-
geldparität

vom
Devisenkurs

1962

1963

'1964

1955

1966

't967

1 958
'1969

14,18
't 4 .35

1 4,57
't5,09

15 ,37
15,28

15,2't

1 5,51

1970

't911

191 2

19'13

1974

15 ,90

16,57
-17,53

1 8,65

18,81

1975 ..
1976 ..
1911 .,
1978 ..
't979 ..

19 ,42
19 ,44
19 ,32
14,27 + 196,O6.1'13

5,911

5,952

1 980 Jan.

Febr.
März

April
Mai .

Juni
Jul i
Aug .

Sept.
okt.
Nov -

Dez -

5,700

5,786

6,013

5,939

5,894

5,869

5,839

5,944

5,902

6,053

6,141

6,344

ErIäuterungen siehe S. 79

Relni-
9un9,Körper- u.

Gesund-
he its-
pflege

Bildung,
Unter-

haltunq
und

Erholung
gesamt

Ins- Er-
nährung

Getränke
und

Tabak-
waren

Wohnunqr
(Miete)

heizung
Wd

Beleuch-
tung

H aus rat Bek Iei-
dung

Devisenkurs
verbraucher-
ge Idparität

nach deutschen
verbrauchsschena

Dl,11OO z7 =
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Europa 1 Verbrauchergeldparltäten
1.3 Langfrlstlge Relhen

SCH}{EDEN

OrlgLnalberechnung filr Dezember 1959
(nach Bedarfsgruppen elnschl. Wohnungsmlete)

Verbrauchs-
schema

Reini-

pfleqe

Verkehr

deutaches ..
achwedl-sches

I OOO

t ooo
423,59
283

7O, 06
119

wägungsanteile In to
99.08 58,83 8i,
98 54 79

o6

(elnschl. Wohnungsnlete)

70,'14 - 12,1

?0,32 - tr,o
69,71 - 12,2

68,81 - 13,6

67,10 - ts,7
55,26 - r7,8
64,95 - 18,3

65,03 - 16,7

62,95

61,62

61 ,47

61 ,'12

60 ,08

43,20

4,9

4,1

4,6
5,9

2,2

3,O

1.8

0,3

o,6

0,4

0,9

o,4

1,3

4,5
7,5

8,9

141,27
t 22

40,77
55

5O.51
62

32,83
124

deutaches ..
schwedlsches
Mlttelwert
aus beiden 73,78 80,1s

'11."t4

75,8',1

?0,324

68.192

67 t055

50,959

58, 35 1

59,282

57,803

51,997

44 ,456
42,766

42,943

83,31
76,98

55,98
68,97

73,13
71 ,7't

69,60
75 ,87

Berechnungsergebnisse 100 skr = ... D!.{

85,90 41.51 102,47 78,56 '11.69
71,32 41,51 14't,30 7'1,45 80,01

'19t11 41 ,51 121 ,89 '18,0',t 75.85

Rück- bzw, Fortrechnung des ceaamtergebnLsses

6'1 ,48 72,45 72,74

Abweichung der verbrauchergeldparltät
von Devlsenkurs

nach
deutschen I sehwedlschem

I
Verbrauchsschema

ülttelwertJahr
lronat

Vergleich Dezember

. 12,08

72.26

71,64

70 ,'71

68,9s

67 ,06

66,75

66,42

44,39

1 959

1962

r 953

1964

1 965

1956

1967

1968

1 959

1 970

197 1

197 2

19'13

191 4

191 5

1976

197 7

1978

1979

77 t557

76,837
't't ,1't 1

77,442

77 ,402
?7,237

77,260

75,91'l

68 t21

58.38

67,79

66,9',1

65,25

63 ,46

53,16

63 ,24

9,6

8,5

9,7

tt.1
13,3

,5,5
15,9

14.3

_ 7,I
_ 6,0
_ 7,2

- 8,7

- 1i,2

- 13,6

- t2,o

_ 7,1

- 5,8
+ 4.1

+ 5.8.

+ o,5

- 2,3

+ 1.3

+ to,5
+ 11,9

+ 3,4

+ 8,9
+ 7,5

+ 6,0
+ 5,1

+ 6,1

+ 6,6

+ 6,1

+ 4,3

+ O,9

- 3,8

10, 5

9,6
8,3

1,2

3,O

61 .22
59,92

59,77

60,02

58.43

64,69

63,32

63,16

63 ,43
61 ,14

- 12,9

- 12,1

- 1,5

+ o, t

55 ,40

53 ,46

49.86

46,51

45,24

59 ,50
56 ,49

52,69

49 ,14
47,44

58,00

54,98

s',t,27

47,82

46,56

2,2
4,9
t,4

7,6

+.-8,9

+ 0,61980 ......

1980 Jan.

Febr .

uärz.

April

üai ..
Juni.
JuIi .

Aug. .

Sept .

okt.
Nov. .

Dez- ^

42,01

4 1 ,580

4 1 ,905
42,563

42,893

42,515

42 t422
42,349

42,8'18

43 ,O'13

43,921

44,624

44 ,164

42,83

42,64

42,68

42,65

42,70

42,81

42,52

42 ,32

4'l ,15

40,54

40,54

40 ,10

45,26

45,06

45,10

45,07

45,12

45,23

44,93

44,72

43,48

42,95

42,94

43,O1

44,05

43,85

43 ,89

43,86

43,91

44,02

43,13

43,52

42,32

41,79

41,79

41,85

3,3

1,7

4,9
6,4

6.5

Devisenkurs deutschen I schwedlschem
I

verbrauchsschema

nach
Verbrauchergeldparität

!rlttelwert

100 skr =... DM

Erläuterungen slehe S. 79
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Ver-
brauchs-

schema

deutsches
schweizer

9i8,43
735,62

364,95
356,23

deutsches.
achweLzer.
ttittelwert
aus belden

79,02
84 ,43

81,73

73,47
80.06

16,77

Jahr
Uonat

't962
1 953
1964

92 ,461
92,249
92,011

79,1'l
78 ,87
18.47

1 verbrauchergeldParltäten
1.3 Lanqfrlstlge Reihen

ScHl{E I z

Orlglnalberechnung für Novenber'191 A/MaL
(nach Hauptgruppen ohne wohnungamlete)

wägungsantelle in to

1r8,t9 35.73 134,59
,06,07 40,80 52,01

Berechnungsergebnlsae 100 sfr =

87,88 101,58 71,54
88,97 96,45 '14,58

88,43 99,02 73,06

47.87
64,68

64,67
45,50

59, 08
5,30

197 5

Europa

Persön-
liche Aus-
stattungi
sonstlge
waren u.
Di.enst-

leistungen

Rilck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnlssea

92,19

42,9'l

Abwelchung der verbrauchergeldparität
vom Devlaenkurg

nach
deutschem I schwelzer.

verbrauclsschem

113,35
63,O0

Dt't

a2,20
99,51

90,86

85,17
8s,32

45,25

82,92
42,89

96,97
110,i|8

1 03, ?3

ttlttelwert

1 965
1966
1961
1 958
1969

1 970
197 1

1972
197 3
1974

-t97 5

197 6

19'1'l
197 I
1979

92,309
92 ,421
92 ,'1',l1
92,507
91.O02

82,53
81,62
'19,90
'79,39

79,11

88 ,63
87,66
85,81
85,25
85,60

85,58
84,64
82,85
82 ,33
82,65

- ,o,6

- 13,3
- 14,2
- 12,4

- 7,3
- 8,4
- 10,1
- tt,o
- 9.2

vergleLch,rull 1957 (elnschl. wohnungsmlete)

82.21
42,02
81.50

vergLelch November 1954 (ohne wohnungsnlete)

verglelch November 1974/ltal 1975 (ohne wohnungsmlete)

80,59
80,44
80 ,04

- 14,4
- 14,5
- t4,7

- 11,0
- 11,1
- 11,3

- ,2,7
- 12,8
- 13,0

o

2

I6,
7,

+ tr7
+ 0,7
+ 1.5

I
9

84 ,50 1

84,578
83, 537
84 ,005
87.010

80,13
79,30
18,94
17,56
15 ,3'1

86 .05
85,15
84 ,78
83,29
80,94

83,10
82,23
81,86
80,43
74,15

6,2
5,5
7i 7

13,4

- 2,8
- 2,0
- 4,3
- to.2

5,3

o,9
7-O

95,252
1OO ,1 47
95,843

112,924
1 10 ,229

79,54
42,25
84 ,40
85,54
85, s2

84 ,98
a7 ,41
90.17
91,39
91,31

82,26
85,05
87 ,29
88 ,47
88,45

- t6,5
- 18,4
- 12,8
- 24,3
- 22,4

- 20,5

,0,8
12,8
6,9

19,1
17,1

- ti,6
- ,5,5
- 9,9

- 19,8

1 980 108,478

1 980 Jan.
Febr.
Ii{:lr z

Apr j.L
- Mai .

.runl
JuIi
Aug .

Sept .

okr.
Nov,
Dez .

86,29 89,24

88,s8
89,34
89,71
89 ,50
89 ,57
89 ,78
89 ,45

- ,5,O - 17,7

108,205
106,707
104,9'14
105,155
101,744
108,211
108,'t47
108,390
109,1?3
1 10 ,916
111,201
110,551

85,65
85,39
86,75
86,64
85,61
86 ,81
86 ,49
85,79
8s,64
86,09
85,91
85,10

91,50
92,29
92,68
92,56
92,53
92 t74
92 ,40
91,50
91 ,50
91,98
9'l ,78
91 ,99

- 20,I
- 19,0
- 17,4
- 18,8
- 19,6
- 19,8
_ 20,5
- 20,9
- 21,6
- 22,4
- 22,7

- 15,4
- 1i,5
- 11,7
- 13,3
- 14,1
- 14,3
- 15,0
- 15,5
- 16,2
- 17,1
- 17,5
- 16,8

- 18,1
- 16,3
- 14,5
- 16,I
- 16,9

- 17,7
- 18,1
- 18,9

- 2o ' I

88,72
88, s7
89,03
83 ,84
89,0s

vlaren und
DlenstLel-

stun9enfür dle
xörper-

u. Gesund-
he lts-
pfleqe

waren und
DienstIel-
stungen f.
Bllalungs-
u. unter-
haltungs-

zwecke

Ubrige
waren und

Dl-en stle 1 -
stungen
filr dle

Haushalts-
fllhrung

waren unal
Dlenstlel-
stungen für
Verkehrs-

zwecke .
Nachrlch-
tenllber-
nlttlung

Lebens-
haltung

j.nsgesant
Nahrungs-
u. cenuß-

mlttel
KIeldung,

schuhe

Elektri-
zltär,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

nach
deutschem I

Verbrauchs
Mlttelwert

verbrauchergeldparität

schwelzer
schee

Devlsenkurs

100 sfr = ... Dü

Erfäuterungen siehe s. 79
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Europa I VerbrauchergeldFaritäten
1.3 Langfrj.stige Reihen

SOWJETUNI0N (lroskau)
Originalberechnung für 1958(nach Bedarfsgruppen einschL. Wohnungsniete)

wägungsanteile in to

Verbrauch s-
schena

deutsches
russ i s ches

1 000
1 A0A

Jahr
Monat

Ve!kehr

387,86
56.90

1AO,56
24,00

46,91
57,00

86, 20
52,OO

47,71
26t00

87,85
10,00

39,5s
21 ,00

131,80
543.10 210.00

Berechnungsergebnisse 1 Rbl = ..
o,83 0,62 o,21
o,83 0,6 1 o,29

DM

deutsches.
russisches
Mi tte Lwe! t

aus beiden

o,24
o, 31

o ,28

o,29
ot44

o,20
o ,28

o ,24

o,13
o ,17

o ,32
o ,32

o.69
ot'72

o,'10

o,53
o ,13

o,37 o,83 0,62 -o,25 o,15
Rück- bzw. Fortrechnung des cesamterqebnisses

o ,32

der

o,63

I.llttelwert

von Devisenkurs
nach

deutschem I russischen
Ve !brauch s schema

t

1952

1963

196 4

1965

1966

1 961

1958

1 969

1970

197 1

'1972

1971

19'14

1975

197 6

19 7'7

1918

1979

4 , 436'7

4,43

4 ,42
4t43

4,44

4 ,43

4,43

4 ,16

2,62

2 ,69

2,15

2 ,87

3,03

l.08
3,16

- 3o,o

- 28,1

- 25,3

- 21,O

- 16,3

_ 6,7
+ 2,1

+ 8,5

+ 23,7

+ 40,4

Vergleich 1 958

3 ,43

3 ,51

3 ,60
3,75

3,91

3,96

4,02

4 ,13

4 ,29

4,51

4,76

5,09

5,44

5,11

6,O3

6 ,26

5'38

6 ,64

- 20,8
_ 18,6

- 11,9

- 1Ot6

_ 9,3

- 5,3

+ 5,9

+ 15,6

+ 23,O

+ 40,2

+ 59,1

+ 69,7
+ 79,5

+ 97,5

+ 114,8

+ 137,1

(einsch1. wohnungsmiete)

3,O3 - 4o,s
3,1o - 3s.3
3,18 - 37,0
3,31 - js,2
3,45 - 32,2
3,5O - 31,6

3,55 - jo,s
3,65 - 27,s

3,78 - 1e,o
3.98 - 11,s

4,2O - s,9
4,49 + 7,2

4,8O i 21,6

5,O9 + 29.2
5,32 + 37,2.

5,53 + 5t, j
5,63 + 64,3

5,86 + 81.4

4,05

3,90

3, 87

3,53

3,42

3,28

3 ,45

3,64

3,89

4 ,16

3, 40

3 ,36
3,1't
2,97

2,80

4,41

4,61

4 ,19

4,88

5,08

+ 49,7

+ 58,3

+ 89,5

+109,3

1980

1980 Jan.

Febr.
März

April
Mai .

Juni
Jul i
Aug .

Sept.

okr .

Nov .

Dez.

2 ,69

2,71

2,'79

2,77

2 ,15

2,1'7

2,81

2,87

2,90

ges amt
I s Er-

näh rung

Getränke
und

Tabak-
waren

Wohnung
(l4ie te )

Hei zung
und

Be leuch-
tung

Haus rat Bek Iei -
alung

Reini-
9un9,Körper- u

Gesund-
he 1 ts-

p f 1äqe

Bi ldun9,
Unter-

haltung
u4d

Erholung

Devi senkurs deutschem 
IVerbrauch

Mltte lwert

verbraucher ge Idpar j-tät
nac h

russ ischem
sschena

DM1 Rb1

ilifäiteitrnqen siehe s. 8o
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Ver-
brauchs-

schema

1 Verbrauchergeldparltäten
1 .3 Langfrlstige Reihen

SPAN I EN

Origlnalberechnung für Oktober 1975(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmlete)

Wägungsanteile ln to

111,01 57,29 106,76

Berechnungsergebnlsse '100 ptas =

3,81 5,82 4,55 5 ,00

Rilck- bzw. Fortrechnung des cesdtergebnisses

Vergleich April 1953 (elnschl. wohnugsmiete)

Verglelch Dezembe|1 956 (ohne -dohnugsmj.ete)

6 ,6'7 6
5.654
6,540
6,669
6 ,672

9,40
8,97
8 ,50
't ,88
7,70

+ 40,8
+ 34,8
+ 29,5
+ 18,2
+ 15,4

Europa

Persön-
liche Aus-
stattungi
sonstj-9e
Waren u.

Di-en st-
leistugen

46,45

4,91

875,93 345,87 123,42 24,16 60 -97

deutsches
DIT{

4,8s 5, 36 5,68

Abwelchung
der

Verbraucher-
geldparltät

von
Devlgenkurs

3, 18

Jahr
Monat

t

196't
't 968
1 969

1910 ..
19'11 ..
1972 ..
19'13 . _

19'74 - -

-1975

1976
1977
1978
'197 9

6.552
5,730
5,619

2,536

6 ,48
6,23
5,21

2,620

17,5
19,3
20 ,0
4,0

1.
8,
0,

5 ,234
5 tO32
4,965
4 ,567
4 ,495

6,03
5,79
5,65
5,46
5, 08

+ 15,2
+ 15.1
+ 14,0
+ 19,6
+ 13.O

Verglelch Oktober 1975 (ohne Wohnungsmiete)

4,284
3,171
3,08s
2 ,624
2,732

4,99
4 ,43
3,58
3,15
2,84

'!980

1980 Jan.
Febr.
März
Apr i1
Mai .

Jun i
Ju 1i-
Aug .

Sept.
okt .

Nov.
Dez -

3,3p

2 ,608
2 ,623
2,673
2 ,611
2 ,529
2,524
2 ,471
2,414
2 ,443
2 ,414
2,513
2 ,499

80.

2,68
2,69
2,69
2,68
2,68
2,65P
2,62p
2,59p
2,56p
2,54p
2,53p
2,51p

2,8
2,6
0,6
2,6
6,O
5,0p
6,0p
4,7p
4,8p
2,?p
0,7p
o,4p

Lebens-
hal.tung

l"nsgesilt
Nahrungs-
u. Genuß-
mittel

xleidung,
Schuhe

Elektri-
zltät,

Gas ,
Brenn-
stoffe.
Wasser

Ubrige
Waren und
Dlenstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führung

waren und
Dienstlel-

stungen ftir
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrlch-
tenüber-

nittlung

stungen
fflr dle

Waren undDienstlei-

Nörper-
u. Gesund-

hei ts -
pflege

waren und
D lens t 1e 1-
stungen f.
Blldungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devlsenkurs
Verbraucher-
gelalparität

nach deutschen
Verbrauchsschena

100 Ptas = ... Dl,t

EiIEute?Ingen siehe s
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L'.r '
.i. .:.

Europa

deutsches

verbrauchs-
schema

1 verbrauchergeldParitäten
1.3 Langfrlstlge Reihen

TScHEc!.1OSLOI{AKE I

Origlnalberechnung für SePtenbe; 1959
(nach Bedarfsgruppen elnschl. wohnungsnlete)

wägungsantej.Le in t"

58,83 83, 06

verkehr

5O,51 83

42 ,92 36,12

1 004 423,59 ,41,27

Dr!

23, 55

4O,77

24,15 19,83

70, a6 99 o8

Berechnungsergebnls 100 Kcs = .

17 .46 59 ,42 31 ,37 22.74

Ri.lck- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnlsses

Jahr
Mon at

40,39

Abvelchung
der

verbraucher-
geldparltät

vom
Devlsenkurs

t

1962

1953

'r964

'1955

1 966

1961

1 968

1 969

19'7 0

191 1

19't 2

1973

197 4

197 5

197 6

197 7

1978

't9't9

26.06

26,68

27,16

27,78

28,66

28,73

28,55

28,2',1

2e,13

30, 36

32,30

34 ,45

36,61

38,59

40 ,06

41,10

41 ,49

41,71

42 ,591 980

1980 Jan.

!'ebr.
I'tär z

April
Mai .

Juni
Ju1 i

Aug .

Sept.

okt.
Nov -

Dez .

4'1 ,83

42 ,44

42,81

43 ,10

Er1äuterungen si.ehe s. 80

BlLdung,
Unter-

hallung
und

Erholung
Hausrat BekIel,-

dung

Pe 1n 1-
9un9 ,

Körper- u
Geaund-
helts-
pfIege

wohnung
( t'l1ete )

He lzung
und

Beleuch-
tung

Er-
nährung

c€tränke
und

Tabak-
waren

Ins-
gesant

verbraucher-
geLdparität

nach deutachen
ve rbrauchsschena

Devlsenkurs

lOO K8s =... DtI
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Ver-
brauchs-

schema

1 verbraucherqeldparltäten
1.3 Lagfrlsllge Relhen

TURKEI (AnKara)

Orlglnalberechnung für April 197?
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmlete)

Vlägungsantelle in to

1O3,9O 66,00 119,00

Berechnungsergebnlsse 100 TL. =

14,60 19,09 13,00

51,3O 93 -60

19,46 12,72

Europa

Persön-
Ilche Aus-
stattugi
sonstige
Waren u.
DLenst-

Lelatungen

79,0O

13,47

994,6O

16,07

3tt,60 ,70.20

deutsches DM

19,29

Rilck- bzw. Forlrechnung des cesmtergebnisses

Verglel.ch Junl 1958 (elnschl. Wohnungsmlete)

4O,5Oa)

44,30a)
44.30a)
44 ,2Oa)
44,zlal
44,2}al
44,2}al
44,2}al
43 ,3oa)

51.18
51 ,18
51,31
49,69
48,83
46 ,49
46,15
44,86

+ ,5,5
+ 15,5
+ 16, t
+ ,2.4
+ 10.5

+ 4.4
+ 3.6

1't,82

Jahr
ilon at

Abwelchung
der

Verbraucher-
geldparltät

vom
Devlsenkurs

1952
1 963
1 964
1 955
1 966
1967
'1968

1969

197 0
1971
197 2
197 3
197 4

43,39
37 ,91
34,74
32 t19
29,84

7,t

+ 57, tr 9.00

1'1 ,00
15,00

1975 ...
1975 .. .

197'1

1978
1919

Vergleich ApriI '1977 (ohne wohnungsmiete)

26,56
23,85

3,24

+ 56,2
+ 59.0

13,00
8, 58

14 ,53
9,97
6,65

+ 11.8
+ ,5,2

1980 2 ,32 + 39,7

1980 Jan.
Pebr .

März
Apri I
Mai .

Jun i
Juli
Aug .
Sept.
okt.
Nov .

Dez .

2 ,45
2 ,45
2,62
2 ,39
2 ,39
2,25

2,21
2,21
2 ,18
2 ,19
2 ,19

4,88
3,89
3,58
3,43

3,18
3,10
3,13

2 ,82
2,81
2,82

58,8
40,5
43,5
36,0
41,3
37,8
41,6
33,5
29,!
28,3
28,8

a) Gerundete Werte.
Erläuterungen siehe S. 80

Lebens-
haItug

insgesmt
Nahrungs-
u. Genuß-
mitte 1

Kleidung,
Schuhe

Elektrl-
zität,
cas ,

Brenn-
stoffe,
llas ser

Ubrlge
Waren und
Dienstlel-

s!ungen
für dle

Haushal ts-
führung

Waren und
Dienstlel-

stungen filr
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrlch-
tentlber-

nlttlung

stungen
filr dle
Körper-

u. Gesud-

Waren undDlenstlel-

helts-
pfleqe

lfaren und.
Dlenst1el-
stungen f.
BIIdugs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs
Verbraucher-
geldparltät

nach deutschen
Verbrauchsschena

1 00 TL. DM
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... _.:r.'_.'i\..:i ..-,i.!: i

Europa

verbrauchs-
schena

deutsches

79 2, 5C

15.70

3 76, 04 i1,88 69.37

verkehr

37,44

27,62

63,53

'I Verbrauchergeldparitäten
1.3 LangfrLstige Relhen

UNGARN

originalberechnung für 1963
(nach Bedarfsgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in 3o

- 44,77 51.55

Berechnungsergebnisse 100 Ft = .

- 17 t43 12t11

Dn1

'1 5,90 16,42

117.92

11,br 23,4't 21 t14

ErIäuterungen siehe S. 80

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnj.sses

Jahr
Monat

Abweichung
der

Verbraucher-
geldparltät

von
Devisenkurse

1962 , ,.. .

'1953 ,....
1964 .....
1955 ,....
't965 ....,
1961 .....
1968.....
1969 .....

15,10

15,70
16,01

'16,32

16.16

16,21

16,13

16,22

'1970

197 1

197 2

197 3

191 4

16,52

17 ,15
17,55

18,15

19,10

1r,50

19,41

19 ,41

19,03

18t26

1975

1976

197 7

197 A

19'19

1980 Jan.

Febr .

Marz

April
üai .

Juni
Juli

Aug .

SePt -

okt.
Nov.

Dez .

Ins-
gesant

Er-
nährun9

Getränke
und

Tabak-
waren

wohnung
(Miete)

Heizung
und

Beleuch-
tung

H aus rat BekIel-
dung

Reini-
9ung,xörper- u

c€sund-
heits-
pfleqe

Bildung
Unter-

haLtung
und

Erholung

Devisenkurs
verbraucher-
gelalparität

nach deutschem
Verbrauchsschema

100 Ft =... DM
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'l Ve!braucherqeldparitäten
1,3 Langfristige Reihen

Aovprrt lKairo) / Arritoptet (Addis Abeba)

(nach Hauptgruppen ohne wohnungsniete)

Af r ika

Persön-
Iiche Aus-
stattung i
sonstige
Waren u-
Dienst-

le istungen

deutsche s

deutsches

I s9, 56

1,03

756.19

Ver-
brauch s -

schema

Jahr
Monat

Agypten (Kairo)
Wägungsanteile in to

349,42 118,19 57,29 112,34

Ergebnisse der Originalberechnung Dezenber 1972.
6,69 1,14 9,51 6,59

Athiopien (Addis Abeba)
Wägungsanteile j-n to

391,06 104,10 25,15 82,24

Ergebnisse der Originalberechnung Februar'1965,
129,47 113,64 111 ,11 11't ,65

87,42

1 ägyptj =

7,31

43,77

DM

8,39

46t03

5 ,58

45.10

8,95

1 20 ,49

37,80
'100 ärh$ =

1 23 ,46

49,32

96 ,15

Rück- bzw. Fortrechnung des cesiltergebnisses

AGYPTEN (XAiTO) ATHIOPIEN (Addis AbEbA)

53,15

. DIt,

116 ,28

13,37

119,05

Abweichung der
Verbraucher-
geldparität

vom
Devisenkurs

t

123,35
124,09
124,01
't 24 t1O
125 ,48

- 22,4
- 22,0
- 22,0
- 21,6
_ 19,4

197 0
1971
19'7 2

197 3

191 4

6,94
'l ,13
6,90

't46,00*
1 42 ,00*
1 38, 00*
12't,00*
124,00*

1',17 ,8s
123,08
1 38,55
136,72
134,81

- 19,3
_ 13,3
+ 0,4
+ 7,7
+ 8,7

1975
191 6
19't't
191 I
1979

6,65
6 t31
5,8s
5,35
5,11

119,00*
121 ,OO*
1 t2,00*
96,00*
88,19

133,99
'l 09, 00
97,06
87.13
78 ,4',!

+ 12,6
- 9,9
- 13,j

- 11,196,9

159,00'
159,00*
1 59, o0*
159,00i
1 5s ,75*

88,14

2,5948

2,59211 980

1980 Jan.
Febr.
Mät z

Apr j.I
Mai .

Juni.
Juli
Aug .

Sept.
okt.
Nov -

Dez .

2 ,4565
2,5049
2 ,'7 434
2,5541
2,5210
2 , 4999
2 ,5065
2,5409
2,5643
2,5888
2 ,7 413
2,7'740

83,73
84 ,96
92 t93
8'1 ,11
86,26
85,24
85 ,12
85,58
81,51
91 ,15
92,98
94,09

'19,55

8o ,53
75,40
'77,05

7't,18
78,35
78,82
't'7 ,80
'19,97

81,03

- 5,0

- 18,9
- 1r,5
- 10,5
- 8,1
- 7,4
- 10, 1

- 8,7
- 11.1

Erläuterungen siehe S- 81

Lebens-
ha ltun9

insgesilt
Nahrungs-

und Genuß-
mi.ttel

Elektri-
zität,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Was se r

Ubri.ge
waren und
Dienstlei-

stungen
für die

Haushalts-
führung

Vlaren und
Dienst Iei -
stungen für

Ve rk ehrs -
zwecke,

Nachrich-
tenüber-

mi tt 1 unq

walen und
Dienst lei -

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
hei ts -pflege

liaren und
Di ens t lei -
stungen f.
Bi Idungs-
u- unter-
haltungs-

zwecke

KIeidung,
Schuhe

Devisenkurs
verbraucher-
geldparität

nach deutschem
verbrauchs-

schema

Abweichung der
Verbraucher-
ge ldparität

von
Devisenkurs

Devl senkurs*gerundete Werte

verbraucher-
9e Idparltät

nach deutschen
verbrauchs-

schema
'l äqypto = ,. . DM t 100 äth$ = 100 Br. DM
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963,78

Afrika 1 Verbraucherqe!,dparltäten
'1.3 Langfri.stlge Relhen

ELFENBEINKosTE tariaj".t
Orlginalberechnug filr Aprll tgZ5(nach Hauptgruppen öhne woirnungsmiete)

Wägunqsantelle in to

103,25 57,29 134,59 112,85

Berechnungsergebnlsse 1 000 CFA-Francs = ... DM

9 ,09 3 ,98 8 ,11 9,34

Rtlck- bzw. Fortrechnug des Gesiltergebnisses

Ver-
brauchs-

schena

61 46

7 ,95

Peraön-
Ilche Aus-
stattug isonatige
faren u.
Dlenst-

lelstmgen

59,O8

10,39

387,39 47,87

10 ,06

Abwelchung
der

Verbraucher-
geldparität

vom
Devlsenkurs

deutsches

1 ,'t't

Jahr
Iironat

t
1952

1 953

1 964

1 965

1966

1961

1 968

1 969

1 970

19't'l
'19't2

1973

1974

'1975

1976

197',?

'1978

1979

'l ,67

7,12

6 ,54

5,60
5 .37

- 33.2

- 32,5

- 30,8

- 37,7

11 ,48

10,55

9 ,45

8,92

8,62

3 ,50

8,54

8,53

8,58

a ,62

8,57

I ,60

8,62

8,63

8,61

8,65

8,64

8,64

1980 .....

1980 Jan.

Febr.
März

April

5.21

5,24

5,19

5,25

5,28

- 39,O

- 38,7

- 38,9

- 39,8

- 38,7

- 38,6

- 39 ' t

Lebens-
haltung

lnsgesamt

Nahrsgs-
u. Genuß-
mlttel

Kleldug,
schuhe

Elektri-
zität ,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Wasser

übr19e
Waren und
D1enst1e1-

stungen
ftlr dle

Haushalts-
filhrung

stugen
Verkehr

zwecke ,
Nachrlch-
tenilber-

mlttlung

waren ud
DlenstleL-

f ilr
waren ud
Dlenstlel-
stungen
f,ür dle
X6rper-

u. Gesund-
helts-
pfIege

Ilaren ud
DienstIel-
stugen f .
Blldugs-
u. Unter-
haltunga-

zwecke

Devlsenkurs
Verbraucher-
geldparltät

nach deutschen
Verbrauchsschena

Dil1 000 CFA-Francs =

Erläuterungen siehe S. 81
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Ver-
brauchs-

schena

Jahr
l,lonat

757,38

1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Relhen

GHANA (Accra) / KAMERUN (Jaunde und Duala)

(nach tlauptgruppen ohne wohnungsmiete)

chana (Accra)
Wägungsanteile in t"

401,78 102.88 23,13 7st69 37,80

Ergebnisse der Orlginalberechnung Novenber 1957, 100 Nf =

283,13 294,51 439 ,7s 346,62

Kamerun (Jaunde und Duala)
Wägungsanteile in to

i93,36 98,35 43,92 71.28

Ergebnlsse der OriginaLberechnung Januar/Februar/ 1970,
8,65 8,55 s,1o 8,44

486 ,1 4

50,87

Afrika

Persön-
Aus -

stattungi
sonstlge
Waren u.
Dienst-

Ielstungen

12,08
deutsches

deutsches

305,03

775,97

8,68

53,15

Dli{

420 ,7 O

49,35 44,61

000 CFA-Francs =.
11,89 10,51

253 35 278 ,24

40.94 34,16

DM

8,5'l

Fortrechnung des Gesiltergebnisses

IG.I.{ERUN (Jaunde und Duala)

8,60

11,13

Rtick- bzw

GttANA (Accra)

Abweichug der
verbraucher-
geldparLtät

vom
Devlsenkurs

1 962
1963
1 954
1965
1 966
'1957

1 968
1 969

- 28.3
- 22,8

1 970
197 1

1972
19'13
191 4

359,00
332,93
243,OOa)
22g,OOal
225,OOal

295,49
2'18 ,09
229 t95
222 ,49
191,96

t7,7
t6.5
5,4
2,8

12,O

13 ,19
1 2,63
12,65
'11,95
10,77

8,65
a .15
8,72
8,77
8, 05

- 34,4
- 30,7
- 31,1
- 26,6
- 25,2

19'15
't 916
1971
1 978
1979

21 5, oOa)
235, OOa)

2O2,OOal
't 28 , O0al
66,80a)

43,0

56,4

11 ,48
10,55

9 ,45
8,92
8,6i

't,42
7 ,16
6,'18
6 ,45
6,24

- 35,4
- 32,1

- 27,5
- 27,6

455 ,'19
392 ,',t 1

383 ,75

1 980 56 ,34

1 980 Jan.
Febr .

Mär z

April
Mai ,

Juni
JUI i
Aug .
Sept.
okt .

Nov ,

Dez .

äJ--t-erundete werte.
Erläuterungen siehe S. 81

333.84
302,69
298,59

168,02
134,03
95,08
55 ,77

62,89
63,69
69,93
65,19
64,52
64,10
64,1O
55,36
65 ,'t9
68 ,49
69 ,93
71,43

8,54
8,53
8,58
8,62
8,57
8 ,60
8,62
8,63
8,61
8,65
8 ,64
8,64

6 ,07
6 ,08
6,13
6 ,15

28'9
28,7
28,6
28.5

waren und
Dienstlel -

stungen
für dle
Körper-u. Gesund-
hei ts-
pf 1 ege

waren und
Dienst lei -
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs -

zwecke

Lebens-
haltung

insgesilt
Nahrungs-

und Genuß-
mittel

I(1eidung,
S chuhe

E lekt ri -
zität,
Brenn-
stoffe,
Was ser

Ubrige
waren und
Dienstlei -

stunqten
für die

Haushalts-
führun9

Waren und
DienstLe1-

stungen fllr
verkehrs-

zwecke ,
Nach r ic h-
tenilber-

ni-ttlung

Devisenkurs
Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
verbrauchs-

schena

Abweichung der
verbraucher-
ge 1d pari tät

von
Devl senkurs

Devisenkurs
verbraucher-
geldparität

nach deutschen
verbrauchs-

schema
100 NC bzw. 100 C = ... oll t 1 000 CFA-Francs = DM
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Afrika 1 verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

KENIA (Nailobl)

Originalberechnung für November 1973
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Ve r-
brauch s-

Schema

Jahr
lrlon a t

Persön-
llche Aus-
stattung;
sonstige
Waren u.
Dlenst-

1e lstungen

949.73 i93.39

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnisses

WägungsanteiLe in to

118,19 57,29 109.92

Berechnungsergebnisse 100 K.Sh

31 ,'75 52,63 28,41

DM

32,05 35,09 27 ,1'1

vom Devl.senkurs
nach

deutschem I
Verbrauchs

ostafrikan
schema

115,27 45,10 53,48 57,09

36 .50

Mit!elwert

deutsches

33,56 35,09

Abweichung der Verbrauchergeldparität

1962
1953
'1964

't965
1966
1957
1 958
1969

55,84
5s,84
55 ,67

54.72

56,73
56 ,80
55,77
54 ,93
55,09

53,02
53,03
53,68

56, 13

55,81
55 ,49

64,87
64,85
64,75

71 ,91
'11 ,95
'11 ,84

+ 15.6
+ 16,2
+ 16,7

Vergleich Dezember'1958 (ohne Wohnungsniete)

Vergleich JuIi 1955 (ohne Wohnungsmiete)

4,0
7,9

. + 20,3

Vergleich Novenber'1973 (ohne Wohnungsmiete)

58,42
58 .40
68 ,30

+ 28,2
+ 28,9
+ 29,5

+ 21.9
+ 22,6
+ 23.1

1,
1.
0,
,,
0,

1910
197 1

197 2

1913
197 4

50,95
49 ,17
44 t63

38 ,04
36 t02

34,58
32 ,28

- 9,1
- 10,4

1975
1916
1911
't9'18
't9'79

13,7

7,8
6,8
3-5

33 ,44
29 ,95
28,00
25,93
24 ,43

28,A6
21 ,19
23,83
24 ,1'l
23,58

1 980 24 ,60 22,29

1980 Jan.
Febr.
Mär z

Apr11
Mai
Juni
Juli
Aug .

23 ,6'7
23,84
25,08
24,13
24,28
24,05
24 ,34
24 ,32
24,64
25 ,50
25 ,47
25,90

22,68
22,66
22,63
22,73

22,53
22 ,48
22 ,39
21,96
21,62
21 ,11
21,57

9

4,2
4,9
9.8
5,8
6,3
6,3
7,6

t0,9
15,2
14,8
16,7

Ubrige
waren und
Dienstlei -

stunqen
filr dle

Hau shal ts-
führung

Waren und
Di-enstlel-
stungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachr lch-
tenilber-
mittluno

Lebens-
haI tung

in sgesamt

Nahrungs-
u. GenuB-

mi ttel
KIeidung.

Schuhe

Elektri-
z ität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

r,laren und
Dienstlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
he lts-
pf I eqe

waren und
DienstIel-
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs nach
deutschem I ostafrikan

verbrauchsschena
Mi t te lwe rt

Verbrauchergeldparttät

DM100 EAs bzw, 100 X.Sh. =

Erläuterungen siehe S. 81
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1 Verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

IIAURETANIEN (NouaKchott) / NIGER (Nlamey)

(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

llauretanien (Nouakchott)
Wägungsanteile in to

391.08 86,98 25,15 59,65 46.20

Ergebnisse der Originalberechnung Dezmber 1967, 100 CFA-Francs =

Afrika

Persön-
liche Aus-
stattungi
sonstigre
Waren u.
Dienst-

lei stungen

deutsche s

de ut sche s

Ver-
brauchs-

schema

Jahr
Monat

740,18

1,'rs

755,83

1 1 ,3'l

1 ,20
DM

2A 1 ,05

49,5O 5O,56 31,06

1,721,20 1,20 0,56 1,05

Niger (Niaey )

Wägungsantej-le in i"
402,31 91,30 25,15 67,98

Ergebnisse der Originalberechnung Dezember 1957, 1

1 1 ,35 12,98 4,87 11 ,54

Rück- bzw. Fortrechnung des cesiltergebnisses

!,IAURETANIEN (Nouakchott )

8 ,60

8,54
8,53
8,58
8,62
I ,5'7
8 ,50
8 ,62
8,63
8,51
8,65
8 ,54
8,64

37,80 54,78

000 CFA-Francs = ... DM

13,88 13,53

NIGER (Ntmey)

35,08

13 t82

Abweichung der
verbraucher-
gel-dparttä!

vom

41,4i

10,37

196 2

1963
1 964
'r965

1 966
1 967
1 968
1969

-t,621

1 ,607
1,516

1 ,16
1 ,13
1,12

- 28,4

- 26, 1

16,21
16,01
15,15

11 ,11
11,40
11 ,41

- 27.4
- 29, t
- 24,7

197 0
1971
1912
1973
1974

1,3't9
1,263
1,265
5 ,153
5,389

1,08
1 ,05
1 ,03
5 ,16
4,90

- 18,1
- 16,1
- 18.5
- 10,3

13,19
12,53
12,65
11 ,95
'10,7'7

11,30
11,46
't't,88
12,48
12 ,43

- 14,3
- 9,3
- 6,1
+ 4.4
+ 15,4

197 5
197 6

197'7
1918
197 9

5,72'1
5,585
5,070
4 ,317
3,963

4,72
4 ,31
4,06
3,88

- t7,6
- 22,8

- 10-1

11,44
10, 55

9 ,45
8,92
4,62

1 1 ,90
11,32
'1o.75

+ 3,7
+ 7,3
+ 13,8
+ 11,8

1 980

1980 Jan.
Febr.
YIet z
April
Mai .

Jun i
Ju1 1

Aug .

Sept.
okt.
Nov .

Dez .

3,'793
3,432
4 ,1'72
3,929
3,8'76
3,846
3,841
3,924
3,933

4 ,16'7
4 ,245

I{aren und
Dienst Iei -

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
hel ts -
Df leqe

Waren und
Dienstlei-
stungen f.
BiIdungs-
u. Ünter-
ha 1 tungs -

zwecke

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrungs-
und Genuß-

ni tte I
Kleidung,
schuhe

Elektri -
ZiLäL,

Gas ,
Brenn-
stoffe.
Wasser

Ubrige
Waren und
DienstLel-

stungen
für alie

Haushalts-
filhrung

waren und
Dlenstlei-

stungen filr
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenilber-

mi tt lung

Devi senkurs

Verbraucher-
geldpari tät

nach deutschen
Verbrauchs-

Abweichung der
Verbraucher-
ge Idparität

vom
Dcwi cehkD.c

Devi senkurs

verbraucher-
geldparttät

nach deutschen
verbrauchs-

DMluu CFA-Francs bzw. '100 UM = t Dt't1 000 CEA-Francs

Er1äuterungen siehe S. 81 und B2
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Afrika I Verbrauchergeldparlt'äten
1.3 Langfrlstlge Relhen

SENEGAL (DaKar)

Orig
(nach

lnalberechnung filr Dezember 1967
Hauplgruppcn ohne Wohnungsmlete)

Wägungsantelle in to

95,98 25,15 73,17 48,7J

Berechnungsergebnlsse 1 000 CFA-I'rancs =

11,04 1 ,75 10,89 14,44

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnlsses

Ver-
brauchs-

schema

Persön-
Ilche Aus-
stattung i
sonstlEe
Waren u.
DIenst-

lelstungen

776.04 400,31

13,'13

49 t:6 46.27 37.07

deutsches DM

12 ,36 10,61

Abwelchung
der

Verbraucher-
geldparj-tät

vom
Devisenkurs

10,18 15,56

Jahr
Monat

1962

1 963

1964

1 965

'1966

't 967

1 958

1 969

1 970

197',!

1972

1 973

19'14

13,19

12 ,63

12,65

11,95

10,'l'7

-t2,34

12,62

12,89

12,90
'11 ,67

- 23,6

- 19,6

- 6,4

- 0,1

+ 1,9

+ ?,9

+ 8,4

1 975

'197 6

1g',t 1

1 978

19'19

11,48

1 0,55

9 ,45

8,92

8,62

9,45

9,62

9,13

9.01

8,59

16,21

15.07

15,16

12,39

12,43
'12,'19

8,28

I ,35

8,34

17,7

8,8
i,4

t,0
0,3

2.5

3,2

1980 .....

1980 Jan.

Febr.

März

Apr i1

Uai.
Juni
JUI i
Aug .

Sept.
okt .

Nov.

8.60

8 ,54

8,53

8,58

8,52

8,51

8 ,60

8,62

8,63

8 ,51

8,65

8,64

8,64

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrungs-
u. Genuß-nltteL

Klej.dung,
schuhe

Elektrl-
zlLäL,
Brenn-
stoffe,
Was ser

Ubrige
waren und
Diens!1e1-

stungen
für dle

Haushalts-
I Unrung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke ,
llachrich-
tenüber-

nittlung

Waren und
Di-enstlei-

stungen
filr die
Körper-

u. Gesund-
hei-ts-
pflege

Waren und
DienstLei-
stungen f.
BlIdungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devlsenkurs
Verbraucher-
geldparität

nach deutschen
verbrauchsschema

DM'l 000 CFA-Francs

E;Iäutdmqen siehe s.82
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I Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

SIIIBABI{E (salisbury)
Orlginalberechnung für November 1959

(nach Bedarfsgruppen einschl. wohnungsmiete)

Af r ika

verbrauchs-
schema

ana-

verkehr

deutsches . . I
simbabwischeJ
ttittelwert I

aus belden 
I

deutsches .. I

simbabwische{
1 000

957.OO
42 3,59
252. OO

7O, 06
73,OO

99, O8

I 48. OO

58,83
4O, OO

83,06
51,OO

Wägungsanteil-e 1n to

Berechnungsergebnisse 1 Re = ... D!4

s.83 24,07 8,O4
6,05 18,50 8,93

5,94 21 ,34 8,49

Rtick- ba, Fortrechnung des cesiltergebnisses

6,06

s,81

5 ,5'l
5,30
4,99

141.27
lo1 , oo

40,77
1 29, OO

50,51
39, OO

32,83
1 24,OO

8,88
11,41

9,89
13,1O

13,87
18,7O

16 t29

'7,56 '7,'73

11 ,7',|

9,72

6 ,19
7 ,10

11,59
12 ,82

10,15 11 ,50 8, 08

Abweichung der

6,65 12 ,26

tät

MltteLwert
,rahr

Monal

Jan. ..

Febr. .

uärz ..
ApriI
l.la1 ...

Juni ..
Jul1 ..
Aug. ..
Sept. .

okt. ..
Nov. ..

Dez. ..

5,083 1

4.9O58

4,8123

4,5441

4 ,4526

2,8465

von
nach

deutschem I simbabwischem
verbrauchsschema

t

1962

1963

1964

1 965

1 955

1 967

1968

1 959

1 970

19'11

197 2

197 3

197 4

1975

191 6

19'17

1974

19'19

1 960

1 980

1 ',l ,3O4

11,15C

1't .o98
11,171

11 ,159

11 ,138
11 ,',t 32

1O,92'l

11 ,19

11 ,44

11,4O

11,58

11 ,63

11,53

11,57

11,57

9 ,95

10 ,17
10,13

1O, 30

1O.34

10,34

10 ,28
'1o,28

4 ,50

4,60
4,66

4,82

4 ,79

5,79

5,91

5.99

6 ,19

6.16

5 ,32
5,51

5,48

4 ,3197

4,O 108

3,6807

2,9468

2 , 6870

4,72

4,52

4,29

4,13

3,89

5, 39

5,17

4,90

4,'12

4,44

8,'11

8 ,90

8.87

9,O1

9,05

9,05

9,OO

9,@

3,76

22,9

2o,3

20,,
19,3

18,9

18,7

19,2

17.6

11,5

6,2

6,1

7,6

9,3

16.6

40, 2

44, I

32, 1

47,3

46,7
28,9

36,7

37,O

37,8

34,q

32,7
28,6

21,8

21,4

19.0

- t,o
+ .2'5
+ 2,7
+ 3.7
+ 4,2

+ 3.9
+ 5,9

+ 13,9

+ 20,5

+ 24,5

+ 36,2

+ 38t3

+ 4o,3

+ 44,9

+ 49,7
+ 79,9

+ 85,7

+ 70,0

+ 89,3

+ 88,6

+ 65,7
+ 75,7

+ 76t4

+ 77,2

+ 72,7

+ 70 ,3

+ 65,O

+ 56,4

+ 56,2

+ 53,0

+ 51,1

+ 68, i
+ 67,8

+ 47,3

+ 56,2

+ 55,7
+ 57,3

+ 53,6

+ 51,7

+ 46,9

+ 38,9

+ 38,8

+ 36,2

12,O

8,9

8,7
7,8

7.3

7,7

5,9

+ 1,3

+ 7.O

+ 1O.6

+ 21,2

I 23,1

+ 24.8
+ 28,9

+ 33,1

+ 60,2
i 65,2

2,5125

2,5976

2,9336

2,1949

2,7716

2,8192

2,841 4

2 ,8856

3,0299

3,048 1

3,0913

3,19

3,81

3,18

3,'t9
3 ,83

3,82

3,17

3,11

3,69

3,70

3,68

4 ,84

4 ,81

4 t9O

4,86

4 ,87

4 ,93

4 ,9'l
4,8'7

4,84

4,76

4,'74

4,76

4,73

4 ,30

4,33

4 ,36

4 ,32

4,33

4,38

4,35

4 ,33

4 ,31

4 ,24

4 .21

4,23

4 ,21

Devisenkurs
deutschem 

Iverbrauchs

verbraucherge Idpari tät

Mittelwert
nach

slmbabwlschem
scheha

DM1R€bzw. 1Z$=

Erläuterunqen siehe S. 82
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Af r ika '! Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

SÜ'AFRI KA

Originalberechnung für August 1957(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsniete)

Wägungsanteile in to

99, 08 5 8,8 3 83, 06

Berechnungsergebnisse 1 SAf = ...

9t,12. 16,37 9,33

Fortrechnung des cesmtergebnisses

Verbrauchs-
schema

deutsches

1 000 423,59

11,42 12,'19

70,06

15 t51

141,27

8,7s

4o,77

10,73

5O.51

10,15

Verkehr

32.83

16.38

Jahr
I,ion at

1962

1963

1 964

1965

't956

't967

1968

1969

1970

197 1

197 2

19'7 3

.197 4

1980 .....

'l 980 Jan .

Febr.
März

April
Mai .

Jun i

Ju1 i
Aug .

Sept.
okr.
Nov .

Dez .

5,6055

5,57 40

5,5420

5,5765

5,57'12

5 ,5596

5,5613

5 ,4622

5 ,0887

4,3526

4 ,1 201

3, t32o

3,7859

3,3146

2,8e43

2,6608

2,2821

2,1111

5, 88

5,99

5,99

5,99

6 ,00

5,89

5 .67
5,85

5,11

5,'72

5,68

5.55

Abweichung
der

Verbraucher-
geldparität

vom

+ 4,9

+ 7.5

+ 8,1

+ 7,4

+ 7,6

+ 5,9

+ 5,5

+ 7,3

+ t3.4
+ 17,9

+ 37,9

+ 45, t
+ 40,7

+ 5O,2

+ 62,3

+ 64,2

+ 77,O

+ 71,8

19't 5

197 6

19'7i

197 A

1919

4,98

4 ,68

4 ,37
4,O4

3.73

2,3615

2 ,1248

2,1881

2,3864

2 ,2498

2,2806

2,2815

2 ,361 5

2 ,4063

2,5440

2 t5642

2,6312

ErIäuterungen siehe S. 82

Ins-
gesamt

Er-
nährung

Getränke
und

Tabak-
waren

wohnung
( Mj.e te )

Hei zung
und

Be leuch-
tung

H ausrat Beklei-
dung

Reinl-
9un9 rKörper- u

cesund-
heits-
pfleqe

Bildung
Unter-

haltung
und

Erholung

Dewisenkurs
Verbraucher-
geldparität

nach deutschem
Verbrauchsschena

1R= D!!
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Ver-
brauchs-

schema

1 VerbraucheroeldDaritäten
'1.3 Langfristige Relhen

TANSANIA (Daressalam)

Originalberechnung fur Septenber 1965
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsniete)

Wägungsantelle ln to

108,12 35t04 7i.22

Berechnungsergebnisse 100 T.sh.

48,31 68,91 45,05

46,41

51 ,35

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnlsses

63,29 48,54 71,43

Abweichung der Verbrauchergeldparltät
vom Devisenkurg

nach
deutschem I

Verbrauchs
ostafrl-kan

§chema
Ulttelwert

Afrika

Persön-
ilche Aus-
stattung i
sonstLge
Waren u.
Dienst-

Lelstungen

753,12 359,35 54,17 45,74 31,07

deutsches DM

57 ,33 62,11

Jahr
Monat

1 962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 968
1959

1970
197 1

19',7 2

197 3
191 4

19'7 5

191 6
1911
197 I
1919

56,13
55,81
55,49

56 .87
59 ,93
60 .08

72,09
75,98
76,16

vergleich Dezember 1959 (elnschl. liohnungsnlete)

64 ,44
61,95
68,12

3

4

3

1,
7,
8,

+ 28,4
+ 35.1
+ 37,2

+ 14,9
+ 21,8
+ 22,8

vergleich septenber 1965 (ohne wohnungsnlete)

55,84
55,84
55,61
55 ,'7 5

54.72

5't t07
56,14
53,90
52,9',!
53,24

50,96
49,13
44,52
37,81
35,94

54,23
54 ,90
52,82
52.03
44,'t6

33,34
29,45
28,03
25,89
22,14

37,60
36,71
34,23
31.49
28,95

2,2
o,5

5,1
2,6

6,4
11,7
t8,6
37,4
24-5

12,8
23,2
22,1
21,6
30,8

1 980

'l 980 Jan.
Febr.
Mä!z
April
Mai
Jun i
JuIi
Aug .

Sept .

okr.
lror.
Dez .

22 t30

21 ,16
21,46
23,44
21 ,89
21,70
21 ,48
21,54
21,87
22,18
23 ,21
23 ,56
23,99

stungen f..
Et Idungs-

waren und
DienstIel-

u. Unter-
haltungs -

zuecke

Ubrige
Waren und
Dlenstlel-

stunqen
filr die

Haushalls-
f i.lhrung

stungen
Verkehr

zwecke ,
Nachri-ch-
tenüber-
mittlung

vJaren und
Dienstle i-

filr
s-

Waren unal
Dlenstlel-

stungen
fitr die
Körper-

u. cesund-
he its-
pflege

Nahrungs-
u. Genuß-

mi tte 1

KIeidung,
Schuhe

EIektrl-
zität,
Gas.

Brenn-
stof f e,
Wasser

Lebens-
haltunq

insgesamt

Devlsenkurs
deutschem I ostafrikan

verbrauchs schema
MltCel-wert

verbrauchergeldparltät
nach

DM100 EAs bzw. I00 T,sh

Erläuterungen siehe S. 82

53



Afrika 1 VerbraucherqeldParltäten
1.3 Langfrlstige Reihen

TOGO (LONE) / TUNESIEN (TUNiS)

(nach Hauptgruppen ohne l{ohnungsmlete}

deutsche s

deutsche s

Ver-
brauchs-

s chema

Jahr
Iilon at

912,30

10,36

6,68

7a3.17 48,06 46,28

DI.t

4,46

33,49

10,21

52,50

6 ,33

Togo (LomA)

wäguhgsanteile in to

391,Os 93.96 57,29 128,33

Elgebn.isse aer oliginalberechnung Juni 1972

11,11 11,96 3,88 13,00

Tuneslen (Tunis)
wägungsanteile in to

386,77 106.89 41,5i 66,08

114,77 42,95

1 000 cFA-Francs
1 0, 02 12 ,8'1

Persön-
Ilche Aus-
atattungi
sonstige
Waren u,
Dienst-

lelstungen

50.42

21,80

35,06

8,24

Abwelchung der
verbraucher-
geldparität

von
Devlsenkurs

'7,01
Ergebnisse der Originalberechnung September 1969. 1 tD =

6,37 4,2',1 6.08 7 ,43

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesiltergebnisses

Toco (Lonä) TUNESIEN (Tunis)

t

1 962
1953
196 4

1 955
1 966
196't
't968

9,5904
9 ,5621
9,0412
't ,5632
7 ,5518
7,6185
7,5966

8, 59

8,40
8,19
I ,17
8 ,06
'7 ,98

'7 ,4594

4 .49'7

- 10,9

10.2

6,9
6,8
5,8
5,0

17,3
21,2
27,7
38,1
44,3

verglelch Novenber 1961 /AprLL 1962
(etnschl. wohnungsmlete)

6 ,65

vergl.eich september'1969 (ohne llohnungsmlete)

12,65
1'1 ,95
1O.77

8,60

Er1äuterunger siehe S.82 f

10,27
10,57
10,24

- 18,8
- 11,5
- 4,9

6,9656
6,6'769
6,684't
6,3181
5.9300

5,88
6,84
7,06
1,25
7 ,45

11,48
't0,55

9 ,45
8 ,92
8,52

9 ,31
8,98
'7,69

7,'19

- 18,4
- 14.9
- 18,6
- 12.7

6,123
5,850
5,378
4,801
4 ,498

1,18
7.09
6,87
6,63
6 ,49

21,
2,

14,

Mai
Jun i
Ju1 i
Aug .

Sept
okt.
Nov .

Dez .

8,54
8,53
8,58
a ,62
8,5'1
8,60
8,62
8,63
8,51
8,65
4,64
8,64

4 ,362
4,392
4 t653
4t455
4 ,433
4,417
4,412
4,444
4,183
4,595
4,636
4 ,683

walen und
Dienst Iel-
stungen f.
Bildungs-
ur unter-
haltungs -

zwecke

übrige
waren und
Dienstlei -

stungen
für die

Haushalts-
filhrung

waren und
DlenstIei -

stungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenilber-

mi ttlunq

waren und
Dienstle i -

stungen
fitr dle
Körper-

u. Gesunal-
helts-
pfleqe

KIeidung,
Schuhe

Elektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Lebens -
haltung

insgesamt

Nahrungs-
und Genuß-

mittel

Devi senkurs

verbraucher-
geldparität

nach deutschen
verbrauchs-

schema

verbraucher-
geldparität

nach deutschen
Verbrauchs-

schema

Abwelchung der
verbraucher-
ge ldpari tät

vom
Devisenkurs

Devi senkurs

'l tD= DtrtDM1 000 cFA-Francs =
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1 v. IE._elgh=.9=fqpeIl! tlgn
1 .3 Langfristige Reihen

TSCHAD lN'djamenal
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsniete)

.\;r i ka

Persön-
liche Aus-
stattung;
sonst ige
Vlaren ud
Dienst-

1ei stungen

Ver-
brauchs-

schema

wägungsanteile in to

396,41 96,82 25,15 64,48

Ergebnisse der originalberechnung Novenber 1 967

9,42 11,11 4,49 10,00

51,94 57.78

1 000 CFA-Francs = ... DM

14,41 10,12

43,44 39,26

deutsches

775.28

9,77 10,55 12,53

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisse§

Jahr
Monat

Abweichung der
Verbraucher-
geldparität

von
Devi senkurs

'l 000 CFA-Francs =

1 962
1963
1 964
1 955
1 966
1961
1968
1 969

16,21
16 ,O'7

15 t16

9,80
9,71
9,61

- 39,5

- 36.6

1970
19'7'l
1972
197 3

197 4

13,19
12,63
12,65
1'l ,95
1O,77

9 ,16
9,05
9 ,31
9 ,42
9,',t4

- 30,6
- 28,j
- 26,4
- 21,2
- ,5,1

19't5
197 6

1917
19't 8

197 9

1 'l ,48
10,55

9 ,45
8,92
8,62

a ,37
I ,47
I ,12
1 ,42

- 27, 1

- 19,7
- 14,1
- ,6,8

1 980 8, 60

1 980 Jan.
Eebr .

Mät z
Aprl I
Mai .

Jun i
JuIi
Aug.
Sept.
okt.
Nov .
Dez .

8.54
8,53
8,58
I ,52
a,57
8, 50

8,62
8,53
4,61
8,65
4,64
8.64

waren und
Dienst Ie i -

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
he it s-
pf Iege

waren und
Dienst Iei-

stungen f
Bildugs-
u. Unter-
haltugs-

zwebke

Elektr i-
ziLät ,

Gas ,
Brenn-

stoffe.
llasser

übrige
viaren und
Dienst Ie i-

s t un9en
für die

tlausha 1t s-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber-

nittLung

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrungs-
und Genuß-

nittel
Kleidung

schuhe

Devi senku!s

verbraucher-
9e ldparität

nach deutschem
Verbrauchs-

schena

Erläuteiungen siehe S. 82 und 83
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Amerika 1 verbrauchergeldpariläten
1.3 Langfristige Reihen

ARGENTINTEN (Buenos Aires) / BOLIVIEN (La Paz)

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Ver-
brauchs-

schema

24,33

BOLIVIEN (I,a PaZ}

24 ,48
23,30
22 ,27

Persön-
lche Aus-
stattungi
sonstige
waren u.
Dienst-

leistungen

49.23 10.28

't'l ,27 1 3,61

35,67 54,Ot

10,48 16,92

Abweichung der
verhraucher-
geLdparttät

von
Devisenkurs

781,12

Arqentinien (Buenos Aires)
wägungsanteile 1n to

395,70 106,18 41,90 79,83

Ergebnisse der Origlnalberechnung April 1965, 1

25 ,50 1 6, I 8 20,93 15,21

47.70

000 argent$ =

23 ,49

50,30

DM

19.35
deut sche s

deutsches

19,99

858,95

13,51

Vergleich Apri.I 1955
35.20a)
28 ,9}al
28,50a)
23,104'

Vergleich April 1966

Bolivien (La Pazl
wägungsanteile in g"

357,14 92,15 57,29 99,48 121,50

Ergebnlsse de! Originalberechnung ylä,rz 19'74, 100 $b =

12,87 9,35 52,08 12,03 ',15,55

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnlsses

ARGENTINIEN (Buenos AiTes}

4t,7t
DM

Jah r
Monat

1 962
1 953
1964
1965

(einschl
3't,58
26,15
21,95
17,69

10,3
9,5

23.0
25,4

wohnungsmiete)

(ohne l{ohnungsniete)
19,13 - 0,9
14,83 + 23,6
12t84 + 12,6

Vergleich Februar 1959 (einschl. wohnungsmlete)
0,336 0,26 - 22,6

33,65 21.05 - 1s,6'
33,65 25,07 - 2s,s
33,65 25,23 - 25,o

1 966
1961
1968

1969

19'10
197 1

19',12

197 3

1 9,30a)
l2,ooa)
1 1 ,4Oal

33,65
33 ,65
33,37

- 27.3
- 30,8
_ 33,3

19'7 4

197 5

1916
197 7

1918
1919

1980

1980

11,20-'
970, OOa)

4,595
2 ,498
1 ,422

12 ,18
't08.75
867,54
57 6 ,28
396 ,7 I

8,8

14,3

24.2

4,7
8,2

14,9
18,6
18.2
18,7
20,7
23,6

3b,5
j'9,6

140,51

Vergleich Novenber'1969 (ohne Wohnungsnlete)
32,65 24,30 - 25,6

30,53 24,27 - 20,5
29t03 24t57 - 15,4
21,19 24,44 + 15,3
13 tl1 20,21 + 53,9

Vergleich Mätz 1974 (ohne Wohnungsmiete)
12,14 13,68 + 7.4

12,13 13,42 + 10,6
12,45 13,42 + 7,8
11,4'7 12t90 + 12,5
9,88 11,99 + 21,4
8,'15 10,46 + te,s

125,48
23,83
't0,19
3,58
1,44

+ 121,8
+ 43,3
+ 1,3

0,990

1,049
1,03s
1 ,069
1,055
0,990
0,960
0,933
0,942
0,930
0,945
0,976
0,993

0,75

1,00
0,95
0,91
0, 86

0,81
0,78
0,74
0,'72
0,69
0,64
0 ,62
0,60

7,03
7,13
1 ,13
1,28
7,18
7,15
1,02
1,25
'l ,27
7 ,65
1,'75
'l ,84

7 ,50
8 ,04
8,10
I ,02
1,99
7,80
7 ,43
1 ,33
1,'t0
1,26
7,18
1,14
5,94

+ 1,9

+ 14,4
+ 13,6
+ 3,8
+ 9,8
+ 8,6
+ 3,9
+ 4,4

_ 0,1
- 6,1
- 8,0
- 11,5

1 ,36

Jan.
Febr .

MäEz
Apri 1

Mai .

Jun i
Juli
Aug.
sept -

okt.
Nov.
Dez.

) Gerundete h'ertc
Er1äLlterunqen siehe S. 83

tlaren und
Dienst Iei -
stungen f.
Btldungs:
u. tlnter-
haltugs-

zrecke

DI ektri -
zität,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Wasser

übrige
waren und
Dienstlei -

stungen
für die

Haushalts -
f iih rung

waren und
Di ens t lei -

stungen für
verkehrs-

2WeCke ,
llachrich-
tenüber-

mi t t 1un9

waren und
DienstIel-

stun9en
für die
I(örper-

u. Gesund-
hei ts -
pflege

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrungs-
und Genuß-

mitte I
Kleidung
Schuhe

Devi senkurs

verbraucher-
geldpari tät

nach deutschem
verbrauchs-

schena

Abweichung der
verbraucher-
ge Idparität

von
Devi senkurs

Dev i s enkurs

verbraucher-
geldparltät

nach deutschen
Verbrauchs-

schema
1 000 argent$ = ... DM t DM1 000 Bs bzw. '100 $b =
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1 Ve!braucherqeldParitäten
1,3 Langfrist.ige Reihen

BRASILTEN (Rlo de Janeiro) / CHILE {santiago)
(nach Hauptgruppen ohne wohnunqsmiete)

Anerika

Ver-
b!auchs-

schema

45-26

Persön-
Aus-

46,4546,25

14,07

.stattung;
sonstige
Waren u.
Dlenst-

916.45 382.58 118,19

Brasilien (Rio de Janeiro)
Hägungsanteile in Bc

32,79 130,16

deutsche s

deutsches

13,61

406,31

931,17

114.77

'19,37

101 47,16

D!{

647,21

Ergebnisse der Originalberechnung Juli 1970, 100 Cr$ =

81,30 73 ,53 49,02 70,42

Chile (Santiago)
Wägungsanteile in to

384,34 113,70 57,29 129,3i

Ergebnisse der oriqj-nalberechnung lätz 1974
552,A5 462,A5 529,83 350,73

52

54,05 65 .'19

51,38 45 45

270t16 334 t20
100 chil$ =

21 4 ,99

Jahr
Monat

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnisses

BRASILIEN (Rio de JaneiTo) CHILE (Santiago)

Abwelchung der
verbraucher-
geldparität

vom
Devisenkurs

Vergteich Dezenbe!'1957 (einsch1. wohnungsnlete)
. 3 224,92
. 2 305,09
. 1 518,68
. 'l 302 ,31

Vergleich Mai 1965 (ohne wohnungsniete)
. 792,66
. 675,79
. 537,46
. 421,06

324 t90
281,69
156,0s

Verqleich l4ärz 1974 (ohne Wohnungsniete)
. 240,29

1 962
1963
1964
1 965

1966
-1967

1968
1969

1970
197 1

19'7 2

191 3

vergleich I'Iai/Juni
't ,068
o,'13
0,2'13
0,211

Vergleich ApriI
0,181

14't ,219
1-l'7 , 226

96 ,280

Vergleich Juli
't9 t31'7
5s,8s1
53,584
43 ,282

1959 (einschl. wohnungsmiete)
'1 ,20 + 12,4
0,71 - 2,7
0,38 + 39,2
0,24 + 13,7

1966 (ohne wohnungsmiete)
0,18 - 0,6

143,52 - 2,5
121,41 + 3,6
101 ,79 + s.7

1970 (ohne wohnungsmiete)
73,28 - 7,6
63,56 - 3,s
56.50 + 5,2
53,09 + 22,7

197 4 37,616

30,208
23 ,431
1 5,366
10,990
7,039

3,490

3,953
3,899
3,982
3,875
1,s99
3,445
3,310
3,282
3,'1 68
3,136
3,132
3,100

7 ,42

6 ,95
6,68
6 ,39
6,14
5t"16
5,43
5,19
4 ,93
4,68
4,34

43,72

35,58
27,84
20,18
14,93
10,'10

+ t6-2

21,1
18,8
23,3
35,9
43,5

64,8

87,7
85,4
74.5
72,4
77,5
78,2
74. I
65,4

49,4
4a,0

19't5
197 6

1977
19'7 8

1919

9 ,64
6 ,29
4 ,90

54.49
18 ,28
9,94
7 ,40
5,47

+ 3.1
+ 17.6
+ 19-B

1 980

1 980 Jan.
Febr.
März
Aprl I
Mai.
Jun i
JuIl
Aug.
Sept.
okt .

Nov .

Dez .

5,15 4,65

4 ,42
4 ,48
4,85
4,58
4,53
4 ,51
4,54
4 ,61
4 ,61
4,80
4,91
4,9'7

5,10
5,0'7
4,97
4,88
4,79
4,14
4,63
4,51
4 ,42
4,30
4,23
4,1e

- 4,0
+ 15,4
+ 13,2
+ 2,5
+ 6,5
+ 5,7
+ 5,1
+ 2,0

- 4,1
- 10,4
- 13,8
- 15.9

4 ,63

Er1äuterungen siehe S. 83 ff und 84

vlaren und
Dienstlei-
stungen f,
Bi ldungs-
u- Unter-
ha Itungs-

zwecke

waren und
Di ens tlei-

stungren für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenilbe r-

mi ttlung

waren und
Di ens tlei -

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pf Ie ge

Elektri-
ziLät,

GaS ,
Brenn-
stoffe,
Was set

Ubrige
Waren und
Diens tlei -

stun9en
für die

Hausha lts -
führung

Lebens-
ha Itung

i ns 9e sant
Nahrungs-

und Genuß-
mi ttel

Kleidung,
schuhe

Devisenkurs
verbraucher-
9e ldparltät

nach deutschem
verbrauchs-

schema

verbraucher-
ge Idpa!ität

nach deutschen
Verbrauchs-

schema

Abweichunq der
Verbraucher-
ge ldpari tät

von
Devi senkurs

Devi senkurs

1 000 chil-$ bzw. chilEsc
bzw. 100 chil$ =... Du100 cr$ =... DL t
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Amerika 'I Verbrauchergeldparltäten
1.3 Langfrl8tiqe Relhen

CosTA RIcA (san Jos6) / D9MINIKANtSSHE REPUBLIK (santo Doningo)
(nach Bedarfsgruppen elnschl. wohnungsniete)

verbrauchs-
schema verkehr

pfleqe

deutsches

deutsche s

Jahr
üonat

1 980

1980 Jan.
Febr.
Merz
Apri I
Mai .

Juni
Juli
Aug .

Sept.
okt .

Nov.
Dez.

946,51 i83,87

59 ,32 59,21

I 000

Doninlk. Republlk (Santo Doningo)
Wägungsantelle ln to

385,00 64,80 102,62 46,27 83,93 132.40

Ergebnisse der Orlglnalberechnung März 1951r 1 domg = ...
2,94 2,63 1,39 3,33 2,27 2,78

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnlsses

COSTA RICA (San Jose)

Costa Rlca (San JosA)
9lägungsantelle ln t"

64,80 102,62 43,92 58,29 128,24

Ergebnlsse der Orlginalberechnung tiral '1950, 100 A = ...
56,01 55,57 96,80 48,41 60,47

46,28 66,99 s1,50

51 ,70 63,73 65,95

50,48 81,99 52,5t

2,22 2,7o 2,702,50

DOIrl. REPUBLIK (Santo Don1ngo)

Abwelchung der
verbraucher-
geldparltät

von
Devlsenkura

60,29
60,29
60,29
60 t29
60,29
60,29

59,37
58, 55

58,13
60,29
62,38
52 ,59
61,06
61,11

3,99',t8
3 .9864
3 ,97 48
3,9943
3,9982
3,9866
3.9923
3,9244

2 ,4't
2,36
2 ,40
2,52
2,62
2,62
2.66
2 ,11

- 38,2
- 40., I
- 39,6
- 36,9
- 34,5
- 34,3
- 33,4
- 30,9

3,6

5

I

1910
1971
1 972
'r973

191 4

60 ,46
61 ,68
62,37
59,19
41,78

2 ,14
2,73
2,68
2,50
2,36

- 24,9
- 21,5
- 15,0
- 6,0
- 8,9

55,16

29,'14

20.85 35,45

+ 9,6

+ 6O.7

74

3,6463
3 ,4',195
3,1889
2,6s90
2,589',1

2 ,4631
2,51',l3
2 ,321'1
2,0084
1 ,8330

1,8158

28,74
29 .30
27,04
23 ,44
21 ,40

43,16
43,58
43 ,4't
42,08
40,23

50 | 2

48t7
60,8
79,5
88,0

2,18
2 ,12
1,95
1 ,93
1 ,85

- 11t5
- 15,8
- t5,0
- 3,9
+ 0,9

20,11
20 ,39
21 ,58
21,85
20,91
20 ,62
20 ,39
20,89
20,88

3'7 ,59
37 ,80
16,63
36,72
35,1 4

35,96
35,69
35,61
35,22
34,89
34 ,48
34,11

+ 8b,9
+ 85,1

+ 75,7

1 t7236
1,7472
1.8494
1,8'128
1,791'1
1,'',t671
1,7471
1 ,'7901
1,1895
1,8407
1,9201
1,9'121

6'7

69
70

3,1
3,3
8,1

Erläuterungen siehe S. 84

Devisenkurs
Verbraucher-
9e Idparität

nach aleutschem
verbrauchs-

schena

Abeeichung der
verbraucher-
geldparltät

von
Devlsenkurs

Devlsenkurs
verbraucher-
geldparltät

nach aleutschen
verbrauchs-

schena
100 C =,.. DM t 1 dom$ = .. . Dlii
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1 Verbrauchergel.dparltäten
1.3 Langfrislige Relhen

GUATEIIALA tstaatt
Originalberechnung filr l"iärz 1958

(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete)

Amerlka

verbrauchs-
schema verkehr

pfleqe

1 000 423,59

2,30 2,88

70 o6

2,'76

wägungsantelle ln 8o

99, 08 58,83 83, 06

Berechnungsergebnisse 1 Q = ...

1 ,69 4 ,28 2 ,42

Eortrechnung des Gesamtergebnlases

141,27 40,77 50,51

3,50

32,83

6 ,49

deutsches DM

2,90 2 ,19

Abweichung
aler

verbraucher-
gelalparltät

vom
Jah!

Monat

1962

1 963

19 64

1 965

19 66

'19 6't

1 968

1969

1970

1971

197 2

197 3

1974

197 5

'1916

19'17

1978

19'19

1 q80

3,9801

3.9801

3,9801

3,9801

3,9801

3,980 1

3, 895s

3,05

3 ,14

3,26

3 ,41

3,39

3 ,41

3,45

3,65

3.84

3 ,60

23,4

21,1

17,6

15,1

14.i
14.8

12,5

5,33,6414

3,4103

3 ,17 15

2,6433

2,5813

2 ,4508

2 ,5063
2,3059

1 ,99A4

1.8238

+ 5.2
+ 21.1

+ 36,2

+ 28,6

3,11

2,94

2 ,71

2,54

2 ,42

1 ,9086

1,7150
1,'7385
1,4402
1 ,8635
1,1428
1,7583
1,7384
1,'1812
1,1806
1,8315
1,9105
1 ,9629

2 ,31

2 ,35
2 ,36

2 ,30
2 ,30

2,26
2 ,26
2 ,25
2 ,25

+ 26,9

+ 17,3

+ 17,5

+ 29,1

+ 32,7

+ 34,7
+ 34,0
+ 27,7
+ 26,6
+ 29,6
+ 30,8
+ 32,3
+ 28,6
+ 26,9
+ 23,4
+ 17,8
+ 14.5

2,30

'1980 Jan.
Pebr.
März
Apr j.1

Mai
Jun i
Jul i
Aug .

Sept.
okt.
Nov .

Dez .

Devlsenkurs
verbraucher-
geldparität

nach deutschen
verbrauchsschefra

1 O = ... Dl.'!

Er1äuterung siehe S. 84
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Amerika

Verbrauchs-
schema

deutsches.
kanadi sches

979,34
907,OO

3 85, OO

25 3, OO

1 Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

KANADA

Oliginalberechnung für Septenber 1962(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete)

Wägungsanteife in * o

64,80 102,62 46,27 83,93 132,40
75,OO 88,OA 44,OO 72tAO 99,OO

Berechnungsergebnisse 1 kan$ = ... 514

3,61 1,96 4,31 2,66 2,52
4,16 2,O5 5,06 2,83 2,69

4,25 2,O1 4,77 2,79 2,64

Ri.lck- bzw. Eortrechnung des Gesamterqebnisses

Ceutschem
Ve

49,13
93tOO

63,58
45, OO

51,61
13 8, OO

2 ,46 2 ,83
3, 35

3,14
4, 85

3,34
3,73

2,91 3,13

verkehr

4,O1

deutsches.
kanadisches
l,littelwert

aus beiden

Jahr
Monat

2,89
3,64

3 ,28

2,4218

2,5541

2,1860

1,7649

1,5651

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

kanaCischem Mitte,l-wert

t

1962
'1953

196 4

1955

1 955

1 967

1968

1969

1 970

19 71

197 2

1973

19'14

19't 5

197 6

197 7

1978

't979

3 ,7 412

3.6959

3 .6852
3,7O54

3 ,1 1',!5

3,5961

3,7O54

3,6446

2 ,49

2 ,52

2 t54

2,5'1

2,57

2,45

2 ,41

. 33,4

- 31,1

- 30,6

- 30.8

- 31,8

- 18,5

- 20,2

- 22,4

Vergleich September 1962

3,35 .,92
3 ,4O 2 ,96

3 ,42 2 ,98

3 ,46 3 tO2

3,46 3,O2

3,39 2,95

3,31 2,AA

3,25 2,83

3,09

3,O1

2 ,89

2,72

2,60

2,69

2,62

2 ,31
2,2'1

2,49

10, 5

8,O

7,2

6,6

6,8
8,3

10, 7

1o, I

3 ,4966

3,4459

3,22OO

2,6599

2,6486

30,8

28,3

22,7

6,8

9,4

5,4

12,7

2,1

14,5

23.3

+ 19tO

- 18,8
_ 15,8

- 9,O

+ 9,8

+ 6,1

+ 11,1

+ 2,6

+ )5,3
+ 34,3

+ 45.O

2 ,42

2 .47

2 ,49
2 ,48

2 ,40

3 ,26

3, 36

3,35

2,84

2,90

2,93

2,92

2 ,8-l

- 6,8

- 8,4
+ 4,3
+ 25,9

+ 22,O

2 ,29

2,23

2 ,14

2,02

1,93

+ 27,6

+ 17t8

t i2t2
+ 54t 1

+ 66.1

1 980 1,5542

1 980 Jan.
Febr .

März
Apri 1

Nai.
Juni
Jul i
Au9.
Sept .

okt.
Nov.
Dez .

1 ,85 2 ,17 + 60,2 + 39,6

1 ,481 5

1 ,51 22
1 ,5789
1,5811
1,5278
1 ,5352
1 ,51?8
1,5450
1 ,5380
1 5759
1,6208
1 ,6496

1 ,89
1 ,89
'l ,89
1,89
1,81
1,85
1 ,85
1 ,83
1,82
1,81
1 ,19
1 ,79

2 ,56
2 ,54
2,54
2 ,53
2 ,51
2 ,50
2 ,48
2 ,45
2 ,44
2 ,42
2 ,42

2 ,22

2,22
2,22
2,20
2 ,19
2 ,11
2,16
2,14
2,12
2,11
2,11

+ 27,6
+ 25,4
+ 19,7
+ 19,5
+ 22,4
+ 21,2
+ 21,9
+ 18,4
+ 18,3
+ 14,9
+ 10t4
+ 8,5

72,1
69,3
60,9
60,6
65,6
63,5
64,7
60,5
59,3
54,8
49, 3

46,7

49,8
47,5
40,6
40,4
44 | 0
42,7
43,0
39,8
39,1
34,5
30,2
27,9

ges ant
I ns- Er-

nährung

Get!änke
und

Tabak-
waren

wohnung
(Miete )

Hei zung
und

Be leuch-
tung

H ausrat BekIei.-
dun g

Reini-
9un9,xörper. u

cesund-
hei ts-
pflege

Bi 1dung,
Unter-

ha1 tung
und

ErhoLunq

Devisenkur s nach Ideutschem I kanadischem 
IVerbrauchsschema I

Mlttelwert

Verbrauchergeldpar ität

'l kan$ = ... Dl4

Erläuterungen siehe S. 84
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Ver-
brauchs-

schema

1 Verbrauchergeldparitäten
1,3 Langfristige Reihen

KoLUtlBl EN (Boqot5)

Orj.ginalberechnung für Mai 1966
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Wägungsantej-l-e in to

107,38 41,68 80,88

Berechnungserqebnisse 100 kol$ =

24,94 82,64 2't ,14

Amerika

Persön-
liche Aus-
stattun9;
sonst ige
Waren u.
Dienst-

leistungen

787,24 390,64 37,80

DM

4'7,39

51,38 39,51 37,97

deutsche s

27 t40

1 980

30 t21 't9,01 20 ,41 21 ,83

Jahr
Monat

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Verglelch November 1958 (einschl. wohnungsniete)

Abweichung
der

Verbraucher-
9e ldparität

vom
Devi-senkurs

't962
1963
1 954
1965

1966
1961
1968
1 959

't 970 . .

1971 . .

1973 ..
1974 ..

19'15
1976
197't
1978
191 9

61,54
49,12
43 ,00
40,99

vergleich Mai 1966 (ohne wohnungsniete)

21,'11
25,62
24,26
23,01

19,77
17,41
14,5'l
11,21
9,84

22 ,42
21 ,38
19,89
11,62

+ 13,4
+ 22,8
+ 37,1
+ 57,2
+ 54 t7

8,12
'7,21

6 ,29
5,13

12,90
11 ,29

7 ,79r
6 .43

+ 58,9
+ 56,6
| 45,8
+ 51,9r

'l 980 Jan.
Febr.
März
April
Mai .

Juni
Jull
Aug .
Sept.
okt.
Nov.
Dez .

5 ,82
5,79
5 ,6'1
5,53
5 ,3'1
5, 35
5 ,21
5 ,23
5,19

Er1äuterungen siehe S. 84

Lebens-
haltung

insgesamt

Nahrungs-
u. cenuß-
mittel

Nleidung,
sc huhe

Elektri -
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wassel

Ubr i 9e
Naren und
Dlens tlei-

stungen
für die

Haushalts-
filhrung

waren undDienstlei-
stungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-

nittlung

waren und
Dienstle i-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pflege

waren und
Dienstlei-
stungen f,
B i ldung s-
u, Unter-
hal-tun9s-

zwecke

Devi senkurs
verbraucher-
geldparität

nach deutschem
verbrauchsschena

100 ko1$ = ... DM
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1 verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristlge Reihen

llextro (staat) / Pnnama (staat)
(nach Bedarfsgruppen elnschl. l{ohnungsniete)

Mexiko (Staalt)
wägungsanteile in to

99,08 58,53 83,06

verkehrverbrauchs-
schena

deutsche s

deutsches

Jahr
Monat

1980

1 980 Jan.
Febr.
Mär z
Aprl 1

Mai
Juni
Juli
Aug .
sePt.
okt.
Nov .

Dez .

423,591 000 70-o5 141,27

1 00 mex$ =

28,95

40.77 50,51

87,85

32.83

Ergebnisse der originalberechnung Novenber'1958,

3'l ,45 39,55 34,00 30,'15 23,47

DM

31,15 28,85 30,13 61.63

39,55I 000 3a7. A6

Panana (Stadt)
wägungsanteil-e in to

71,56 100,56 46,91 86,20

Ergebnisse der originalberechnung Junl 1960, 1 B/

4,11 '1 ,44 2,81 3,37

131,80

DM

2,93 3,10 3 ,63 2,59

PANAiIA (Stadt)

2,79

4. 33

Abweichung der
verbraucher-
gelalparität

vom
Devlsenkurs

3, 93

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

MEXIKO (Stadt)

1 962
1953
1964
1 955
1 966
1 951
1 968
1 959

32,01
31,92
31,839
32,007
32,022
31.944
3 1 ,958
31,272

31,40
32,18

32,28
32,13
31,50
31.04
30,78

3,9978
3,9854
3,91 48

3,9943
3,9982
3,9866
3,9923
3 t9244

3,01
3,11
3 ,12

3,3't

3,34
3,3'1

- 23.2
- 22,.0

- 19,I

- 15,0
- 16,3
- 14,1

0,8
1,4
0,9
0,3
1,1

1,6

1 970
197 1

191 2

1973
197 4

29,190
21 ,'7 33

25,515
21 ,235
20,60't

30,31
30 ,80
30,62
28,80
24,52

+ 3,8
+ 11,1
+ 20,0
+ 40,9
+ 19,0

3,6463
3,4795
3,1889
2,6590
2,589'7

3 ,40
3,50

3,53
3,23

- 6,8
+ 0.6
+ 10,4
+ 32,8
+ 24,7

197 5
1916
't97't
191 I
-1979

19,770
17,314
10,1789
8,75
8,00

2,2,22
20,00
't6 ,46
14,44
12 ,80

+ 12,4
+ 15,s
+ 61,7
+ 65,0
+ 60,0

2 ,4631
2 ,511 3

2,3211
2,0084
'l ,8330

3,24
3,32
3 ,11
3 ,',12
3,01

+ 31,5
+ 31,9
+ 36,5
+ 55t3
+ 54,2

'7 ,95 10,68 + 34,3

51,8
48,8
33,9
41,5
42, 1

41,1
36,2
33.7
31,5
24,2
20,5
17,0

1 ,81 58 + 53,7

1,62
7,'70
8,40
7,88
1,7'1
't,11
1 ,17
1 ,1')
'7 ,81
I ,1'7
8,13
I ,43

11 ,51
11,46
11 ,25
1'1 ,15
11,04
10,88
10,58
'10,39
10 ,27
10,15
1 0.04
9,86

't,'7216
1 ,7 4'72

1,8494
1,8128
1,'791't
1 ,'7 6'7 1

1,74'11
1 ,'1901
1,1495
1,8407
1,9201
1,9127

2 ,96
2 ,84
2,82
2,81
2,81
2,79
2,78
2,'76
2 ,14
2,74
2 ,14

+ 71,7
+ 62,5
+ 52.s
+ 5O,O
+ 56,8
+ 57,9
+ 59, 1

+ 54,2
+ 53,1
+ 48,9
+ 42,7
+ 38,4

Amerika

Blldung,
Unter-

haltung
und

Erholung

wohnung
(Miete )

Heizung
und

Beleuch-
tung

Hausrat BekIei-
dung

Reini-
9un9 r

Körper- u
Gesunal-

he it s-
pflege

In s-
gesamt

Er-
nährung

Getränke
und

Tabak-
waren

verbraucher-
geldparität

nach deutschem
verbrauchs-

schema

Devl.senkurs

Verbraucher-
9e ldparität

nach deutschem
verbrauchs-

schena

Abweichung der
verbraucher-
9e ldpar ttät

vom
Devisenkurs

Devisenkurs

t 1B/ DM100 mex$ = ... Du

Erläuterungen sj.ehe S. 85
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'I Verbrauchergeldparitäten
1.3 Langfristige Rei.hen

PARAGUAY (Asunci6n) / VENEzUELA (caracas)
(nach Bedarfsgruppen einschl. wohnungsmiete)

Amerlka

verkehrverbrauchs-
schena

Bekle1-
dung

Reln1-
9un9 ,

Körper- u.
cesund-
heits-
pflege

BlIdung,
Unter-

haltung
und

Erholung

Ins-
gesant

Er-
nährun9

Getränke
und

Tabak-
waren

wohnung
(Miete)

He izung
und

Beleuch-
tung

Hau srat

deutsches

deutsches

33,96 38 ,22

I 000 42i.59 70.06

Paraguay (Asunciön)
wägungsantelle in *o

99,08 58,83 83,06

Ergebnlsse der originalberechnung Januar/November '1959. 1 000 6 =

l4r -27 40,77

DM

22 t84

50,51 32,83

1 000 4O,77

.DM

40,94s0 ,45

44,74 36 t39 23,26 26 ,63 37 .62

423,59 70,06

venezuela (caracas)
wägungsanteile in to

99,08 58,83 83,06 141,27

Ergebnisse der orlginalberechnung Aprll '19s9/Januar 1950, 100 Bs =

54,35 72,18 32t21 't03,43 49,08 52,66

Rilck- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnlsses

PARAGUAY (Asunclön) VENEZUELA (Caracas)

3r,85 25,29

50,51 32,83

3l ,08 19.',l9

Abwelchung der
verbraucher-
geldparltät

vom
Devisenkurs

Jahr
Itonat

3't ,5oa)
31,50a)
3t,5oa)
3t,soa)
31,40a)
31,40a)
31,50a)
31,OOa)

27 .45
21,69
27 t95
27 ,As
28 ,01
28.02
28,25
2A ,34

t2,9
12,1
t1,3
11,6
10,8
10,8
10,3
8,5

54.61
55,69
56,73
51 ,39
59 ,58
61,13
61 ,62
62,13

1 975
't976
1977
1978
1979

29,3}al
27 ,loal
25 ,4gal

29 ,66
29,72
28 ,77
27 ,34
23 ,38

+ 1,2
+ 6,9
+ 13,3

62 ,89
64,05
65 ,68
61,14
66 .98

58,36
s3,88
46,33
42,52

64,38
62,55
50,31
57,17
53,66

23,20

22,06
20 ,43
16,66

7,2
11t9
24,7
26.2

1 980 14t35 42 ,32 46,.-: + 10,0

1 980 Jan.
Feb! .

März
Apri I
ual.
Juni
Ju1 i
Aug .

Sept.
okt.
Nov.

14,83
14,54
14,'72
1 4,62
14,44
14,30
14,17
14,09
1 4,07
13,87
14,22
14,26

40,13
40,68
43.06
43,50
41,72
41 ,14
40 ,68
41,68
41 ,66
42 ,86
44,71
45,93

48,99
48,14
48,s1
48,07
41,19
47 ,41
46 ,95
46 ,41
4s,64
44,24
43,88
43,22

22, t
19, B

t2,1
10, l
t4,s
15 ,2
t5,4
1t,s
9,6
3,2
1,9
5,9

Verbraucher-
geldparltä!

nach deutschem
verbrauchs-

schema

Devisenkurs
verbraucher-
geldparltät

nach deutschen
verbrauchs-

schema

Abweichung der
verbraucher-
geldpar ttät

vom
Devi senkurs

Devi senkurs

DM'100 Bs, =1 000 6 = ... DM t

a) Cerundete Werte.
Erläuterungen slehe S. 85
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Amerika 1 Verbraucherqeldparitäten
'1.3 Langfristige P.eihen

PERU (Lima) / URUGUAY (I{ontevideo)

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsniete)

Peru (Lima)
wägungsanteile in 8o

.382,A4 1A0,60 42,95 75,91 37,80

Ergebnisse der oliginal-berechnung Juni '1970, 1 000 S/. =

94,16 65 ,'70 ',124,53 68,92 90,66

Ver-
brauchs-

schema

Persön-
liche Aus-
stattung;
sons tige
Waren u,

Diens t-
Lei s tungen

deutsche s

deutsches

776,39

81,75

755,.22

627,53

DM

'12 ,46

49,58

DM

881 ,6 8

50,27

57 ,31

41,31

35,06

1'l ,10

Uruguay (!'lontevideo)
wägungsanteile ln t"

43,92 68,77 34,65383,58

'732,1'7
Ergebnisse der Origiürlberechnung April 1972, 100 urugNg =

399,98

URUGUAY (Montevideo)

26,88

523 ,45

Abweichung der
verbraucher-
ge Idparität

vom
Devisenkurs

588,94 416,67 444,17 645,81

Rück- bzw.1 Fortrechnung des Gesiltergebnisses

Jahr
Monat

PERU (Lima)

Vergleich Juni 1952 (einsch1. vlohnungsniete)

Vergleich Juni 1970 (ohne Wohnungsniete)

. 80,99

. 79,'74

1 962
1963
196 4

r965
1 966
196'7

1958
1 969

148,60a)
148,90a)
'I 48,40a)
148,30a)
1 48,30a)
132,90a)

134 ,8'1
130,11
1 21 ,)0
1O'l ,45
102,30
93,06
't 9 ,29
16 ,10

- 12,2
- 18,3
- 27,5
- 31,0
- 30,0

364,30
2'7 6 ,20
189,'l 0

88 ,80
59,30
38,40
17,30
15,70

251,18
213,95
152,64
102,15
58,'l 0

31,16
14,12
12,04

31,1
22,5
19,5
15,0
2,0

18,9
18.4
23.3

Vergleich Aplil. 1959 (einschl. Wohnungsmiete)

14 ,601970
191 1

10,75
9 ,00

- 25,4

19'7 2

197 3

'197 4

191 5

191 6

1917
1918
1979

78, 86
'7'7 ,59
'1 1 ,15

Vergleich April '1972 (ohne Wohnungsniete)

595,60
. 313,90
. 191,52

. 111,15
, 78, s8
. 52,04

. 23 ,44
12,80
1 9,90a )

60,18
45,29
34 ,42
22,05
13,62

10,95
10,65
r 0,37
10,20
10,04

9 ,82p

7i.0

1930
1 5,42

1980 Jan.
Febr.
März
April
Mai .

Juni
JuIi
Aug .

Sept.
okt,
NoV .
Dez.

17 ,'14
17 ,19
16 ,97
16 ,71
16,22
15,15
15,01
14,12
14,46
13,93
13,86
13 ,99

waren und
Dien stlei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
hei ts -pfleqe

vJaren und
Di ens t 1ei -
stungen f,
Bi Idungs-
u. Untef-
haltungs -

zwecke

Ubr i 9e
walen und
Dienstlei-

s tungen
für die

Hausha 1ts -
führung

waren und
Diens tlei-

stungen für
Verkehrs -

zwecke,
Nachri.ch-
tenüber-

mittlung

Kleidung,
S chu he

Elektri -
z),LäL,

GaS ,
Brenn-
stoffe,
Was s er

Lebens -
ha ltung

i nsges amt

Nahrungs -
und Genuß-

mittel

Devi senkurs

verbraucher-
ge ldpari tät

nach deutschem
ve rbrauchs -

schema

Abweichung de!
verbraucher-
geldpari tät

vom
nevi senkurs

Devisenkurs
verbraucher-
geldparität

nach deutschen
Verbrauchs-

schema
Dii1 000 s,/ 8 1 000 uruq$ bzw. 100 urugN$ = ... DM

a) Gerun.ielc ticrto.
Erläuterungen sr.'h. S. 85
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1 VerbraucherqerdParirärell
1.3 Langfristige Reihenl

VEREINIGTE STAATEN (Washlnqton)

Amerika

Pers6n-
Liche Aus-
stattung i
sonstlge
Waren u.
Dienst-

Le lstungen

Ver-
brauchs-

sche@

Jahr
I'lonat

Orlginalberechnung für Mal 1973
(nach Hauptgruppen ohne wohnunqsnlete)

wägungsantelle in 3o

deutsches
amerikan.

929,27
757.92

365,03
264.67

118.26
89,59

i2,60
52,60

127,05
94,97

us-$

2,34
2,54

2,44

114.77
93,43

DII'

2,94
4,03

3,48

47,87
88,76

64,67
62,20

59,01
11,70

deutsches .
anerLkan..
üittelwert
aus belden

3 t27
4 ,00

2 ,14
2,34

3 ,98
4 ,81

2,70

Berechnungsergebnisse I

2 t24 4 ,40

2,87
3,85

2,03
3 ,06

2,1'l
2,73

2 ,46

Mittel§ert

3,13 3.63

Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Verglelch März 1953 (elnschl Wohnungsmiete)

Vergleich Mai 1973 (ohne Wohnungsniete)

3,36 2.55

von Devlsenkurs
nach

deutschen I amerlkanJ-sch.
Verbrauchsschem

t

Abwelchung der Verbrauchergeldparität

't962
'1963

1 964
1965
1 955
1967
1 968
1959

3,9974
3,9864
3,9748
3,9943
3,9982
3,9855
3,9923
3 ,9244

2,60
2,65
2,64

2,75
2,'11
2 ,54
2,58

3,62
3,69
3,73
3,81
3.84
3,79
3,59
3,60

3,11
3,11
3,21
3,27
3,29
3,25
3,16
3,09

- 35,0
- 33,5
- 32,6

- 3t,2
- 32,0
_ 3i,9
- 34,3

9,5
7,4
6,2
4,6
4,0
4,9
7,6
8.3

20,5
19,2
18,'

,8,5
20, I
21,3

19'.1O

191 1

19'72

'19'13

197 4

3,6463
3 ,4195
3,1889

2,54
2,60

3,52
3,55
3,63

3,02
3,04
3 ,12

- 30,9
- 27,0
- 18,5

- 17,2
- 12,6

2 ,6590
2,5A97

2 .4631
2,51'13
2 ,3217
2 ,0084
1,8330

1.8158

1,7236
1 ,1 472
1,8494
1,8128
1 ,19 17

't ,7 6'1 1

1t74't1
1,7901
1,1895
1 ,8401
1,9201
1 9'7 21

+ t,2
- 0,4

* 2,3
- 0,7
+ 4,7
+ 16.0
+ 21.1

+ 16,2

+ 24,8

+ 15,2

] 19,4

+ 20,8

+ 15,1

+ 7,3

+ 2,0
+ 13,8

+ 53,7

+ 64,8

+ 52,5

19,0
15,6

34,4
40,8

2,69
2,58

3 ,5s
3 ,41

3 ,12
3,00

+ 33,5
+ 31,7

+ 17.3
+ 15,8

1975
191 6

19't't
1918
1 979

2 ,52
2 ,50
2 .43
2 ,33
2,22

3,34
3,31
3,21
3,08
2,94

2,93

2,82
2,70
2,58

+ 35,6
+ 31.5
+ 38,3
+ 53,4
+ 60,4

1 980

'l 980 Jan.
Febr.
l4är z

ApriI
Mai .

Juni.
Juli
Aug .

2 ,11

2,15

2,13

2,79

2,84

2,82

2,8;

2,78

2,7;

2 ,13

2 .45

2 ,49

2 ,48

2 ,49

2, 45

2 ,39

+ 58,0

+ 59, 1

+ 34.9

+ 44,5

+ 34,1

+ 39,0

40,2

+ 33,6

2 ,14

2,11

2 ,06

2,0;

52 o

2 ,39

Er1äuterungen siehe S. 85. f

waren und
Dienstlei-

stungeh
ftlr die
I(örper-

u. Gesund-
he its -
pflege

Waren und
Dienstlei-
stungen f.
Bildungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Lebens-
ha ltung

insge samt

Nahrungs-
u. Genuß-

mittel-
Kleidung,

schuhe

EIek tri -
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wa s ser

Ubrtge
waren und
Dienstle 1-

stun9en
für dle

Haushalts -
führung

waren und
DienstIel-
stungen filr
Verkehrs-

zwecke .
Nachrlch-
teni.lber-
mlttlung

Devisenkurs
deu!schem I amerlkanlsch

verbrauchsschema
Uietelwert

Verbraucherge ldparltät
nach

1 US-$ = Dt{
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deutsches

deutsche s

Asi.en

1 969

Ver-
brauchs-

schema

Jahr
Monat

757,39 49, 94

DM

13 ,53

35,64

DM

79,95

48,67

52,35

1 Verbraucherqeldparltäten
1.3 Langfrlstige Relhen

INDIEN / SRI LANKA (Colombo)

(nach Hauptgruppen ohne WohnungsmLete)

I ndi- en
Wägungsanteile in $.

364,28 113.91 25.15 78,48 47,70

irgebnisse der Origlnalberechnung Februar 1969, 1OO iR =

52,63 81,91 64,94 ss,s6 60,24

Sri Lanka (Colonbo)
Wägugsanteile in t o

343,79 90,29 32,79 110,26 72,67

Ergebnisse der Orig.inalberechnung l4ärz 1976t 100 S.L.Rs, =

39,30 s'r ,39 s2,75 47,30 43,'19

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnisses

INDIEN

vergleich Dezember 1957 (etnschl. Wohnungsmiete)

58,82

798,96

42,94

43,'72
a3 .25
82,78
83 ,27
65,94
52.52
52.60

vergleich Februar
5l ,59

29 ,41

78,59
77,'15
70,'17
68,43
64 t'l O

5'l ,44
55,19

1969 (ohne wohnungsmiete)

51 ,17

43,03

54,44

46 ,69

SRI LANXA (Colombo)

72,89

Peraön-
l1che Aus-
stattungi
sonstlge
llaren u.
Dienst-

lelstungen

39 26

64,52

59,08

31,46

Abweichung der
verbraucher-
gelttparität

vom
Devisenkurs

Wohnugsnlete)

t

6,0
6,6

17,8
1,9
9,4
4,9

1 959 (etnschL

74,78
74,89
74,51
77,34
80, 25

79,68
'16,14

11.2
11.0
tr,1

7,7

1,7
12.8

Vergleich September

84 '21
84,10
83,894
83.785
83 ,77 0

81 ,055
6'1,482

65,829

35 ,07 4

1 970
197 1

19'1 2

191 3

19'7 4

48 ,42
46 ,46
42,',t6
34 ,59
32,16

56 ,26
57 ,26
55 ,80
52 ,10
43.09

61 ,435
58,434
51,191
41 ,411
38,560

71,29
73,01
72,59
1O ,96

16.2

34,7
50,6
34. O

10,8 10-7

91,3

16,0
24,9
41,8
.71,4
75,3

1975 46,3 67,11

21 ,43
26,57
24 ,23
22 ,49
23,15

49,03
46,89
46,87
46 ,09P

45,2

218,1
226,O
190,9

76,2
76,5
93,4

104,9P

43,13
44 ,26
40,51
38,18
31,91

Vergleich März 1975 (ohne üIohnungsniete)

29 ,1 03
21,304
12,736
11,'113
10,990

März
Aprll
Mai .

Jun i
Ju11
Aug .

Sept.
okt .

Nov .

Dez .

218,1
204,9
174,7
188.9
190,s
189,9
189,4
194,6
195.2
188,6
185,3
179,6

21,65
22 ,0O
23 ,45
22 ,15
22,75
22 t85
22,61
23,02
23t33
24,32
24,53
24 ,46

11 ,158
1 1 ,203
11,833
11,242
1 1 ,086
1 1 ,009
10,917
1 0 ,661
10,540
10,708
10,566
1 0,855

35 ,49
34,16
32 ,50
32 ,48
32,21
31,92
3'1 ,59
31 ,42
31 .11
30,90
30,43
30,35

Erläutelungen siehe S. 86 und 87

Nahrungs-
und Genuß-

nittel
Xleidung,
Schuhe

El.ektri-
zität,

Gas r
Brenn-
stoffe,
Wasser

Ubrige
waren und

Diens t lei -
stungen
für die

Hausha lts-
filhrung

tlaren und
Di-enstlei-

stugen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-
tenüber-

mi ttlunq

waren und
Di ens tlei-

stungen
ftlr dte
I(örper-

u. Gesund-
helts-
pf Ieqe

waren und
Dienstlel -
stungen f.
Blldungs-
u. tnter-
haltungs-

zwecke

Lebens-
haltung

i ns 9es ant

Abweichung der
verbraucher-
ge ldParität

vom
Devi senkurs

Devis enkurs

Verbraucher-
geldparltät

nach deutschem
verbrauchs-

schema

Devi s enkurs

verbraucher-
ge ld pari tä t

nach deutschffi
Verbrauchs-

schema
100 tR = ... DM t 'l 00 S.L.Rs. =... DM
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AsLen

Ver-
brauchs-

schena

1 verbrauchergeldparitä!en
1.3 Langfristige Reihen

IRAN (Teheran)

originalberechnunq für Mä,rz 1975
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

wägungsanteile in to

117,34 57,29 125,81

Berechnungsergebnisse 100 RIs.

3 ,6't '1 ,96 3 , 51

Peraön-
Liche Aus-
stattun9,
sonstlge
Waren u.
Dlenst-

Ielstungen

83,11 46,35 63,99 54.01

deutsches

912,15

1,55

364 -25

DM

1 ,42

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

3,21 4,64

Abwelchung
der

verbraucher-
geldpari!ät

von
Devisenkurs

2,85 3,22

Jah r
irlonat

1 962

1963

1964

'1965

1966

1957

1968

'1969

1970

197 1

1972

19'11

191 4

19'7 5

19-16

1971

1.)18

19'19

19C0

3,5700

3,21 23

2,8440

3,50

2,74

2,52p

2,J8

- 2.0

- 16,3

1'18(J ,ldn -

l'cbr -

März
April
Mai .

Jun i
JuIi.
Aug .

Sept.
okt.
Nov .

Dez .

2 ,21
2,21
2'1(
2,11
2,10
),04
),01

ErIäuterungen siehe S. 86

waren und
Dienstlei-

stunqen filr
verkehrs-

zwecke .
Nachrich-
tenüber-

mlttlung

waren und
Dienst lei-

stungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heits-
pf1e9e

waren und
Di en stle i -
stungen f.
BiIdungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Lebens-
hal tung

in sgesamt

Nahrungs-
u. GenuB-

mi tte 1

Kleidung,
schuhe

Elektri-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

Ubrlge
waren und
Di enstlei-

stungen
filr dle

Haushalts-
filhrung

Devisenkurs
Verbraucher-
geldparität

nach deulschem
verbrauchsschena

1 000 RIs DM
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Asien 1 Verbrauchergeldparltäten
1.3 Langfrl8tige Re1hen

ISRAEL (rer evrv)
Origlnalberechnung ftlr,fanuar 19G9(nach Hauptgruppen ohne Wohnung6miete)

WägungsantelLe ln to

93,51 27.39 ?5,70
85,30 30,10 120,51

. Berechnungsergebnlsse 100 ft
99,01 119.05 77,52

'to7 ,53 1 38 ,89 1O5 ,26

1 03 ,09 128 .21 89 ,29 142,86

Rllck- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnlsses

47,70
60, t4

DM

53.93
33,29

57,11
45,70

35,26
26 ,96

Ver-
brauchs-

schem

deutsches.
i.srael. . . .

deutsches.
lsrael. . . .
ültteLwert
aus belden

Jahr
Monat

Febr.
März
April
I'tai .

Juni
Ju 1i
Aug.
Sept .

okt.
Nov.
Dez .

792,91
741,20

402,31
339,20

99,57
128,12

1'12 ,06

1 06 ,38
133,33

117,65

112,36
200,00

1 06 ,38
121 ,95

113,64

43
09

't1
97

Persön-
llche Aus-
stattung,
sonatlge
llaren u.
Dlenst-

1e lstungen

't13,64
116,28

114 ,9 48'l ,97

Abwelchung der Verbrauchergeldparltät
von Devlsenkurs

nach
Hlttelwertdeutachen Iverbrauchs

laraeI
achema

142,OOal
133,OOa)
'tlz,aoul
r 3:, t o")
t ::, zo")
'tzs,toul
114,OOa)

127,37
'123,25
120 ,14
1 1 5,50
111,',I1
't10,8't
110,19

157,28
152.20
1 48, 35
'142,75
137,20
'l 36 ,91
136,07

142.32
137,72
134,25
129,18
'124,16
1 23 ,89
123 ,13

10,3
7.3
9,3

13,t
,6.5
14,5
3,3

10,8
14,4
t2,o

7.3
3,0
5,6

19,4

Vergletch Novenber 1961
gehobenes Verbrauchsschem (ei,nschl. Wohnungsmiete)

Verglelch Januar 1969n1ttl, Verbrauchsschema (ohne gtohnungsmlete)

128,O5 1 13 ,79

2

5

4

9

I
5

0

0,
3,
1,
2,
5.
4,
8.

t

,4,51 1 1,80a)

104,1Oa)
92 ,l}al
u s, so")
63,20a)
ss,:0")

38,70a)
3t,4Oa)
22,}Oal
1 1,30a)
1.4't

36,'95b)

99.52

98,29
92 ,17
81 ,99
ig,ss
52,29

- 11.0 + 1,8

126 ,49
118,51
113,23
102,49
80, '15

1 12 ,39
105,39
100,61
91,07
'11,22

- 5,6
- 0,5
+ 15,9
+ 26,0
+ 6.8

21,5
28, 

'49,2
52,2
37,5

8,0
13.8
32,6
44, t
22,2

46 t23
36,34
21 ,40
18, 55
11,51

59, 50
46,76
35.25
23,8?
14.8r

52,A7
41,55
3r,33
21,21
13,r6

+ ,9,5
+ 15.7
+ 20.2
+ 64,2
+ 54,1

53.7
48,9
54.6

111,2
98,3

+ 36,5
+ 32,3
+ 37,4
+ 87,7
+ 76,2

4,74
4,55
4,51
4,38
3,99
3 ,'10
3,43
1,31
3 ,12

30, r zb)
za ,l 1bl
za,lobl

a) Gerundete Werte.
b) Ckt.-Dez. und JD t98O IS
Erliuterunqen siehe S. 86.

Lebens-
haltung

insge sant
Nahrungs-
u, cenuß-

mlttel
xleldung,

Schuhe

Elektrl-
z ität,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

UbrLge
Waren und
Dlen stlel -

stun9en
fur dle

Haushalts-
fithrung

waren und
Dlenstle 1-
stungen für
Verkehra-

zwecke,
Nachrlch-
tenllber-
nlttlung

waren undDienstlel-
stungenfür dle
Nörper-

u, Gesund-
helts-
pflege

liaren undDlenstlel:
stungen f.
BlIdungs-
u, Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs nach
deutschem I lsrael

VerbrauchsscheM
!llttelwert

Verbrauchergeldparltät

DM100 I§ bzw. 100 IS =

68



(nach

1 Verbraucherqeldparltäten
1.3 Langfrletlge Relhen

JAPAN

Orlgtnalberechung filr Dezember'1958
Eedarfsgruppen einachl. wohnungsnlete)

wägungsantelle 1n to

99,08 58,83 83,06

Berechnungsergebnlaae 1000 Y = .

5,00 13,63 9,85

DM

t4t,27 10.77 50,51

13,3s 9,23 10, 16 18,20

Abwelchung
aler

verbraucher-geldparltät
vom

Devlsenkurs

Asien

Verkehr

32,83

verbrauchs-
schema

I OOO 423.59 70. 06

8, 01 15,83

deutsches

9,23

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnlsaea

Jahr
Monat

1962

't 963

1964

1 965

't966

196't

196I

1 969

1 970

'19't 1

197 2

191 3

197 4

1915

197 6

191 1

't9'18

'1979

r 9E0

1 980

11,10a)

1 1 .O3a)

11,OOa)

11,10a)

11.OOa)

11,Ooa)

11,10a)
1O.90a)

B .47
I ,12

8,02

7,72

?,59

7 ,4',1

7,14

6.96

- 23,7

- 26,4

- 27,1

- 30.5

- 3t,o

- 32.6

- 35,7

- 36, t

10, 183

'to,o42

10,534

9,795

8,888

6,69

6.53
6,50

5 ,33

5 ,44

- 34,3

- 35,O

- 37.3

- 35,4

- 38.8

5, 15

4,93
1,74

4,68

4,'12

- 37,8

- 42,O

- 45,i

- 51,4

- 44,o

4,296
8, 500

I ,671

9,626
I ,424

E,054

1,255
7,166
7 ,449
7 ,5O5
1,862
8,112
7,916
7 ,995
8,346
8,80s
9,022
9 ,422

4,61 - 42,8

Jan .

Febr.
l4är z

April
Mai.
Jun i.
Juli
Aug.
Sept.
okt.
Nov.
Dez .

4,57
4 ,58
4,67
4,62
4,59
4 ,60
4,60
4 ,61
4 ,54
4,55
4 ,55
4,62

- 35,6
- 34,7
- 37,3
- 38,4
- 41,6

- 41,9
- 42,3
- 45,6
- 48,3
- 49,5
- 51,O

a) cerundete werte.
Erläuterungen siehe S. 85

Reini-
9un9,Körper- u

Geaund-
heLts
pflege

B1lduq,
unter-

haltung
und

erhoiung

cetränke
und

Tabak-
waren

llohnung
( Miete )

ttel zung
und

Beleuch-
tung

Hausrat Bek1e1-
dungIns-gesilt Er-

nährung

Devlaenkura
verbraucher-
geLdparität

nach deutachen
Verbrauchsschena

looo Y = ,..Dü
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^s 
ien 1 Verbraucherqeldparltäten

1.3 Langfrlstige Reihen
PHILIPPINEN (UANilA)

(nach Hauptgruppen ohne wohnungsniete)

Ver-
brauchs-

schema

Persön-
Liche Aus-
stattug;
'sonstige
Waren u.

D ienst-
lelstunqen

deutsches

808,14

91,57

37'8o

100 P =

121,95

57,37 39,26 36,35

wägungsanteile in t.

404,44 110,61 43,02 79,29

Ergebnisse der originalberechnung Juni 1965

98,04 81,30 116,28 79,37

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

DM

90,9'1

Abweichung der
Verbraucher-
geldpar ität

vom
Devi-senkurs

16,92 69 ,44

Jahr
Monat

Vergleich August 1958 (einschl. wohnungsmiete)

1 952
1 963
1964

1 41 ,10
1 43,65
135,16

Vergleich Juni 1955 (ohne Wohnungsmiete)

1 965
1 966
1967
1968
1 969

102,65
102,15
102t15

99 t87

89,50
85 ,65
82,54
83,15
83 ,62

- 15,6
- 19,2
- 18,6
- 16 - i

1910
1971
1972
197 3
197 4

51,15
54,10
47 t58
39 ,22
37, 86

73,68
64,39
59,93
5'1 ,78
45,52

+ 27,6
+ 19.0
+ 26.0
+ 47.3
+ 2O,2

19'7 5

197 6

19't 7

1918
1979

1 980

33 ,87
33,68
31,24
27,41
24,85

44,55
44,11
42t66
40,7't
35,55

+ 31,5
+ 31,0
+ 36,6
+ 48,7
+ 47,1

23,60
24 ,01
26,15
24,12
23,90
23 ,45

34,09
34,06
33,58
33,50

33,25
32,17
32 ,44
31,91
31,15
31,69

+ 44,4
+ 41,9
+ 28,4
+ 38,9
+ 39,6
+ 41,8

23,58
24,48
25 ,38
25,61

+ 35,3
+ 27,6
+ 24,9

1 980 Jan.
Febr .

März
Ap! iI
Mai.
JunL
Ju1i.
Aug.
Sept.
okr.
Nov .

Dez .

Erläuterungen siehe S. 86 f

Lebens-
haltug

lnsgesamt

Nahrungs-
und cenuß-

mittel
. Kleidung,

schuhe

Elektri -
z ität ,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Was ser

tlbr i ge
waren und

Dienstlei-
stungen
für die

Hausha It s -
führung

waren und
Dienstlei--
stungen für
Verkehrs-

zwecke ,
Nachrich-

teni.lber-
mi tt Iung

llaren und
Dienst Iei-

stungen
für die
Rörper-

u- Gesund-
heits-
pf Iege

waren und
Dienst Ie i--
stungen f.
Bi ldungs -
u. Unter-
haltungs r

zwecke

Devisenkurs
Verbraucher-
ge Idparität

nach deutschem
verbrauchs-

schena

100 P = DM
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Wägungsantelle ln to

98,90 54,34 123,61
125,20 47,12 63,07

Berechnungsergebnisse 1 $A =

2,48 3,92 2,15
2,84 4,50 2,52

2,66 4,21 2,34

44,04
28,04

64 ,67
59,78

48,80
18,12

2,93
3,52

3,23

2,4',l
2,50

2,35
2 ,50

Australien und Ozeanien

Persön-
liche Aus-
stattunq;
sonstige
Ivaren u.
D ien st-

1e i stungen

!,11tte1wert

1 Verbrauchergeldparitäten
'1.3 Lanqfristige Re1hen

AUSTRAL I EN (canberra/sydney)

Originalberechnung filr .Ianuar 1975
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Ver-
brauchs-

schena

deutsches
austral.

844,35
779,6s

325,88
362,58

deucsches,
austral. . .

Mltteluert
aus beiden

2,84
3,88

3,36

3 ,45
4,74

4,09

Jahr
i'lonat

1 962
1963
't964

8, 961

8 ,909
8 ,861

10,60
'1 't ,03
11,29

83,11
75,74

DM

2,90
3,74

Ri.lck- bzw. Eortrechnung des cesamtergebnisses

2,48 2,46

Abweichung der verbrauchergeldparLtät
vom Devlsenkurs

nach
deutschen I austral

verbrauchsschena
t

vergleich Februar 1957 (einschl. Wohnungsniete)

+ 18,3
+ 23,8
+ 27 -4

1965
1 966
195'l
1 968
1 969

1970
197 1

1912
1973
191 4

1,2
1,5
o,7

19,7
20,1
17,5
t5,6
t7.,

25,6
25,9
33,1
31,7
26,2

22,2
33,8
43,0
52,8

10,s
to,7
8,6
6,6
4.2

16,0
16,3
22,6
21,7
t6-4

6,0
15,9
24, I
32,1

8,9206
4 ,4545
4 ,4494
4,44't2
4 ,3632

9,03
4,52
4 ,42
4,35
4.32

10,68
5,35

5,14
5,11

9,86
4,93
4,83
4,74
4,72

4 ,33
4,29
4 ,29
4 ,21
3,92

5,'r 1

5,07
5,08
4,97
4,64

4,72
4,68
4,68
4,59
4,24

| 6.4
+ 6,6
+ 12,4
+ 11,6
+ 6,6

Vergleich Juni '1965 (ohne wohnungsnlete)

4,29 3,96

2,2
1,O

197 5

4,0578
4,0257
3,8181
3,7721
3,6780

3,2234

3.0368
2.5708
2 ,2798
2 , 0360

2 ,0892

1 ,92 45
1 ,9365
2,091
2 ,000
2,040
2,O33
2,0505
2 , OA45
2,1205
2,231
2,2415
2,317

3,63

2 ,18

+ 12,6

+ 4,3

5,7

7.7

2,3

+ 33,1 + 22.9

Vergleich Januar 1975 (ohne Wohnungsmiete)

197 6

197 7

1978
1979

1 980

1 980

2,72
2 ,52
2 ,39
2 ,28

3,71
3,44
3,26
3,11

2,98
2,83
2 ,69

10,4
2,O
4,8

12,0

2,21

2,19

2,11

3 ,02

2 ,57

2 ,59

2 ,56

2 ,91 + 42t2

+ 44,4

47,1

+ 39,6

+ 23,0

+ 24,8

+ 27-4

+ 20.7

Jan .

Febr.
Mätz
April
Mai .

Juni
Jul i
Aug.
Sept.
okt .

Nov ,

Dez .

2 ,96

2,)2

Lebens-
haltung

insge samt

Nahrungs-
u. Genuß-

mi tte I
KIeidung,

schuhe

rraren und
Dienstlei-
stungen für
verkehrs-

zwecke ,
Nachri.ch-
tenilber-
mittlunq

waren und
Dienstlei-

stungen
für die
I(örper-

u. Gesund-
he 1ts-
pfLeqe

stungen f.
Bllduhgs-

waren undDlenstlei-

u. Unter-
haltungs-

zwecke

Elektri-
zi,Lat I
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wassex

stungen
für die

Ubrige
waren und
Dienstle 1-

Haushalts-
führung

Devisenkurs nach
deutschem I austral

Verbrauchs schema
Mi tte luer t

verbrauchergeldparltät

DM1 eAbzu. l 9A=

Erläuterungen siehe S. 87

2,14
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Australien und Ozeanien

deutsches.
neuseeländ.

966,88
770,60

388,88
368,30

118,19
130,80

54,15
25,90

132,59
53,40

1 verbrauchergeldparltäten
1.3 Langfristlge Reihen

NEUSEELAND (welllngton)

Origlnalberechnung filr Junl-Septenber 1976
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsantel1e ln to

Berechnungsergebnlsse 1 Nz$ = ... D!,[

4,90 4,52

121,50
72,80

44,76
39,40

47,73
50,50

59,08
29,50

Ver-
brauchs-

schema

deutsches.
neuseeländ.
!ti tte 1we r t
aus beiden

68
83

2,97
4,40

2 t20
2 ,39

4,12
5, so

2 ,15
2,60

79
53

2

4

2.82
4,14

2,25
2,89

Persön-
Iiche Aus-
stattung i
aonstige
tlaren u.
Dlenst-

leistungen

2,88
3 ,08

2,98

l.tltteLwert

3,26

2,9632

3 ,69 2,30 4 ,81 2,38 3,7',!

Rilck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

vergleich 1956 (elnschl. Wohnungsniete)

verglelch Juni 1965 (ohne Wohnungsniete)

Abweichung der verbrauchergeldparltät
von Devisenkurs

nach
deutschen I neuseeländ.

verbrauchsschema

3.48 2,5'?

Jahr
Uonat

1962
1 963
1 964

1965
1 955
1967
1958
-t969

1 970
197 1

197 2

1973
191 4

o,6

2,9
15.9
14,6

16,4
21.0
27,9
24-5

+ 18,9
+ 19,7
+ 21,5
+ 37,0
+ 35,6

+ 41,7
+ 37,6
+ 42,9
+ 51,0
+ 47.2

9,8
10,5
12,3
26,4
25,1

30,9
27,O
32,1
i9,3
35-8

11,130
'I 1.085
1 1 ,O29

12 t51
12,72
12,60

14,29
14.46
14,32

13,43
13,59
13,46

+ 12,9
+ 14,7
+ 14,2

+ 28,4
+ 30,4
+ 29,8

+ 20.7
+ 22,6
+ 22,0

1 1 ,099
1 1 .093

5 .1911
4 ,461 3

4,3881

'11 ,1'7
11,24

5 ,34
5,11
5,03

13,20
13 ,28
5,31
6,15
5,95

12.',t9
12 t26
5,83
5,54
5,49

4,0',794
3, 9588
3,8005
3 ,5963
3,5871

4,89
4,62
4,60
4,60
4 .4't

5,'18
5 ,46
5,43
5,43
5,28

5 ,34
5 ,04
5,02
5,01
4 ,41

197 5

1980 ,lan.
Feb.
Mär z

Apri I
Mai .

Juni
Juli
Au9.
Sept.
okt.
Nov.
Dez .

1,7096
1,'7134
1 ,8207
1 t7359
1,7564
1 ,'7 361
1 ,1 359
1,'7538
1,1151
1,8550
1,8412
1,8857

+ 65,4

+ 43,4

+ 46,9

+ 39,1

+ 52.5

+ 21 ,9

+ 24,4

+ 18,3

4,15 + 40,1

't97 6

197 7

'1918

191 9
1 980

2 ,4',?89
2,2472
2,07'11
1,8509
1 ,'177 1

2,6't
2 ,40
2 ,18
't ,97
1,75

3,81
3,43
3,11
2,81
2 ,50

3,24
2,91
2,65
2,39
2 ,13

vergleich Juni - September 1976 (ohne wohnungsmj.ete)

2,61

2,16

2 ,41 2,10

7

8

2

9

5

+ 53,7
+ 52,6
+ 50.1
+ 51,0
+ 40,7

+ 30,7
+ 29,5
+ 27,9
+ 28,4
+ 19,9

1,78

1,73

1,82

Lebens-
haltung

insge samt

Nahrungs-
u. Genu8-

nittel
(l-eidung,

Schuhe

ELektri-
ZLLET,
Gas,

Brenn-
stoffe,
l{a s ser

Ubrige
l{aren und

D ien stle I -
StUngen
für die

Haushalts-
f i.ihrung

waren und
DienstLei-
stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachrich-
tenüber-
mittl-ung

waren und
Dienstlei-

slungen
für die
Körper-

u. Gesund-
heils-
pflege

waren und
Dienstle i-
stungen f.
Bl1dungs-
u. Unter-
haltungs-

zwecke

Devi-senkurs nach
deutschen I neuseeländ

verbrauchsschem
t ltteIwert

verbrauchergeldparität

DM1.tN.Z. bzw. l NZ$ =

Erläuterunqen siehe S.87

1 ,68 2 ,40
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2 Reiseqeldparitäten ( | 
*) ,rn,l npwise^kra""**)

DM ie anqeqebene Einhei t ärrs'ländischer Währunq

Gegens t a nd
der Nachweisung

Pa!ität
Dev i senkur s

Abweichung der RGP
von Devisenkurs in t

Pari tät
Devisenkurs
Abweichung der RGP
von Devisenkurs in t

Parität
Devisenkurs.......
Abweichung der RGP
vom Devisenkurs in

sömer 1979

DANEMARK 100 Dänische Kronen =

28,17 27 ,55
34,691 32,018

26,53
32,338

winter 1 980/81

26,39
32,512

DM

DM

Dlt

- t8.o - 18.8- 18,8 - 14,O

+ 6,O+ 9,3

GROSSBRITANNIEN U

4 ,46
4 ,095

+ 8.9

43,29
43,155

+ o,3

3,97
4,242

46,95
42,96

13,64
9,57

95 ,25
91,11

FRANKREfCH 100 Franz. Francs =

45,25
42 ,85

42 ,37
43,255

3 .88
4,828

NORDIRLAND 1 Pfund Sterling-

4,18
3,903

+ 7,1

+ 31,7

+ 19,5

- 17,4

2 2

Parität
Devisenkurs.......
Abweichung der RGP
vom Devlsenkurs ln

Par i tät
Devisenkurs.......
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in

3,08
2,236

ITALIEN 1 000 Ital. Li.re =

2,82
2,142

+ 37-7 + 25 -4

o.2

- 16,7

+ 0,2

2,67
2,113

2,50
2,106

9,02
6,61

2,38p
2 ,492

+ 18,7

JUGOSLAWIEN 100 Jugosl. Dinar =

12,25
4,82

+ 38.9

DI{

Parität
Devisenkurs ...,..
Abweichung der RGP

vom Devi.senkurs in t

Par ität
DevLsenkurs
Abweichung der RGP
vom Devisenkurs ln t

Parität
Devisenkurs .. .. .. .

Abweichung der RGP
von Devisenkurs in

Parität
Devisenkurs ,. . .. .

Abweichung der RGP
vom Devisenkurs in *

+ 42,5

+ 21,0

LUXEMBURG 100 Luxemburg. Francs =

7 ,27 1 ,15
6, 01 oa) 5.984a)

DM

+ 68,0

10,99
6,54

93 ,46
91.855

14,15
1 4 ,119

+ 36,5

+ 14,2

+ 0.6

7 ,20
6,1 84a)

16 .4

7 ,09
6,21f1

NIEDERLANDE '!00 Ho11. Gulden =

94,34
90,5'11

+ 4,2

ÖSTERREICH 100 SchilIing =

14'11
13 ,917

+ 1,8

92,59
92,027

4.5

2.2

+ 1.7

14,38
1 3,679

14,04
1 4 ,119

0,6

SCHWEIZ I00 Schweizer Franken =

s9,38 89,40
11 0,434 108,205

DM

90,30
r 08,390

90,09
110,381

- 18,4

2 ,71
2,'t7O

SPANIEN 100 Pesetas =

2,608
2 ,44
2,414

DM

Parität
Devi senkurs
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in t 4,5p

**) Die Devisenkurse beziehen sich auf August bzw. Januar im
jeweiligen Berichtszeitraum.

a) Finahzkurse.

winter 1 979,/80 Somer '1 980

*) Methodische Grundlagen der Reisegeldpar_i
S. 1 4 ff. , "'tIj-rtschaft und Statistik" , He
s. 337 ff. und Heft 1/19']0,5.45.

täten siehe
tt 6/1969,
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Devisenkurse und Vergleichswerte, zusammensJe-
stellt bzw. errechnet aus den von der Deut-
schen Bundesbank zur Verfügung gestellten Un-
terlagen.

a) Vergleichswerte, errechnet über die im je-
weiligen Land festgestellten Devisen-Mit-
telkurse für den US-DoIIar in Verbindung
mit der mit dem Internationalen !{ährungs-
fonds (fWF) vereinbarten US-$/DM-Parität:
bis 5. März 1961
1 US-$ = 4 ,20 Dti

vom 6. liärz 1951 bis 26. Okt. 1969
1 US-$ = 4,00 DM

vom 27. Okt. 1969 bis April 1971
1 US-$ = 3,56 DM

b) Devisen-Umrechnungssatz (Mittelkurs), fest-
gesetzt von der Bank deutscher Länder
(jetzt: Deutsche Bundesbank) .

c) Amtliche Devisenkurse (Mittelkurse) an der
Erankfurter Börse.

d) Errechnet aus den Devisen-Mj-ttelkursen für
die Deutsche lvlark in dem betreffenden Land.
Der aus DM-Vergleichswerten (= reziproken
Werten) errechnete Jahresdurchschnitt ist
nicht identisch mit dem reziproken Wert des
in dem jeweiligen Lande festgestellten
Jahre sdurch schnittskurse s .

ANHANG

1 Efläuterungen und Ouellenhi-nweise
1 .'1 Allqemeine Hinweise

e) Vergleichswerte, errechnet über das lfert-
verhältnis zum Pfund Sterling in Verbindung
mit den amtllchen Devisen-Mittelkursen für
das Pfund Sterling an der Frankfurter
Börse.

f) Vergleichswerte, errechnet über die im je-
weiligen Land festgestellten Devisen-Mit-
telkurse für den US-Dol1ar in Verbindung mit
den amtlichen Devisen-Mittelkursen für den
US-DoIIar an der Frankfurter Börse.

g) Vergleichswerte, errechnet über das Wert-
verhäItnis zum französischen Franc in Ver-
bindung mit den amtlichen Devisen-Mittel-
kursen für den französischen Franc an der
f'rankfurter Börse.

h) Vergleichswerte, errechnet über das Wert-
verhältnis zum Us-Dollar in Verbindung mit
den amtlichen Devisen-Mittelkursen für den
US-DoIlar an der Franklurter Börse.

i) Vergleichsberechnungen lassen vermuten,
daß die Verbrauchergeldparität für dieses
Land nicht mehr a1s ausreichend sicher
gelten kann. Der Nachweis soll wieder auf-
genommen werden, sobald geeignetes Preis-
material für eine neue Originalberechnung
beschafft r^rerden kann.
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1,2 Hlnweise zu den elnzelnen Länderergebnlssen

Er Iäuterungen
zu den Tabellen

siehe "Atlgeneine Hinweise", c)
Durchschni.tte

Slehe "Allgemelne Hlnweise", c) -
Durchschnitte

1962 b1s Jull 1972 siehe "Allgeneine Hlnweise",d) -
Kurse am Monatsende
Bis 31. Dezember 1962 100 Fnk
Ab 1. Januar 1963 1 Fnk; währungsmstellung im verhäItnis
100 "alte" Fnk = 1 "neue" Fnk
Ab August '1972 siehe "Allgemelne Hlnwelse", c) -
Durchschnitte

siehe "Allgemeine Hinweise", c) -
Durchschnitte
1960 = 1 NIl (Währungsumstellung 1OO ffrs
Ab 1. Januar 1963 1 FF (1 NF = 1 FF)

1 NF)

Oueltenhlnwelse unal Anzahl der
verrenaleten PrelsrelatLonen

Europa

qe-Igi-gn

Preisangaben zum Verglelch Julj. 1953: vom Instltut de

Recherches Econoniques et Soclales de l.rUnlverslte Cathollque
de Louvaln sowie aus rnternational Labour Revlew, statistlcal
supplenent (Durchschnltt der städte Antwerpen, Brüssel und
Lüttich) ; ferner Prelsermittlungen durch Mitärbelter des Sta-
tistl"schen Bundesamtes ln den gleichen stäalteni lnsgesamt
Preise filr '123 wareb und Leistungen der Lebenshaltung (Mlete
Altbau).

Prelsangaben zum verglelch oktober 1972, vom statlstischen
Amt der Europäl-schen Gemelnschaften ln Zusamenarbeit mlt dem

Minlstere des Affalres Econonlques in Brilssel erhobeni lnsge-
sant Preise für 305 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Dänenark

Prelsangaben zum Verglelch Mai 1958: Prelsernlttlungen elnes
Mitarbeiters ales statlstlschen Bundesamtes unter Mltwlrkung
der antlichen dänlschen Dlenststellen ln nehreren Städten ales

Landes sowie aus statlstlske Efterretntnger und aus Detal-l-
priser, Statlstlske Department, KopenhagEn; insgesamt Prelse
ftlr 319 waren und LeLstungen der Lebenshaltung (Miete AIt-
und Neubau) .

Preisangaben zw vergLelch septenber/Oktober 1975: von Statl-
stlschen Amt der Europälschen Gemelnschaften ln Zusamenar-
beit nit Danmarks Statlstik, (openhagen, und den Statlstl-
schen Bundesamt erhobeni insgesant Prelse für 483 waren und
Leistungen der Lebenshaltug.

Prelsangaben zu den Relsegeldparltäten: von aleutschen, dänl-
schen unal internationalen Verkehrsämtern, Reisebüros und Rel-
seunternehnen; Lnsgesant Preise filr 228 Waren und Leistungen.

Flnnland
Preisangaben zm vergleich r.ebr./Ylirz 1951, aus
Tilastokatsauksla und Soglaallnen Aikakauskirja sowle beson-
dere Angaben der Handelsverlretung der Eundesrepublik
Deutschland ln Helsinkl und aus Unterlagen des Bundesverwal-
tungsamtes - Ant filr Auswanderung - Köln; lnsgesant Prelse
für 219 waren und Lelstungen der Lebenshallung (Mlete Neubau).

Frankreich
Preisangaben zw vergletch JuIi 1952: aus BulLetLn uensuel ale

Statistlque, Bulletln Hebdomaalalre de Statistique. Instltut
National de ta Statlstlque et des Etudes Economlques, Parls.
Ergänzende Prelsermlttlungen tlurch Mitarbelter des Statlstl-
schen Bundesamtes ln Paris und straßburgi insgesant Prel.se
fi.lr 125 waren und LeLstungen der Lebenshaltung (Mlete Altbau).

Prej.sangaben zum verglelch Oktober/Novenber 1958: Prelser-
nittlungen eines Mltarbeiters des statistlschen Bundesamtes
in Par1s, Lyon und straßburg unter uj-twirkung der antllchen
französischen Dienststetlen und teitwelse der aleutschen Aus-
Iandsvertretungen. zusätzliche Angaben von den Statlstlschen
Amtern in Parls, Lyon und straßburg und aus deren veröffent-
lichungen; lnsgesamt Preise filr 470 waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Alt- und Neubau) .

Preisangaben zum verglelch oktober '1972: vom Statlstlschen
Amt der Europäischen Gemeinschaften in zusamenarbelt m1t den
lnstltut Natlonal de la Statistlque et des Eludes Economlques
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Er I äuterungen
zu den Tabellen

Ouellenhinweise und Anzahl der
verwendeten Prei-srelatlonen

Ab 1962 siehe "Allgemelne Hlnweise", d)
D 1969 siehe "A119emelne Hinwelse", a)
Durchschnitte
Ab Oktober 1969 Kurse am Monatsende

Siehe "AlLgeneine Hlnweise'r, c) -
Durchschnitte
Ab'15. Februar 1971 Dezimaluährung

siehe 'Allgeneine Hinwelse", d) - Kurse am Monatsende
Ab März 1979 siehe "Allgemeine Hlnweise". c)
Durchschnitte
D 1979f bis '12. März C-Sterling-Kurse einbezogen (1 § =

Siehe "Allgemeine Hinwelse", c)
Durchschnitte

(INSEE), Paris, erhobeni insgesamt Prelse ftlr 359 waren und
Leistungen der LebenshaLtunq.

Preisangaben zu den Reisegeldparitätenr Statistisches Amt der
Europäischen Cemeinschaften, deutsche, französische und inter
nationale Fremdenverkehrsämter, Rel.sebilros und Reiseunterneh-
men; insgesamt Preise für 242 Vlaren und Leistungen.

Preisangaben zum vergleich Oktober 1960: von der Deutsch-
criechischen Handelskamer in Athen, sowiä Angaben aus der
Ver6ffentllchung des Statlstlschen Amtes in Athen (Monthly
Statistical Bulletin) und aus Unterlagen des Bundesverwal-
tungsamtes - Amt für Auswanalerung - KöIn; insgesamt Prelse
für 300 liaren und Leistungen der Lebenshattung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1973: von der deutschen
Auslandsvertretung in Athen erhoben sowle aus ttonthly Stati-
stical BuLLetin, I.lational Statlstical Service of creece,
Athen, und Bulletin of Labour Statistics 1973, ILO, cenf,
insgesamt Preise filr 304 Waren unal Lelstungen der Lebenshal-
tung

Großbritannien

Gr iechen land

Irland

rr§)

Italien

Preisangaben zum vergleich JuIt 1953: von Mitarbeitern des
Statistlschen Bundesantes in mehreren Slädten des Landes er-
hoben sowie amtllche Preisangaben aus Food and Nutrltlon, Ml-
nlstry of Food bzw. aus Minlstry of Labour cazette, I'tlnlstry
of Labour, London; lnsgesant Prelse fUr 114 Waren und Lel-
stungen der Lebenshaltung (Miete Altbau) .

Prelsangaben zum Vergleich Aprll/Mat'1951 ! Preisernltttungen
von Mltarbeltern des Statistlschen Bunalesantes in London,
Blrnlnghan und Oxforal unter tititwlrkung der antlichen engl-i-
schen Dienststellen und teilwelse der deutschen Auslandsver-
tretungen; Lnsgesamt Preise fi.ir 480 waren unal Leistungen der
Lebenshaltung (l.liete Alt- und Neubau) .

Prelsangaben zu Verglej.ch Oktober/November 1975: vom Statt-
stischen Ant der Europäischen Gemelnschaften in Zusamenar-
beit mlt alem Central Statistical Office, London, und den Sta-
tistischen Bundesamt erhobeni lnsgesamt Preise ftir 535 Waren
unal Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Reisegelalparltäten! von Mitarbeltern in
verschiedenen Städten erhoben sowie von deutschen, englischen
und internationalen Frenalenverkehrsämtern, Rej.sebüros und Rei-
seunternehmen; insgesant Preise für 175 Waren und Lelstungen.

Prelsangaben zum Verglelch März 1976: von Stattstj.schen Ant
der Europälschen Gemeinschaften in Zusamenarbeit mit den
Centlal Statlstics Office, Dublin, und dem Statistischen Bun-
desamt erhobeni .insgesamt. Prelse für 525 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich April 19521 aus Norme per
rilevazione dei prezzi al- ninuto e calcolo degli indici del
costo della vita, Istituto Centrale dl Statistica, Rom, filr
den Landesdurchschnj-tt, ferner von deutschen Ausl-andsvertre-
tungen ln Italien sowie von aler Canera di Comercj-o in cenua.
Weitere Preisangaben aus Statistical papers, Serles M, No. 14,
United Nations, New York 1952; insgesamt preise filr 135 Waren
und Lelstungen der Lebenshaltung (Miete Attbau) .

Preisangaben zum Vergleich April 1967: vom Statistischen Amt
der Europäischen cemeinschaften in Zusamnenarbeit nit dem
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ErIäuterungen
zu den Tabellen

Ab Januar 1952 stehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Durchschnitte
An 1. Januar 1956 währungsunstellung im verhä1tnis
100 Din (att) = 1 Din (neu)

Flnanzkurs über "l.larche Libre", Brüsseli
Durchschnitte

siehe "Allgemelne Hlnweise", c) -
Durchschnitte

Quellenhinweise und Anzahl der
verwendeten Preisrelationen

Istituto centrale di statistlca (ISTAT) in Ron erhoben sowie
aus den Nachwej.sungen aler amtlichen verbraucherpreisstatistik
des ISTAT, Ron {für den Landesdurchschnj.tt), besonders zur
verfügung gestellt; insgesant Preise für 406 waren und Lei-
stungen der Lebenshaltungl.

Preisangaben zum Vergleich oktober 1972: vom Statistischen Amt

der Europäischen Gemeinschaften in zusammenarbeit nit dem

Istituto Centrale di Statistica (ISTAT) in Rom erhobeni insge-
samt Preise für 353 Waren unal Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Reisegelalparitäten: vom statistischen Amt

der Europäischen Geneinschafteni deutschen, italienischen und
internationalen Fremalenverkehrsämtern, Reisebüros unal Reiseun-
ternehmeni Somer 1959: Preise für 211 Waren und Lei'stungen,
für die folgenden Berechnungen jeweils Preise für 186 waren
und Leistungen.

Juqoslawien
Prej-sangaben zum verqleich April 1954: aus Inaleks, savezni
Zavod za Statistiku, Beograd sowle Preisernittlungen von Mit-
arbeitern des Statiseischen Bundesamtes; lnsgesamt Preise für
1 12 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete A1tbau).

Preisangaben zu alen Reisegeldparitäten: Statistlsches Ant aler
Europälschen Gemeinschaften, aleutsche, luxenburglsche unal in-
ternatlonale Frendenverkehrsänter, Reisebüros und Rel-seunter-
nehmen; insgesant Preise flr 225 waren und Leistungen'

Niealerlande

Preisangaben zum verglej.ch JuIi 1953: aus Cociale Maandstatl-
stiek, Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-Gravenhage, für
21 städte und Gemeinden; von elnem Mitarbeiter des statisti-
schen Bundesamtes in Den Haag erhoben sowie aus International
Labour Review, Statistical Supplement filr 3 Stäalte, insgesant
Preise für 122 Waren und Lelstungen der Leben§haltung (Mlete

' Altbau).

Preisangaben zum vergleich Novenber 1960: aus verbrulk en de

Prijzen, Centraal Bureau voor de statistlek, von prlvaten Er-

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1959: aus Indeks, Savezni
zavod za Statistiku, Beograd und aus Unterlagen des Bundesver-
waltungsantes - Amt für Auswanderung - KöIni insgesaht Preise
für 215 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (ltiete AI!- und

Neubau).

Preisangaben zum vergleich Juni 1971: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Belgrad erhoben sowie aus Indeks, Savezni
zavoal za statlstiku, Beogradi insgesamt Preise für 260 waren
und Leistungen aler Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Relsegeldparitäten: von aleutschen, jugo-
sl-awlschen und internationalen Frendenverkehrsämtern, Reisebü-
ros und Reiseunternehmen. zusätzlich Angaben aus Indeks,
gavezni zavod, 2a Statlstiku, Beograd; insgesamt Preise für 233

waren und Leistungen.

Luxenburg

Der luxemburgische Franc ist mit den belglschen Franc pari- Preisangaben zum vergleich August 1955: von offlce de la stä-
tätisch, slehe ,,Al-19emeine Hinweise", c) - tistique GCnalale alu Grand-Ducha ale Luxembourg; insgesant
Durchschnltte (für bfrs) Pretse flir 177 Waren unal Lelstungen der Lebenshaltung (M1ete

Neubau).

Preisangaben zun vergleich Oktober 1972. von statlstlschen Amt

aler Europäischen Gemeinschaften in zusamenarbeit nit dem Ser-
vlce Central de Ia Statistlque et des Etudes Economlques in
Luxemburg (staalt) erhoben; Lnsgesamt Preise filr 305 waren und
Le i stungen .
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Erläuterungen
zu den TabelLen

Quellenhlnwelse und Anzahl der
verwendeten Preisrelatlonen

Siehe "Allgeneine Hinweise". c) -
Durchschnitte

Siehe "All-geneine Hinweise", c) -
Durchschnitte

Noffeqen

Österre ich

hebern sowie l.litarbeltern des Statlstlschen Bundesamtes ln 6

nj.ederländlschen städten erhobeni lnagesamt Preise fllr 302 wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Alt- und Neubau) .

Prej-sangaben zun Verglelch April '1967: vom Statlstischen Ant
der Europäischen Genej.nschaften in Zusamenarbeit mlt den Sta-
tisCischen Bundesant in Den Haag und Amsterdam erhoben sowle
vom Centraal Bureau voor de Statistiek. 's-Gravenhage, zur
Verfügung gestellCi insgesamt Prelse filr 452 Waren und Le1-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu VergLetch September 1975: vom Statistischen
Amt der Europäischen cemeinschaften ln zusamenarbeit mlt den
Statlstischen Bundesamt ln Amsterdam erhoben; insgesant Preise
fijr 479 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Reisegeldparitäten: Statistlsches Ant der
Europälschen GeneLnschaften, deutsche. niederländische und in-
ternatlonale Frendenverkehrsämter, Relsebllros und Reiseunter-
nehmeni insgesant Prelse filr 250 waren und Leistungen.

Preisangaben zm vergleich Septenber 1954: aus Statlstlske
Meldinger. Statistisk SentraLbyrg, Oslo. filr 53 cenel-nalen so-
wie Prelsermlttlungen von Mltarbeitern des Statj.stischen Bun-
desamtes ln mehreren Städten des Landesi insgesant Prelae für
153 waren und Leistungen de! Lebenshaltung (ohne }{lete).

Preisangaben zun Verglel-ch Junl 1960: aus Statj,stlske Meldtn-
ger sowle aus Internatlonal Labour Revlew, Statlstical Supple-
ment und aus Unterlagen des Bundesvervaltungsantes - Ant für
Auswanderung - Köln; insgesamt prelse fllr 201 ttaren und Le1-
stungen der Lebenshaltung (Miete AIt- und Neubau) .

Preisangaben zum vergleich Februar 1974: von der deutschen
Auslandsvertretung in Oslo erhoben; lnsgesamt prelse fllr 307
Waren unal Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zun Verglelch Apr1l 1954: preisermlttlungen von
Mitarbeltern des statl-stischen Bundesamtes ln Salzburg. Prels-
angaben aus Statistische Nachrlchten, österreichisches Stati-
sbisches Zentralamt In liien, für Wien und Preisangaben der Ar-
beitskamer in craz filr craz aus wöchentllche Lebenshaltungs-
kosten unal Lebenshaltungskostenlndex ftlr elne 4-köpflqe Ar-
beiterfamllie in der Stelermarki insgesamt prelse für 117 wa-
ren und Lelstungen der Lebenshaltung (Mlete Altbau).

Preisangaben zum Verglelch Januar 1950: Besondere Prelsangaben
des österreichischen StatlstLschen Zentralamtes, Wlen, filr 1O

Städte; lnsgesamt Preise fitr 246 Waren und Leistungen' der Le-
benshallung (Miete Alt- unal Neubau) .

Preisangaben zun Vergleich August/September '1968: von llitar-
beitern ales Statislischen Bundesamtes in Wlen erhoben sowie
vom österreichlschen Zentralant (Statistische Nachrlchten
1968/101 zur Verfügung gestetlt; insgesant Preise filr 800 wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Relsegeldparj-täteni von l,titarbeitern des
Statistischen Bundesamtes j-n verschiedenen Städten erhoben,
von deutschen, österreichlschen und internatlonalen Fremden-
verkehrsämtern, Reisebi.lros und Reiseunternehmeni Somer 1969:
Preise für 297 waren und Leistungen, wlnter 1959/70 und Somer
1970: jewells Prej-se für 277 Wate\ und Leistungen, Winter
1970/11, Somer '1971 bzw. Wj-nter 1971/'t2 ieweiLs preise fllr
275 waren und Leistungen.
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Erläucerungen
zu den Tabellen

Dif ferenziertes Kurssystem
Ab Februar '1978 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
I(u!se am ttonatsende
D 1978 errechnet aus den Werten Februar bis Dezenber
Ab D 1979 siehe "ALlgemeine Hinweise", i)

Ab Januar 1962 siehe "Allgemeine Hlnweise", c)
Durchschn ltte

siehe "Allgeneine Hlnweise", c)
Durchschn i-tte

Siehe "Allgeneine HlnueLse", c) -
Durchschnitte
D 1964 errechnet aus den Monaten Januar bis Oktober

ouellenhlnuelse und Anzahl der
verwendeten Preisrelatlonen

Preisangaben zum vergleich April '1956 von privaten Stellen
sowie aus Biuletyn Statystyczny, Glomy Urzad Statystyczny,
Warszawa. Weitere Angaben aus Metal Bulletin, Uetal Informati-
on Bureau Limtted, New York, und aus anderen wirtschaftszei-
tunqen; insgesamt Preise für 197 waren und Leistunqen der Le-
benshaltung (uiete Altbau) .

Prelsangaben zum Vergleich August '1957r von der deutschen Aus-
landsvertretung in Lissabon erhoben, ferner aus Bolellm Mensal

de Estatistica, Instltuto Naclonal de Estatistica, Lisboa und

aus Internatlonal Labour Review, statlstlcal SuPplenenti lns-
gesant Preise ftir 284 waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete Alc- und Neubau) .

Prelsangaben zun Verglelch November/Dezenber 1965: von !!itar-
bettern des Statlstischen Bundesamtes ln Lissabon, Porto und

Beja erhoben sowle aus Boletln Uensal ale Estatistlcq lnagesant
Preise für 765 waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum verglelch Novenber 1974: von der deutschen
Auslandsvertretung in Lissabon erhoben sosie aus Boletln Men-

sal de Estatlsca; insgesant Preise filr 317 waren und Lelatun-
gen der Lebenshaltung.

Preisangaben zun Verglelch september 1952: von Kun91. social-
styrelsen, Stockholn, filr 50 Genelnden. aler deutachen Aus-
landsvertretung tn Schweden fitr Stockholm und aus Internatlo-
nal Labour Revlew, Statlstlcal Supplenent filr 4 Städte, insge-
samt Preise f.jJr 127 waren und Leistungen der Lebenshaltung
(ltiete Altbau) .

Prelsangaben zum vergleich Dezember 1959: vom Kun91. Social-
styrelsen, stockholn, fttr 70 Städte und Bezlrkei lnsgesant
Preise für 213 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Mlete
Alt- und Neubau) .

Prelsangaben zun Vergleich JuIt 1957: aus Die Volkswl-rtschaft,
filr 34 cemetnden und besondere Angaben von Bunalesamt fitr Indu-
strle, Gewerbe und Arbelt, Bern, ftir dle Stadt Bern; lnsgesamt
Prelse für 315 waren und Lelstungen der Lebenshaltung (Miete
Alt- und Neubau) .

Preisangaben zum vergleich November 1964: von der deutschen
Auslandsvertretung 1n Bern erhoben sowle aus Dle volkswlrt-
schaft, filr 34 ceneinalent Lnsgesant Prelse für 346 vlaren und
Leistunqen der Lebenshaltung.

Prelsangaben zun vergleich Novenber 1914/üa! 1975: von den
deutschen Auslandsvertretungen in Bern bzw. Genf erhoben sowle
aus Die Volkswirtschaft, für 35 Gemelnden; insgesamt Prelse
für 535 waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Prelsangaben zu den Reisegeldparltäten: von deutschen, schwel-
zerlschen und internationalen Fremdenverkehrsämtern, Reisebü-
ros und Reiseunternehmeni Somer '1959: Preise für 236 Waren
und Leistungen, winter '1969/70 und Somer 1970 jeweils Preise
fitr'188 lilaren und r,eistungen, winter 1970/71: Prelse filr 203
Waren und Leistungen.

PoIen

Portugal

Schweden

schwei z
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Erläuterungen
zu den Tabellen

Quellenhinweise und Anzahl der
verwendeten Preisrelationen

Slehe "AIlgemej"ne Hinweise", d) -
Durchschnitte
Am 1, Januar 1961 Währungsunstellung 10 Rbf (a1!) = 1 Rbl (neu)

Bis 17. Februar '1963 siehe "Allgeneine Hinweise", al)

Durchschnitte
Ab 18. Februar '1963 siehe "Allqemeine Hinweise", c)
Durchschnitte

Preisangaben zum Vergleich April 1954:entnomen aus Etudes et
Conjoncture, Etudes Speciales Nr, 3, 1955 "Les Fluctuation
des Prix de detaj-f en Union Sovietique", Institut National de
1a Statistique et des Eludes Economiques, Paris und verschie-
denen Tageszeitungen des In- und Auslanales; insgesamt Preise
für 98 waren und Leistungen der Lebenshaltung (l4iete Altbau) .

Preisangaben zum Vergrleich '1958: aus Vierteljahreshefte zur
wirtschaftsforschung, Jahrgang 1960, viertes Heftdes Deutschen
lnstituts für wirtschaftsforschung, Berlin, sowie aus Merk-
blätter für alen deutschen AußenhandeL, Sonderheft "Sowjetuni-
on", Köln 1958 und Unterlagen aus analeren in- und ausländl-
schen Zeitschriften und Zeitungen; insgesant Preise für 137
lalaren und I-elstungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich April 1953: von l'litarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in nehreren Städten Spani.ens und
den deutschen Auslandsvertretungen in Madrid und Ln Barcefona
erhoben sowie aus fnternational Labour Review, Statistical
Supplement; insgesamt Preise für 134 liaren und Leistungen der
Lebenshaltung (Mi-ete Altbau) .

Preisangaben zun Vergleich Dezenber 1966: von Mj-tarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in Madrld, Bilbao und Barcelona er-
hobeni insgesant Preise für 759 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: von Statlstischen Ant
der Europäischen Geneinschafteni lnsgesamt Preise filr 445 wa-
ren unil Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den ReLsegeldparitäten: von deutschen, spani-
schen unal internationalen Frendenverkehrsämtern, Reisebüros
und Reiseunternehmeni Somer '1969: preise füt 233 waren und
Leistungen, für die folgenden Berechnungen jeweils preise für
219 Waren und Leistungen.

Sowj etunion

Spanien

Tschechos lowakel

Türkei

Unqarn

Dif f erenz j.ertes l(ur§system

Ab 1962 siehe "Allgemej.ne Hinwej-se", d) -
Von August 1970 bi-s Juli 1973 differenziertes Kurssystem
Ab August 1973 sj-ehe "Allqemeine Hinweise", d) -
Kurse am Monatsende
Vom 12. Juni '1979 bis 24. Januar 1980 differen-
ziertes Kurssystem
Ab Januar 1980 siehe "Allqemeine Hinweise", d) -
Kurse am llonatsende

Dif f erenziertes Kurssystem
Ab Januar 1980 siehe "Allgemeine Hinweise", i)

Preisangaben zun Vergleich Septenber 1959: Besondere Angaben
des stätniho üfadu Statistickäho. prag, für die gesante
Tschechoslowakeii insgesamt Preise für 305 Waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung (uiete Alt- und Neubau) .

Preisangaben zum Vergl-eich Juni 1958: aus Mouthly Bulletin of
Statistics Nr. 53, Prime Mihistry. Central Statistical Officet
Konjonktür, Seri A, Ministöre de l,Economie et du Comerce,
Ankara sowie aus International Labour Review, Statisti-ca1
Supplement; insgesant Preise für 124 llaren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich April 1977: von der deutschen Aus-
Iandsvertretung in Ankara erhoben sowie aus Ay1lk Fiyat
Indeksleri Bültenl, insgesamt preise für 286 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zun Vergleich 1953: vom Institut für Konjunktur-
und I''larktforschung, Budapest und privater SteIlen; insgesant
Preise für 234 fiaren und Leistungen der Lebenshaltung.

80



ErIäuterungen
zu den Tabellen

Bis Ende 1978 alifferenziertes Kurssystem
Ab Januar 1979 siehe "AIlgeneine Hlnweise;, d) -
Kurse an Monatsende
Ab Januar 1980 slehe "Allgemeine Hinweise", i)

siehe "Allgemelne Hinwej.se", d) -
Kurse am Monatsende
D 1971 aus wenlger als 12 l.lonaten errechnet
Bis 20. September 1975 äth$
Ab 21. septenber 19'15 Birr (Br.);
'läth$=1Br.

siehe "AllgemeLne Hi.nweise", g)
Durchschnitte

Bis 1968 siehe "Allgeneine Hinweise", a) -
BLs 22. Februar 1957 cedi (C)

Ab 23. Februar 1967 Neuer cedi (Ndli 1,20 Q = 1 NC, am

16. Februar 1972 währungsumbenennung ln cedi (C)

Ab Januar 1969 slehe 'Allgemelne Hinueise", d) -
Kurse am Monatsende
Ab Januar '1980 siehe "Allgeneine Hinuelse", i)

Sj.ehe 'Allgemelne Hlnwelse", 9)
Durchachnltte
D 1970 aus weniger als 12 Monaten errechnet

Bis '13. September 1966 EAs
Ab 1 4. september 1 956 Kenta-Schilltng (K.sh. ) ,
lEAs=1K.Sh.
Bis september 197'l slehe "Allgemeine Hlneeise", e) -
Ab Oktober '1971 stehe "Allgemeine Hlnwelse", f) -
Ab Januar 1977 siehe "Allgemelne Hlnueise", d) -
Ab 19'12 Kurse an Monatsenale
Die Berechnung nach ostafrikanischem schema erfolgte nach
den verbrauchsgewohnheiten für Europäer In Nenia

Siehe "Allgemeine Hinweise", 9) -
Durchschnitte
Die für Novenber 1957 ernlttelten verbrauchergeldparitäten
können nlcht fortgerechnet werden. originalwerte siehe sei-
te 19

Siehe "AIlgemeLne Hinueise", g) -
Durchschn itte
Bis 28. Juni 1973 CFA-Flancs
Ab 29. Juni 1973 ouguiya (UM); 5 CFA-Francs = I UM

D 1973 und 1975 aus weniger als 12 Monaten errechnet
Ab 1975 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse an Monatsenr'e ' :

Quellenhlnweise und Anzahl der
verwendeten Prelsrelationen

Afrika

Äqvpten

Preisangaben zum verglelch Dezenber 1972. von der deutschen
Auslandsvertretung ln Kalro erhoben; in6gesant PreLse für 251

waren und Leistungen der r,ebenshaltung.

Athiopien

Prelsangaben zum vergletch Februar 1965: von der deutachen
Auslandsvertretung und von Mltarbeitern des Statistlschen Bun-
desamtes ln Addis Abeba erhoben sowle aus dem Statlstlschen
Jahrbuch von Athiopten 1955t lnagesamt Preise filr 305 waren

und Leistungen der Lebenshaltung.

EI fenbe inküste

Preisangaben zum vergtelch APrj'l 1975: von Ml'tarbeltern des

statlstischen Bundesamtes i.n Abldjan erhobeni insgesant Prelae
fdt 329 ilaren und Lelstungen der Lebenshaltung.

chana

Prej-sangaben zun vergleich Novenber 1967: von Mltarbeltern des

statistischen Bundesamtes in Accra erhoben sowle aus Bulletln
of Labour Statlsttcs 1967, ln8gesamt Prelse ftlr 415 Waren und

Leistungen der Lebenshaltung.

Namerun

Prelsangaben zun verglelch Januar/Februar 19701 von der deut-
schen Auslandsvertretung in Jaunde erhoben sowie aus Note
Trlmestrlelle de Statlstique, Dlrection de la Statlstlque et
ale la Complabilite Nationale, filr Jaunale und Dualai Insgesamt
Preise fllr 459 tiaren und Lelstunqen der r,ebenshaltung.

Kenla

Preisangaben zun verglelch Dezember 19581 von statlstlcal De-
partment, Nairobli lnagesant Prelse filr 118 viaren und Lelstun-
gen aler Lebenshaltung (Miete Neubau) .

Preisangaben zum vergleich Jul1 1965: von uitarbeitern des
statlstlschen Bundesantes in Nairobl erhobeni insgesamt Prelse
fitr 355 waren und Lelstungen der LebenshaLtung.

Preisangaben zum vergleich Novenber 1973: von aler deutschen
Auslandsvertretung in Nalrobl erhobeni lnsgesamt Prelse filr
237 Waren und l,eistungen der Lebenshaltung.

Ma1i.

Preisangaben zum Verglelch Novenber 1967: von I'lltarbeltern des
Statistischen Bundesantes in Banako erhoben sowle aus BuLletln
Mensuel de Statlstique; j-nsgesamt Preise filr 293 waren und
Lelstungen der Lebenshaltung.

Mauretan len
Preisangaben zum vergleich Dezember 1967: von Mitarbeltern des
Statistischen Bundesamtes in Nouakchott erhoben sowle aus
Bulletin Statlstique et Economique; insgesant Preise für 343

waren und Leistungen der Lebenshal-tung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen I

Quellenhlnwetse und Anzahl der
verwendeten Prelsrelationen

simbabwe (bis 17,4.80 Simbabwe-Rhodesien)

Ab 1962 slehe "Allgeneine Hlnweise", d) - Besondere Prelsangaben der deutachen Auslandsvertretung in
Kurse am Monatsende Salisbury sowie Angaben aus Internatlonal Labour Review'
Bls 16. Februar 1970 R§, ab 17. Februar 1970 Rhodeslscher SCaCistical Supplenenti Lnsgesamt Prelse filr 182 waren und
Dollar (R$); 1 R§ = 2 R$ (Deztnalwährmg) Leistungen der Lebenshaltung (Mlete Altbau) .
Ab 2. Mai 1980 Simbabue-Doltar (2.$); 1 R$ = 1 Z.$
Die Berechnung nach rhodesischem Schema erfolgt nach den Ver-
brauchsgewohnheiten filr Europäer in Rhödesien

südafr ika

Siehe "Allgemelne Hinweise", g) -
Durchschnitte
Ab Januar 1980 siehe "Allgemeine Hinweise", i)

siehe "Allgemeine Hinweise". g)
Durchschn itte

Bls Ende 1957 errechnet ilber die Relation des Rand zum Pfund
Sterllnq lnverblndung mlt, den antlj.chen Devisen-Mlttelkurs
filr das Pfund sterllngander Frankfurter Börse unter Bertlck-
sichtigung elnes Ab- bzw. zuschlages
Ab Januar 1968 slehe "Allgeneine Hinwelse"; d) -
Kurse an Monatsende
Ab ,Januar 1980 siehe "Allgemeine Hj-nweise", i)

Bts 13. Juni 1966 EAs, ab 14. Juni 1955 Tansanla-Schllling
(T.Sh.)r1EAs=1T.Sh.
Bls September 1971 siehe "Allgeneine Hinweise", e) danach f) -
Kurse am Monatsende
]\b Januar '1973 siehe "Allgeneine ttlnweise", d) -
Kurse am Monatsende
D1e Berechnung nach ostafrikanischem Schema erfolgte bls 1960
nach den Verbrauchsgewohnhelten filr Europäer ln Tansanl"a, ab
D 1961 wurde zur Fortrechnung der Ergebnisse eln nach l-andes-
ilbli-cher Verbrauchsstruktur berechneter Prelslndex filr dle Le-
benshaltung verwendet (ohne Wohnungsmlete).

Siehe "Allgenelne Hinweise", g) -
Durchschnltte

Siehe 'Allgemeine Hinselse", g) -
Durchschnitte

Von 1962 b1s Januar 1967 an errechnet auf Basls des offizt-
ellen Kurses zur französischen währung ln Verblndung mit der
DM-Notlerung in Paris
Ab Februar '1967 siehe "Allgemeine Hinoeise", d) -
Xurse an Monatsende
Ab Janua! 1980 siehe "Allgemeine Hlnweise", i)

Niqer

Preisangaben zun Verglelch Dezember '1957: von Mitarbeitern des
statistischen Bundesamtes 1n Nlamey erhoben sowie aus Bulletln
de Statistique; lnsgesamt Prelse filr 335 Waren und Leistungen
der l,ebenshaltung.

seneqal
Preisangaben zun verglelch Dezenber 1967: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesantes ln Dakar erhoben sowie aus Bulletln
statistique et Econonique Mensueli lnsgÖsamt Preise flir 437
waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Prelsangaben der aleutschen Auslandsvertretung in Pretorla fllr
Pretoria bzw. aus Monthly Bulletln of Statistics. Bureau of
Census and Statistlcs, Pretorla, filr (apstadti insgesamt
Preise für 259 waren unal Lelstungen der Lebenshaltung (Mlete
Neubau).

Tansania

Preisangaben zm Verglelch Dezenber 1959: vom East Afrlcan
Statistical Departnent ln Daressalam sowie aus International
Labour Review, Statlstical Supplement und aus Unterlagen des
Bundesverwaltungrsamtes - AnC für Auswanderung - Köln; insge-
samt Preise ftlr 164 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Mlete Neubau).

Preisangaben zum Verglelch Seplember 1965. von der deutschen
Auslandsvertretung erhoben sowle aus Bulletln of Labour
Statistics (2. Ouartal 1966), lnsgesamt Preise fitr 383 Waren
und Leistungen aler Lebenshaltung.

Togo

Preisangaben zum VergLeich Juni 1972: von der aleutschen Aus-
landsvertretung ln Lone sowle Bulletln tlensuel de statlstique,
Direction de Ia Statistlque, Lom6; insqesamt Preise fitr 293
Waren und LelsCungen der Lebenshaltung.

Tschad

Prelsangaben zum Verglelch Novenber 19673 von MltarbeiCern des
Statlstischen Bundesamtes l-n Fort Lany (N'djamena) erhoben
sowl-e aus Bultetin Iilensuel de Statlstlque de 1a R6publique du
Tschadi lnsgesant Prelse fllr 420 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Tunesien

Preisangaben zum Verglelch Novenber 1951/Apri1 1952: von der
aleutschen Ausl-andsvertretung in Tunis erhoben sowle Angaben
aus Bulletin Mensuel de Statlstique, Secretariat d'Etat au
Plan et aux Einances, Servlce des Statistiques, Tunl.si insge-
samt Preise für 287 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete Neubau) .
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Ab 1962 Xurse am }lonatsende
Ab 24. l(ätz 1973 diLfferenziertes xurssystem

Er I äuterungen
zu den Tabellen

zum Berechnungszeitpunkt lautete aler Verqleichswert
1 kub$ = 4,20 DMi errechnet über die Paritäten zun US-$

Die für November 1960 ernj'ttelten Verblaucherqeldparitäten
können nichl fortgerechnet werden.originatwelte siehe s. 23

Ab Januar 1962 siehe "Allgemeine Hinwelse", d)
xurse am Monatsende
Ab August 1971 siehe "Allgemeine Hinwej'se", f)
I(urse am Monatsende
Ab 1975 siehe "AlIgeneine Hinweise", d) -
Nurse am Monatsende

Slehe "AlLgemeine Hinweise", h) -
Durchschnitte
In Panama ist neben den Balboa auch der Us-Dottar gesetzlj--
ches zahlungsnlttel

Quellenhinwelse und Anzahl der
veruendeten Preisrelatlonen

Kuba

Preisangaben zun Vergleich November 1960: von der deutschen
Botschaft Havanna erhoben sowie aus Unterlagen des Bundesver-
waltungsamtes - Amt für Auswanderung - Kö1n; insgesamt Prelse
für 278 Waren und .T,eistungren der Lebenshaltung (Miete Neubau)

Mexlko

Preisangaben zun vergleich November 1958: von secretaria de

Economla, Direcclön General de Estadlstlca, Mexlko, Angaben

privater Erheberi Lnsgesant Prelse filr 255 waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung (l'tl'ete Altbau).

Panama

Besonalere Prelsanqaben der Dlrecci6n de Estaallstlca y Censos.
Panama und Angaben aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes -
Ant filr Auswanderung - KöIni lnsgesant Preise für 218 waren

und Lelstungen der Lebenshaltung (ulete Neubau).

Paraquav

Besondere Preisangaben ales llinisterio de Haclenda, Direcclön
General Estadistica y Censos sowie Angaben der deutschen Aus-
Iandsvertretung j-n Asuncl6ni insgesant Prelse ftlr 218 waren

und Lelstungen der Lebenshaltung (Mlete Neubau) '

Peru

Preisangaben zum verglelch Junl 1952: aus StatlstlcaL Paper6,
serles M, No. 14, ADD 1, United Nations, New York 1953t aua

Boletln de Estadlslica Peruana. Minlsterio de Haclenda y
Comarcio Lima sowte Unterlaqen des BundesverwaltungsanteB -
Amt filr Auswanderung - Kölnt lnsgesamt Prelse filr '102 Waren

und Leistungen der Lebenahaltung (!'tiete Altbau) .

Preisangaben zum vergleich Junl 1970r von Mitarbeltern ales

Statistischen Bundesamtes ln Llma erhoben sowl'e aus Indices de

Precios al Consumidor, Offlclna Nacional de Estadlgtica y
Censosi insgesant Preise filr 420 llaren unal Lej.stungen der Le-
benshaltung

Uruquay

Preisangaben zm Vergleich Aprll '1959! von der deutschen Aus-
Iandsvertretung ln Montevldeo erhoben sowle aus Unterlagen ales

Bundesverwaltungsamtes - Amt ftlr Auswanalerung - Köln; insge-
samt Prelse für 2?1 waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete Neubau).

Preisangaben zw Vergleich Aprit 1972: von der aleutschen Aus-
Iandsvertretung ln Montevldeo erhoben; lnsgesamt Preise ftlr
259 waren und Lel.stungen aler Lebenshaltung.

Venezuela

Besondere Preisanqaben der Dlrecci6n General de Estadlstlca,
Departanento Estadtsticas Economicas filr Caracas sowie Angaben
der deutschen Auslandsvertretung in Caracas und Unterlagen des
Bundesverwaltungsantes - Amt für Auswanderung - Köln; insge-
sant Preise für 250 llaren und Leistungen der Lebenshaltung
(uiete Neubau) .

Vereiniqte staaten von Anerika

Preisangaben zun vergleich I,Iärz 1953: von deutschen Auslands-
vertretungen, aus Retail Food Prices by Cities, Us-Department
of Labor für ca. 46 städte, aus Agricultural Prices, US-De-
partment of Agriculture ftlr 9 Landesteile sovie aus xatalogen
großer Versandhäuseri insgesant Preise für 235 waren und Lej--
stungen der Lebenshaltung (Miete Altbau) .

D 1962 erlechnet aus jeweilä el-nem Tageskurs lm Monat
Ab '1963 Kurse am Monatsenale
Ab Mai 1968 differenziertes Kurssystem
Ab 10. oktober 1977 ej-nheitllches Kurssystem (abweichende
Kurse filr Bankzertifikate)
D 1977 errechnet aus alen Welten Oktobe! bis Dezember '1977

Ab 1979 differenziertes Kurssysten

Ab 1962 jeweils ein Tageskurs im Monat
Ab Januar 1969 Kurse am Monatsende
Ab Mal 1971 differenziertes Kurssystem
Ab 1. JuIi 1975 uruguayische Neue Pesos;
1 000 urug$ (alt) = 1 urugN$
Ab Dezember 1979 einheitliche Kurse der Handelsbanken
Siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse an Monatsende

Differenzlertes Kurssystem
Ab 1. Juli '1975 Vereinheitlichung des Kurssystems
Siehe "AIIgemeine Hinweise", f) -
Kurse an Monatsende
Ab Januar 1980 Durchschnitte

Siehe "AlLgemeine Hinweise", c) -
Durchschn ltte
Für Entschäaligungszuecke gelten andere Paritäten als in de!
übersicht dargestellt; sie können beim Statistlschen Bunales-
amt erfragt werden.
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Ab Januar 1962 siehe "Allgemeine Hlnwelse", d) -
Kurse am Monatsende
An 1. Januar 1970 Währungsunstell,ung
100 argent$ (alt) = 1 argent$ (neu)
D 1971 errechnet aus alen werten Januar bis August
Ab 20. Septenber 1971 dlfferenzlertes Nurssysten
Ab 1. Jull 1977 einheitliches Kurssystem.
D 1977 errechnet aus alen werten JulI bls Dezember
Ab Januar 1979 slehe "All-genelne Hlnwei.se"' d) -
Durchschnitte

1977

Ab Januar 1962 Kurse an Monatsende
Bls 3'l. Dezember 1962 Bs,
Ab 1. Januar 1963
Peso Bollviano ($b) ; 1 000 Bs = 1 $b
l\b Januar 1953 stehe 'Allgemelne Hlnweise", a) -
Ab lta1 '1971 slehe "A1lgemelne Hlnweise", f) -
Kurse an llonalsende
Ab Januar 1973 siehe "Allgeneine Hlnweise". d) -
I(urse am llonatsende
D 1973 aus wenlger als 12 Monaten errechnet

Ab Januar 1952 slehe "Allgemelne Hinwelse", d) -
jeweils ein Tageskurs Lm Monat
Ab 24. August 1963 differenziertes Kurssyslem
D 1963 errechnet aus den Monaten Januar bls August
Ab Junl 1964 slehe "Allgeneine Hlnwelse", d) -
Nurse an Monatsende
An 13. Februar 1967 währungsumstellung
'I 000 cr$ = 1 NeEr Cruzeiro (NCr$) bzw, Cr$ (ab 15. Mai1970)
D 1967 errechnet aus alen Monaten Februar bls Dezenber
Ab Januar 1979 slehe 'Allgemelne Hlnweise", al) -
Durchachnltte
Ab Januar 1980 siehe "Allgeneine Hinseise", i)

Prelsanqaben zun verglelch september 1969: von der deutschen
Auslandsvertretung j.n Tunls erhoben sowle aus Bulletln l{enauel
de Statlstlque, Instltut Natlonal ale la Statisttque, Tunlsi
lnagesant Preise ftlr 334 waren und LeLstungen deilLebenshaL-
tung .

Prelsangaben zm vergl€lch Aprll 1955: prlvater Erheber ln
Buenos ALres und san Nl-colas gowle aus Boletln Mensuäl de
Estadlstica (Direccl6n Naclonal de Eatadlstlca y Censos,
Buenos Alres)i lnsgesamt Prelse fllr 217 llaren und Leistungen
der Lebenshaltung (Mlete Altbau) .

Prelsangaben zun vergleLch Septenber 1960: von der Deutsch-
Argentlnlschen ltand;lskamer ln Buenoa Alres und von aler
Dereccl6n NacLonal de Estadlstlca y censos, Buenos A1reai lna-
gesamt Preise filr 297 Waren und Lelstungen ater Lebenshaltung
(Mlete Neubau) .

Prelsangaben zm Vergleich AprU. 1966r von üitarbeltern des
Statlstlschen Bunalesantes ln Buenos Ai.res erhoben sowle aua
Costo de vlda, Januar 1957t inagesant PreLse für 405 Waren unal

Leistungen der Lebenshaltung.

Prelsangaben zum Vergleich Februar 1959: aus Indlce del Costo
de VIda en la Cludad de Ia Paz, ltLnlsterlo de Haclenda y
Eatadlstlca. Direccl-on Naclonal de Eatadlstlca y Censoa aorle
aus Unterlagen des Bunalesverwaltungsantes - Ant ftlr Auswande-
rung - trölnt insgesant Prelse für 149 Waren und Lelstungen der
LebenshaLtug (Uiete Alt- und Neubau).

Prelsangaben zu verglelch November 1959! von der aleutschen
Auslandsvertretung in La Paz erhobenr insgesamt Pre1se fur 298
Waren und Lelstungen der Lebenshaltung.

Prelsangaben zum Verglelch YLä.tz 1974r von Ultarbelterndes Sta-
tlstlschen Bundesantes In La Paz erhoben sowle Erhebungen auB-
Länallscher Dienststelleni lnagesmt Prelse für 218 waren und
Lelstungen der LebenshaLtung.

Prelsangaben zu vergletch Januar 1954: von betrlebs- bz§.
voLkssirtschaftlichen Abtellungen deutacher Flrmen 1n Belo-
Horlzonte erhoben sowle für Rlo de Janelro und Sao PauLo aua
Boletlm Estatlstico fnstltulo BraaLlelro de Geografla e
Eatatlstica, Rio de Janeirot lnsgesamt Preise fllr 181 Waren
und Lelstungen der Lebenshaltung (Mlete Altbau).

Preisangaben zm Verglelch Mal/JunI 1959: von aleutschen Aua-
landsvertretungen filr Rlo de Janelro. Sao paulo sowle p1ätze
Ln den Staaten Rlo crande do Sul, ParanA und Santa Catarlnai
insgesant Preise ftlr 283 Waren und Lelstungen aler Lebenshal-
tung (t4iete Alt- und Neubaul.

Anerika

Arqentinlen

Bollvlen

Braslllen
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chlle

Ab Januar 1962 d,Lfferenziertes xurssystem
Ab 29. septenber 1975 chil.Peso, 1 000 chllBsc = 1 chll$
Ab 8. Junl 1977 elnheltliches l(urssystem
Siehe "AlIgemeine Hl.nweise", d) -
Kurse am Monatsende
D 1977 errechnet aus den Werten Juni bls Dezember 1977

Costa Rlca

Bts 28. Februar '1962 Alfferenzlertes Kurssystem
Ab 1. März 1962 slehe "AlLgemelne Hinwelse", a) -
D 1962 errechnet aus den Kursen der tilonate Uärz bl"s Dezenber
Ab März 1968 allfferenzlertes Kurssyslem
Ab Dezember 1969 slehe "Allgenelne Hlnwelse", a) -
Ab 19. Junt 1971 dlfferenzlertes Kurssysten
Ab 25. April 1974 slehe 'Allgenelne Hinwelse". f) Durchschnitte -
(einhe1t.1lches Kurssystem)

,D 1980 errechnet aus den Monaten Januar bis September
Von Oktober bis Dezember 1980 dlfferenzlertes Kurssystem
,\b Januar 1980 siehe "Allgeneine Hinwelse". i)

Doninlkanlsche Republik
Slehe "Allgenelne Hlnweise', h) -
Durchschnltte

Guatenala
Ab 1952 elehe "Allgemelne Hlnwelserr, h) -
Durchschnltte
Von 13. Oktober 1952 bls Ende Mal 1953 dlfferenzlertes Kurs-
sYsten
Ab Junl 1963 slehe "Allgenelne ltinweise,,, a) -
D 1953 errechnet aus den Monaten Jult bis Dezember
Ab l{al 1971 eiehe "Allgemeine Hlnwelse., f} -
Durchschnltte

Xanada

siehe "Allgeneine Hlnweise", c) -
DurchEchnltte
Für EntschädLgungszwecke gelten andere paritäten als in der
Uberslcht dargestellt, sie können bein Statlstlschen Bundes-
amt erfragt werden

ßolunbl-en
Dlfferenzlertes Xurssysten bls Ende MaI 1958
Ab 1959 siehe "Allgemeine Hlnweise", a) -
Kurse an I'tonatsende
Ab Mal 1971 siehe "Allgenelne Hinwelse,,, f) -
Kurse am Monatsende
Ab 1975 slehe "Allgemelne Htneelse", d) -
Kurse an Monatsende

Prelsangaben zum vergleich Aprll 1965: von Mltarbeltern des
Statlstlschen Bundesamtes ln Rto de Janelro erhoben sowie aus
Boletln Estattstlcoi lnsgesamt Prelse für 380 waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Prelsangaben zm verglelch JuIl 1970r von l.tltarbeltern des
Statisti-schen Bundlesamtes in Rio de Janelro erhoben sowle aus
Inqugrlto naclonal de Precosi Inagesamt Prelie für 341 waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Prelsangaben zum verglelch Dezenber 1 957: aus Indlce de Precios
a1 Consunldort Statlstlcal Papers, serles M, No 14,
ADD 2, Unlted Natlons, New York 1958, Internatlonal Labour
Revlew, Scatlstlcal Supplenent, lnsgesant Prelse fllr 105 waren
und Leistungen der Lebenshaltung (ulete AIt- und Neubau) .

Prel9angaben zu verglelch üal 1966: von Mltarbeltern dea sta-
tlatlschen Bunde5ante8 ln Santlago de Chlle erhoben sowle aua
BoIetIn No. 7 b1s 12,/1955 und BulLetln of Labour Statlstlcs
1967, lnsgesant Prelse für 387 waren unal Lelatungen der Le-
benshaltung.

Prelaangaben zN verglelch tlal 1969: aua Indlce de Precloa aI
por Uenor der Dlreccl6n de Estadlstlca y Censos, ferner aus
statlstlcal Papers. Serles M, No. 14. ADD 3, Unlteal Natlons'
New York 1952 und Unterlagen des Bundesverwaltunqsamtea - Amt
filr Auswanderung - Köln, lnsgesane Prelse für 237 l{aren und
Lelstungen der Lebenahaltung (Mlete Neubau).

Prelsangaben zu Verglelch März 1961: von der deutachen Aus-
landsvertretung ln Santo Domlngo, ferner Erhebugen au61änd1-
scher Dlenstatelleni inagesamt PreIse fk 292 Waren und Lel-
stungen aler Lebenshaltung (litlete Neubau).

PreLsangaben zum Verglelch I'tärz 1958: Statlatlcal Papers, Se-
rles M, No. 14, ADD 2, Unlted Natlons, New York 1958 sowle aus
Unterlagen des Bundesverwaltungaamtes - Ant für Auswanderung -
Xölni insgesan! Preise filr 112 waren und Lelatungen aler Lebens-
haltung (ülete Neubau) .

Prelsangaben zun Verglelch Januar 1953: aus Prlces and Prlce
Inalexes, DonLnlon Bureau of Stat!.stlcs, Ottawa, ferner Inter-
national aus Labour Revlew. Statlstlcal Supplementi lnagesamt
PreIse filr 140 waren und Leistungen der Lebenshaltung (l'llete
Altbau).

Prelsangaben zum Verglelch November 1958r vom Departanento
Aalnlnlstratlvo Naclonal de Estadlstlca, Bogota sowie-Unterla-
gen privater Erheber ln Bogote, ferner aus Unterlagen des Bun-
desverwaltungsantes - Amt filr Auswanderung - KöIni lnsgesamt
Preise filr 105 Waren und Lelstungen der Lebenshaltung (Ulete
Neubau).

Prelaangaben zum Vergle1ch Mai 1966r von Mitarbeltern des Sta-
tlstischen Bundesantes und aler deutschen Auslandsvertretung ln
Bogote erhoben sowle aus Boletin l,tensuät de Estadlstica und aus
International Labour Revlew; lnsgesamt Prelse ftlr 361 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.
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Ab Januar
Ab Januar
Ab Januar

Ab Januar 1975 siehe "Allgemelne Hinweise", d) - Kurse am

Monätsende
D 1978 errechnet aus den werten Januar bis Oktober
Ab November 1978 differenzlertes Kurssystem

Ab Januar 1962 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse an Uonatsende
Für November 1961 wurde eine verbrauchergeldparität aufgrund
neuer Preisernitllungen berechnet. Sie bezieht sich nunmehr
auf elne gehobene Verbraucherschicht, während bisher nur mitt-
lere Verbrauchsverhältnisse zugrunde 1agen, die nur tellwelse
elnem gehobenen Verbrauch angepaßt waren. Auf eine verblnalung
beider Ergebnj.sse muß verzichtet werden. Für Entschädigungs-
zwecke gelten andere Paritäten aIs in aler Übersicht darge-
stellt; sle ktinnen beln statlstischen Bundesant erfragtwerdeL
D 1972 und 1973 aus weniger al-s 12 Monaten errechnet.
Ab Januar 1979 siehe "Allgemeine Hinwelse", d) -
Durchschnltte
Bis 2'1. Februar'1980 If, ab 22. Feb!ua! 1980 Schekel (rs);
'10 If = 1 IS
Bis Septenber 1980 Kursfeststel.lung noch in I§.
D 1980: Die bis Sept 1980 in Itr festgestellten Devisenkurse
wurden in I€ umgerechnet.
Ab Januar 1980 siehe "Allgeneine Hineeise", i)

Ab Januar '1962 siehe "Allgenelne Hinwelse", d) -
Kurse am Monatsende
Ab Januar '1970 siehe "Allgemeine Hinweise", c) -
Durchschnilte
vom 7, septenber.197'1 .bis 5. Januar 1972 amtllche Notlz aus-
gesetzt (filr diese Zelt Dl,l-Velgleichswerte über us-Dollar-No-
tj-erungen errechnet)

Preisangaben zun vergleich Mai 1973! von MLtarbeitern des S!a-
tistischen Bundesantes ln Zusamenarbelt mtt der deutschen
Auslandsvertretung in washington erhobeni insgesamt Preise fl.tr
560 Vlaren und Leistungen aler Lebenshaltung.

Prej-sangaben zum Vergleich Dezember 1957: aus The Labour
Gazette, Office of the Deputy comisslotl:f of Labour, Bombayt
fnternational Labour Review, Statlstical Supplenenti Statistl-
cal Papers, series tl, No. 14, ADD 2. Uniteil Nationa, New York
1958 unal aus Unterlagren des Bundesverwaltungsamtes - Ant fllr
Auswanderung - «öln; insgesant Prel.se für '121 waren und Lei-
sCunqen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Prei-sangaben zw Verglej-ch Februar 1969: von Mltarbeltern des
Statistischen Bundesantes ln Neu Delht, xalkutta und Madras
erhobeni insgesamt Preise für 740 waren und Leistungen aler
Lebenshaltung.

Prelsangaben zw vergleich lrLätz 1976t von Mltarbeltern des
Statistischen Bundesamtes Ln Teheran erhobeni insgesant Prelse
fitr 263 Waren und Leistungen der Lebenshal-tung.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1957: von MltarbeLtern des
statisti-schen Bundesamtes ln Tel Avlv und Jerusalem unter !tlt-
wl.rkung aler amtlichen israelischen Dienststellen erhoben sowle
aus statistical Bulletin, centrafbureau of statlstlcs and
Econonic Research, Jerusalen; insgesant Prelse für 247 liaren
unal Leistungen der Lebenshaltung (uiete Alt- und Neubau) .

Preisangaben zm Vergleich November '1951 (Preisverglelch geho-
bene verbraucherschicht) : besondere Preisangaben des Central-
bureau of Statistlcs and Econonl.c Research, Jerusalemi insge-
samt Preise für 344 Waren und Lelstungen aler Lebenshaltung
(I,liete Alt- und Neubau) .

Preisangaben zum vergleich Januar 1969: von I'U.tarbeltern des
Statistischen Bundesamtes 1n Tel Avlv erhoben; insgesant Prel-
se filr 485 Waren unal Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zm verglelch Dezember 1958r von der Deutschen
Botschaft ln Tokio; aus Monthly Bul1etln of Statl-stlcs, Bureau
of statistics, office of the Prime Mlnister, Tokyo (fttr 28
Stadte) sowie aus Index of Wholesale Prices and Tokyo Retall
Prices, Stadisticat Department, The Bank of Japan, für Tokioi
Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt filr Auswanderung -
KöLni insgesant Preise für 263 waren und Leislungen der Le-
benshaltung (Miete Neubau) .

Prelsangaben zum vergleich August 1958i vom Bureau of the Cen-
sus and statistics' Manlla sowie aler Universlty of the
Phil-ippines, statistical Tratning center, Manlla, für Manila.
weitere Preise aus Statistical Bu1letin, Central Bank of the

1952 siehe "AlIgemeine Hinweise", d) -
1970 Nurse an Monatsende
1980 siehe "Allgeneine Hinweise", i)

Asien

Ind ien

Iran

Israel

Japan

Phi 1 ippinen

Ab Januar 1962 bis 7. November 1965 differenziertes Kurs-
system
Ab 1965 siehe "Altgemeine Hinweise", a) -
Kurse am Monatsende
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(Vom 21. Februar 1970 bis 30. Aprit 1970 diffelenziertes Kurs-
sy stem)
Ab Mai 1971 siehe "Allgemeine Hinweise", f) -
Kurse am Monatsenale
Ab Januar 1973 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -
Kurse am Monatsende

Slehe "AIlgeneine Hlnweise", a) -
Ab 1962 Kurse am Monatsende
Ab Mai 1971 siehe "Allgeneine Hinweise", f) -
Kurse am llonatsende
Ab Januar 1978 slehe "All-gemeine Hinwelse", d)
Nurse am Monatsende

Ab Januar 1962 siehe "Allgenel-ne Hinwelse", d) -
Kurse am Monatsende
Bis 13. Februar 1966 §:4,
Ab 14. Februar 1966
Australischer Dollar ($A); 1 €A = 2 gA

Bis 1965 siehe "Allgemeine Hinweise", a)
Kurse am Uonatsende
Ab 1956 slehe "Allgemeine Hinwelse., d)
Kurse am Monatsende
Bis 9. Ju1i.1967§N.2., ab 10. Juli 1967
Neuseeland-Dolla! (NZ$); 1 c,N.2. = 2 NZ$

Philippines, Department of Economic Research, llanllai 1ns9e-
samt Preise für 125 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(tiiete Altbau) ,

Preisangaben zun Vergleich Junl 1955: von llitarbeltern des
Statistischen Bundesantes ln uanila erhoben sowle aus Interna-
tional Labour Revlew; lnsgesamt Preise fitr 397 Waren und Lel-
stungen der Lebenshaltunq.

Sri Lanka

Preisangaben zun vergleich september 1959: Quarterly Bullettn
of Slatistlcs Vo1. X Nr. 3 vom Department of Census and Sta-
tistics, Ceylon; International Labour Revlew, Statistical
Supplenent, Angaben der deutschen AusLandsvertretung ln Colon-
bo sowie aus Unterlagen des Bunalesverwaltungsantes - Ant ftlr
Auswanderung - xölni lnsgesamt Preise fv 225 waren und LeL-
stungen der LebenshaLtung (MleCe Neubau) ,

Prelsangaben zum verglelch März 19761 von llitarbeltern des
Statlsttschen Bundesamtes in Colgnbo erhobeni lnsgesamt Preiae
für 215 waren und Lelstungen der Lebenshaltung.

AustraLien und Ozeanlen

Australlen

Preisangaben zu verglelch Februar 1957: von Comonwealth
Bureau of census and statistlcs, Canberra sowle aus fnternatl-
onal Labour Review, Statj.stical Supplementi insgeaamt Prelae
fi.ir 174 Waren und Leistunqen der Lebenshaltung (Mlete Alt- und
Neubau).

Preisangaben zu Vergleich Junl '1965: von lrltarbeltern deB
Statistlschen Bundeaamtes ln Canbera und Sydney erhoben sowle
aus International Labour Revlew und Verbraucherprelse aus der
antlichen Preisstatlstlki insgesamt Prelse für 736 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zw verglelch Januar 1975: von iler deutschen Aus-
landsvertretung in Sydney und Verbraucherprelse aus der amtll-
chen Preisstatistlk; Lnsgesamt Prel,se ftlr 250 Waren und Lel-
stungen aler Lebenshaltung.

Neuseeland

Prelsangaben zw VergleLch 1955! aus Monthly Abstract of Sta-
tlstics, Departnent of Statlstlcs, welltngton, fltr alie städte
Auckland, WelIlngtoir, Christchurch unal Duedin sowle fllr WeI-
llngton aus International Labour Review, Statistlcal Supple-
ment; lnsgesamt Prelse für 214 Waren und Lelstungen aler Le-
benshaLtung (Miete Altbau) .

Preisangaben zum verglelch Junl 1965! von Mitarbeltern des
Statistlschen Bundesantes in lgelllngton erhoben sowle aus
Uonthly Abstract of Statistlcs und aus Internatlonal Labour
Reviewi insgesant Preise für 382 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Prelsangaben zun Vergläl-ch Junl-Sept. 1975: von der aleutschen
AusLandsvertretung 1n Wellington und Verbraucherpreise aus der
antlichen Prelsstatlstlki lnsgesant Pretse filr 258 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.
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2 ErIäuterunqen der verwendeten währungskurzbezelchnunqen

Land

Europa

Be Iglen
Dänenark
Finnland
Frankrelch
Griechenland
Großbritannien und Nordirland
Irland .
I ta llen
Jugoslawien
Luxemburg
Niederlande
Nonegen
österrei ch
Polen ..
Portugal
Schwealen
Schwe i z
sowjetunion
spanlen
Tschechoslowakel .....
Tilrkei .
Ungarn .

Afrlka

währung
Beze

Belgischer Franc
Dänische l(rone
Finnmark
Französischer Franc
Drachme
Pfund Sterllng
Iri.sches Pfund
Itallenische Llra
Jugoslawlscher DLnar
Luxemburglscher Franc
HolIändischer culden
Noryegische
Schi I Itng
zloty
Escudo

Xrone

Agyptlsches Pfund
Birr

schwedlsche l(rone
schwelzer Eranken
Rubel
Peseta
Tschechoslowaklsche trrone
Türklsches Pfund
Forint

chana .
Kilerun
Kenia.
Mall ..

Indlen
Iran.
Israel
Japan

ägyptE
BT
CFA-Franc
g
CFA-Franc
K.Sh,
F.M.
ul{
CfA-Franc
CFA-Franc

R
T.Sh.
CFA-Franc
CEA-Franc
tD

argent$
9b
cr$
ch11$
a
don$
o
kan$
koI$
kub$
nex$
B/.
ß

urugN$
Bs
us-s

CFA-Franc
Ceali
CFA-Franc

Amerika

ArgentlnienBolivien ..
Brasilien
chile,
costa Rlca
Doninikanische Republik
cuatenala
Kanada .
Kolunbien
Kuba ...
Mexico.
Panila .
Para9uay
Peru ...
Uru9uay
venezuela
vereinLgte staaten von Amerlka

Aslen

I(en1a-Schl lllng
ilali -Franc
Ouguiya
CFA-Fränc
CPA-r'ranc
Simbabwe -DolIar
Rand
Tansanla-Schl Il.1ng
CFA-Franc
CFA-Franc
Tuneslscher Dlnar

Argentinlscher Peso
Peso Bollvlano
cruzel ro
Chilenlscher Peso
costa-Rlca-co16n
Dominlkanl-scher Peso
Quetzal
Kanadlscher Do1lar
Ndlunbtanlscher Peso
xubanlscher Peso
!'lexikanlscher Peso
Balboa
cuarani
SoI
Uruguaylscher Neuer Peso

Pht 1 ippinen

tR
RI.
IE
Y
P
S.L.Fe,

BoIi-var
Us-DoIlar

Indlsche Ruple
R1 al
rsraellsches Pfunda'
Yen
Phitlpplnlscher Peso
Sri-Lanka-RuPieSri Lanka

Australien und ozeanlen

Australien
Neuseeland

SA
NZ$

Australischer DolIar
Neusee land-Do 1 1ar

a) Mit wlrkung vom 22. Febluar ',]980 wurde das israeli.sche Pfund durch ilen schekel (Is) ersetzt; 10 I§ = 1 IS
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Fachserie 17: Preise

Roiho 7: Prsile und Proi.indi26 tür dio L.b€n'
haltung
Oo. Pr.ßin.hr tur di. L.t hsrtu.r sid n\ir el.' v.rdri.d.n€
8.!$.lEtyp.n bdelr€r und rM. tur ill. !riv!6. Hrerndt , tur
Vi.rPeE6n.H.6nslt von Arsi$llls und a..mt. Fir tihi
ltfr EinkomM. tur vi6 P!6d.n.Arb.it'.hn .hrr.hdr. mir
minl.4a EinlmM. lür ZFi-f,.r6@-H.oti.ll. vm F..!n.
und §oz€lhrllenpftinsE ni lrn.r tur d. .inl.dr. lrbnndt,n!
Welh..nd dn !r@ la T€. ...ä d.n Ar'cnr.2ai!üc 6ch.inid.r

Eirb!richi atwL t €ctd.on.b.
L.b.Gh.lb.srindid u,rd d.. ln<br d.r Einalhü{blrpr.i. (ao
r.il OJEh.dr.l6Erb itrr *t J.h. und 8 Mm.n ltl..l olhLr,
.i.d iE ilonrt.b.richr -lra. !mlln!r.i.lr.r. N*n'
r.lrunc.n qotl.ntlictr- Au6.r .l- ü*hi«Ln.. lädrr.., di. ln
d.lrr rehrict r GlilcLrurlg .h.,rboa. rrd.n. drhlt.hr Mon.l'-
bf,i.tr 6unrh.<l!rcn*nrit@..ia u.d nrß:lhlm ilr .d. alo Gih.r
d.r Ltb.nthdtung AurführriEhr Er'!bdr. in ti.ttr hdrich.r
Grl.d.ons dir .infi:, T. Eit.udctEich.nC.r r.inlchn tLct.
mir bnogtdor Jah rsib!richt,
Rsihc 8; ftciss und h.i.indizE filt dh Ein- u.d
Au3luh.rn M o n E t. b.. i c h r, .h..rm 6 hloch.n n..h d.h E ridlt.
z. rEum yorri.0t, G.bn d.r Ehtuhrp iri nÖr ,irr .ts 75O, d.r
Auiruhio6iri.&r dl. .M 5OO WtrnlrupFn udC W.6n, di.
T.rd or ir.d tuir .bol!r. EinluhrD.lis tjr d, l2O Pdlkr.
Grcrlmnidrr. O.r J.hr.rb.ricti d.rr lmarri.tlt Obt
.1.6iü. tü di. B.6nnuns &. E'nfihtpEi.inüt *rr.n 4 5 69,
Pr.r..ahün n, nr. 2 lm w.ü, fijr d.6 AaftrhrarLnÖt 5 9@ l0r
41. 2 2t O W.dn h.6n0dold.
Rcih6 9: Proi!8 für V.tldr.hitüneü
Cl. v i . r i . I , . h r . . b . r I c h t . L Va.n.li.ltr mt J.hG
.rtb.ilGl orhchf, Fnrp,l!., Flqlpnin od Fr-lll.ar- .L
Eisü.h.-, Srr.8.n-. S.hitb un AIri..k.hrl to*a l.diz.r dt
s-rrdridrd rnd er G.ütd d- Par ond F.nrxlÖwl-..
Brih. l0: lntErn tion lcr V.rClidr di Prrilr für
di. L.b.r6h6hun0
Oi. v.ib.äuchrs.l& u.d F.i..!.l6.rirarrn io.i. (»lL.,l(.o
pcrdn in .in.m tu 4lYo.h.n netl ttD B.ricnb:.k..um .r
.dDin.nda Mo.ar.b..l.ht und nn@ J.hr.!.
b.r i. h r vardfLntlicht; Irt2t ',r .nrharr umfrnC idill! Ndr-
{i.ü.g.n owi. lt.s.rfri.rit Z.ir'.ih.., V.rbrodtdFtd.[.idr.n
sr.hn M.dich f,r 50 Ut.dr, R.itQ.lü.rlrlnn hrHi{rrll.h fllr

Sy.t mnik!.r
sytr.ddL dj wrr6.i.tulraF hh Err&r.run..6, au.a.b.
$hrm{.zrdrn'r ftE d! ln.lrrvilrünit l9t5 lrtas.brir.tx
g.h. und rtb'dEha Arr€.t lOinivr-idnk nir.It ftiEa vrü .h. Ar{.b 163
Syri.dhr ör B.lÜr.. A!*ü lgra

lore

u
ForrtwinichaftD.r .rß E l^r@h.^ nrch <nh a..ichn-ltnum ßch.ln..cL
Monrtrberi.hr .^thritr A.9b.n ühr Er4lo.rprlr l.nd
wncch.lrl.ch€r u^d tortwirüchslrlichn prodult. t*L dL Eln.
IrlfrD..is l.ndenrdr.tllichsr sotioknitt!|. l. .hh J. lr ra a.
b.richt rnd Mon.Mg.t i* 2u'ü.ldi.9.ndt JclE.!h.ün.
zu, a....hnunc da. lnd.r d.r EruF.pnir l..dd.ll.hlftlidlF
P.odukr. *rdn B I l@ Pnir6ih.. für 145 fte, b.im Ind.r
d.. E.!dirp..i. l6rßr§dr.iilid!4 Pro4JtE @. I g)o Pr.t
r.itE. ,ür 34 W.rn und baim l.dq &r Eitrrehp.r{ l-dw'rt
.chrtrlich.r a.ri.bmnra o,5q)O PEraiho tur lA) r6on

Reihe 2: Preils und hsilindi.€s für g.rv-blid[
Prodrktr (E zot4orp..iie)
l. d€m 016 rt wo.ho. n5.h rhm o.d.hudirrsn erlit tut.
M on. i B b.. i.tr t iind Angrh.n üh. Erua.rpr.i!. io ln
rdd.äh.ätr lilr rd, Ad, Pdhimn d d.o ..W.E.Err.ichnit lur
di. l.ddrri6li'rirdk" -,ü. &.g.wlhli $r. nfupp.n €Bh n..h
den Aull6drud6u -..rhalsn. ld J 3 h r. r b. r i c h t widm
üb.pi6srd V.Ol.lch.d.6n rurüc*rl.O.nt.. J8nE v..Öttunnlchr.
Zur Blr6hnono d.r l.ditr srd.n 4, 15000 PEiv.ih.. rur
rd 2l0Ow.6nv. .n&r,
Reih6 3: lndex dsr Grundfoffp.ei:6
Erf.8r 6&n Einl.utt9..ir dlr v@ Er.rbsii.nd.o G.6b. lr-
zoonn Foä[olia uid Zwltctrp.odu*t intärdit(hd und @.'
latrdi&hx Harkunli D.r cr I l lo.ü.n ,..h dsm B.ndrtzak&
v.rtu$.. Mon.trb..'.h! mrhalt Anaatn lür Gr{n{arotL
.ut .tt lrt+ lnd f 4rdrr.ch3rt tüie .6 dd &r!öa uttd.LD
Produ.i.dr{.n Gmrt. lm J6h..tb.richr drdf,r bi
C.icn . l.chridü Gli.itrun! wi. im Mn.§lt.i.$t umht ich.r.
z.inih.n !.b6di. D.r &r.chnu.e da r.dax li.e- 46650
hrr.lh.. t. ,3l Wtfi r!yu.<E.
Reih il: Moßrahlcn ,ür Boul.iJünliFoiro urd
Pr.ilindire3 iür 8auw.rk.
Für dl. Mon.t F.brür., Mai, aug$r qnd NNmt-r sr<|.n naban
.imn vi.rr.riahrI ich.n EiIb.rIcht dh d.n wLh.
riFr.n Eckdarq. ü6 h.lich. v i . r r . I j ä h . . t h . r l . h l .
h.rso!9.q.b§.. Oi. N&h$i.i.unFn .ninältn Preirindin. njt d.n
r,r.uh.u von woatno.blud.n. Nlch ohnrbä!.tn u.d so.rlrrn
A.u{rk.., tilr Elnr.hllio F..t!h,us. sdi. nir di. l..lhd.
h.hcn! von WoönFb.u.l6n fr.n rnd.:b6ddrnunrn lit n rd.
2a 000 P6n€ih!. tu. ?27 E.!l.l.N.rom t!run.l.
Roihc 5: Kaufworlo fift BauLnd
Arg.t n & B lrxr.rau0.rud!.. $e Firl!, Fl6.rr6. Kalr.ulr'l6
6d.. , i . . r . l i I h r I I . h nat a.o9.bi.6r. A l-drr.n G
wi. C.tulnd.a.ölLokl&o tur 8{d u.d Lad.r 6.ötr..rli.ht.
o.r J.hr.tb.riahr in urElict u a.n dr v.rau&r.m ond
E6ü.r. ertc-.L.r und 6itdi d! Ersrb.as .u.o..drlo.

R.ihe 6: lndgr dlr Goßh.ndelsvdk.uftp€i-
t». .rF 4 t{o.i.n d.n &m B.ridleatud t.hdn6Ö
M o . ! r t b . r ' . h t .iqr di. EnFicldmg d. hl &oßh.ndal*
unr.rn.hdn und -0ärlt n .rmlmlh P h. h lnl.n6.b€r: lh

'nrntun6.rllr Glrd..u^e nxh 76 Wrr.h.lB*rE$ sw. 'n M'
Gli.d.untn nlch rund 540 WeErtupFn und WEGi. lf, J8n.
r.. b ! r I c 6 r 6rd.n l..gfrlrda. Üb.B.hr.n Er6lt.nrncht- O.r
a.r.dr.un! d! lnd.i ll.a.. @.9q)0 Pcirßih.n lur rund 1 166
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